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Sammlur gspslitik und Liberarismus .
Von Professor Dr . Friedrich Meinecks. *)

diaiSotu « oerboten .)
Staatsnotwendigkeit ist ein schönes Wort . Es ruft die Parteien

auf, die Dinge von oben zu betrachten und gibt ihnen zugleich zu ver¬
stehen, daß dies die klügste Taktik und der beste Weg zur Macht für
die Parteien selber sei. Aber dieses Oben, zu dem die Partei flch er¬
heben soll, ist nicht immer das Podium der zufällig Regierenden mit
ihren Augenblicksnöten und -Wünschen, lieber den Regierenden
ragen Staat und Nation im ganzen empor. Wer nicht diese mäch¬
tige Gemeinschaft und die Fülle der in ihr lebenden und mit einander
ringenden Kräfte aus der Höhe zu überschauen vermag , wem sie nicht
mit allem, was sie umschließt, Heimat und Blutsverwandtschaft und
erweitertes Leben seiner selbst bedeutet , der bleibt ewig in den
Schranken der Parteiansicht , und mag er noch so routiniert sein in
den technischen Künsten des Regierens und der klüglichen Behandlung
der Parteien .

Die höchste aller Staatsnotwendigkeiten ist heute die Zusammen¬
fassung der Nation zu^ Abwehr der Gefahren , die ihr aus ihrer
Weltlage und zugleich aus ihren eigensten und kräftigsten Lebens -
trieben drohen. Sollen wir , ein aufquellendes Volk von über
60 Millionen , das an die Ernährung seiner kommenden Generationen
denken muß, uns einschnüren lassen von unseren Rivalen in der
Welt ? Dürfen wir es mit ansehen, daß man uns eine Rinne nach
der anderen , in die sich unsere wirtschaftliche und kulturelle Kraft er¬
gießen könnte, zu verstopfen versucht ? Was in und mit Persien jetzt
vorgeht, scheint eine Wiederholung dessen zu werden , was wir vor
fünf Jahren mit Marokko durchmachten. Wir dürfen hoffen, daß die
festeren Hände, die heute unsere auswärtige Politik zu leiten schei¬
nen , es verstehen werden , die Trümpfe unserer augenblicklichen ost¬
europäischen Beziehungen so auszuspielen , daß uns dieses Export¬
gebiet des mittlere « Orients erhalten bleibt . Wir dürfen und brauchen
vte Hoffnung nicht anfzugeben, daß wir um die gefährlichen Ecken unse¬
rer Zukunftsinteressen ohne einen kriegerischen Zusammenstoß herum¬
kommen, aber wir müssen uns ernst und entschlossen auch auf alle
Möglichkeiten einrichten . Man muß es unseren Regierenden lassen ,
baß sie die Träume von Weltfrieden und Völkerverbrüderung als .
Träume behandeln und die Dinge in der Weltpolitik nehmen, wie
sie wirklich sind .

Möchten sie sich dabei nur immer klar machen , daß man innere
Politik nicht treiben kann, wie auswärtige Politik , wo der gesunde
und unter Umständen rücksichtslose Egoismus walten muß . Wohl
hängen innen und außen Politik auf 's engste zusammen, aber nicht
so, daß die Verfahrungsw eisen der einen auch die der anderen sind
und sein dürfen , sondern so, daß die Zwecke und Ziele der einen sichna chder anderen richten müssen . In diesem Sinne hat allerdings die
innere Politik ihr Ersetz zu empfangen von der auswärtigen Politik ,die heute mehr wie je in der Wahrung der großen Lebens - und Zu¬
kunstsinteressen der Nation kulminiert . Gelingt es nicht, die ganze
Stoßkraft der Ration und aller ihrer Schichten zu vereinigen und die
inneren Spaltungen , die sie bedrohen , zu überwinden , so werden wir
innerlich schwach am Tage der Entscheidung dastehen. Die heutigeinnere Politik der Konservativen aber , die auf einen mit den Waf -

*) Der vorstehende Aufsatz des bekannten Historikers an der Frei¬
burger Universität gibt der politischen Orientierung Gesichtspunkteund Richtlinien, die wir größter Beachtung empfehlen . D. R.

Dcrs Königskind.
Roman von Meta Schoepp .

(10. Fortsetzung .) Nachdruck »«toten.
Am fünften oder sechsten Tage eines wilden Buschmänner¬lebens — wer zählt in den Bergen die Tage — fiel es

Prinz Fritzchen ein , daß fein Vater besorgt sein könnte, und
Sabern mutzte ihm recht geben.

,Man wird wohl bei den Soubretten Haussuchung ge¬halten haben," sagte er, „daß sie fruchtlos ausfiel , ist meine
Schuld . Die kleinen Mädchen werden mich verfluchen. UndSie, Durchlaucht, wird man verheiraten , und Sie dürfen keine
Sorgen mchr haben als die für die kommende Generation .Es war eine schöne Zeit , werden Sie vielleicht einmal Ihrem
Sohn sagen — aber einem Menschen wie Sabern mutzt Du
âus dem Wege gehen. Erstens ist es kein Umgang für Dich,weil Du zu viel von Deinem Großpapa hast, und zweitenskann man stch in seiner Gesellschaft das . Genick brechen —
und das ist für die Generation auch nicht gut ."

„Schämen Sie sich , Sabern, " sagte Prinz Fritzchen lachend .
Sie waren beim Frühstück . Lagen an einem Abhang ,der in eine düstere Schlucht führte ; sahen in einer Eiche

«Krone und ruhten auf weichem Moose. Der Sturm hatte
llch seit einigen Tagen schon gelegt und hatte Tod und Ver¬
wüstung hinterlassen . Rach stundenlangem Marsch waren sie
küge und müde ; und nach diesem langen Schwelgen in wil¬
der Freiheit hatten beide das Bedürfnis , wieder unter
Menschen zu sein.* Und beim Frühstück machte Sabern einen Vorschlag:

„Was meinen Sie , wenn wir uns von dem Griesgram'®a verabschieden? Die beiden Fuchsjacken und den Dachs
.schickt er uns durch den Wolfswirtjäger . Sie wollten ja
auch den großen Bussard haben ? Und wir gehen von hier
-Uls « s grobe Moor , kriegen m Dorf einen Wasen und

fen des Polizeistaates geführten latenten Bürgerkrieg gegen die
Sozialdemokratie hinausläuft , zerreißt uns , statt uns zu verbinden .

O, die Gefahr ist nicht so groß, antworten wohl die Konserva¬
tiven , — die Sozialdemokraten werden schon mitmarschieren und ihre
Pflicht tun . Merkwürdiger Widerspruch» daß man sie einerseits als
schlimmste Feinde des Staates in seinen Friedenszeiten ansteht und
andererseits von ihnen eine Staatsgestnnung in Kricgszeiten erwar¬
tet , die die schwerste Belastung aushält !

Die wahre und gesunde Auffassung der Dinge führt zwischen dem
Pessimimus der einen und dem Optimismus der anderen Annahme
mitten durch . Auch wir sehen eine ernste und schwere Gefahr darin ,
daß die Massen durch die Sozialdemokratie dem Staate entfremdetwerden , aber weder empfinden wir große Feindseligkeit gegen sie, die
instinktiv zu den Waffen der äußeren Repression greift , noch sind wir
so leichtgläubig , zu meinen, daß sie , wenn sie nach dem Wunsche der
Konservativen von der Regierung und den bürgerlichen Parteien bis
auf 's äußerste bekämpft worden ist, in Zeiten höchster nationaler Not
und Anspannung sich plötzlich aus einem Gegner in den getreuestenDiener des Staates verwandeln werde. Feindseligkeit kann und darf
nicht die dominierende Gesinnung gegenüber einer Partei sein, die
Millionen unserer Volksgenossen umfaßt . Mögen sie irregeleitet auf
gefährlichem Wege gehen, so wird man sie erst recht in diese Wege
hineintreiben , wenn man den latenten Bürgerkrieg gegen sie führt .Man macht Hebel nur ärger durch konservative Gewaltpolitik . Daßder Staat sich gegenüber offenen Exzessen nicht schwach und lahm er¬
zeigen darf , ist selbstverständlich , und wir wollen und wünschen nichtden mindesten Abstrich von der Macht und Autorität der Staats¬
gewalt . Wir möchten sie vielmehr gerade gekräftigt sehen und ver¬
werfen nur die äußerliche und rohe Methode der Konservativen und
derjenigen Sammlungspolitil , die sie im Sinne haben .

Sammlungspolitik wollen wir auch, aber eins wahrhaft natio¬nale , die ein Zusammenwirken aller gesunden politischen Kräfte der
Nation erstrebt und in der Bekämpfung der 'gegnerischen Parteien die¬
jenigen Schranken einhält , die der Respekt vor der uns alle umfas¬
senden _ Volksgenossenschaft fordert . Solche Sammlungs¬politik war der Bülowfche Block , der auf der stillschweigen¬den Uebereinkunft beruhte , den notwendigen Kampf gegen das Zen¬trum nicht zum verbitterten Kulturkampf und den notwendigenKämpf gegen die Sozialdemokratie nicht zum gehässigen Klassen¬
kampf ausarten zu lassen . Und die Geschichte des Blocks zeigte sofort,wie man die Sozialdemokratie mit Erfolg bekämpfen kann und um¬
gekehrt, wie die Sozialdemokratie das verlorene Terrain mit Erfolg
zurückerkämpfen und vergrößern kann. Zum Wesen des Bülowblocks
gehörte es ja auch, daß die Regierung , um stch dem Zentrum zu ent¬winden , einen leichten Ruck nach links tat und die linksliberalen
Parteien aus der Opposition zur Mitarbeit heranzog . Unter diesem
Zeichen war es, daß die Eleichgültigen und Richtwähler stch ent¬
schlossen, zur Wahlurne zu gehen und die Sozialdemokraten niederzu¬stimmen, daß man im bürgerlichen Deutschland aufatmete und einen
Hauch von Freiheitslost verspürte. Und als der Bülowblock, nichtausschließlich, aber vor allem durch die Schuld der Konservativenzerbrach und diese die Reichssinanzresorm mit dem Zentrum zusam¬men in unsozialem und klassenegoistischem Geiste machten, da beganndie Abwanderung der Massen zur Sozialdemokratie und die allge¬meine Verdrossenheit im bürgerlichen Deutschland, die heute als
Alp auf dem öffentlichen Leben liegt .Es ist ganz gewiß viel gewöhnlicher Philisterzorn über neueSteuern dabei mit im Spiele , ebenso gewiß aber auch ein gerechterZorn über die Sünden der Konservativen und die Schwäche der
Reichsregiernng. Unter dieser Massenströmung werden auch die Li¬beralen bei den nächsten Reichstagrwahlen zu leiden haben . Aber stewürden noch viel mehr darunter zu leiden haben , wenn sie die faule
Sach« der Konservativen jetzt zu der ihren mitmachen wollten . Durch

lassen uns nach Hause fahren , damit wir nicht zum Spektakel'rumlaufen . Drei Stunden ist's bis dahin ."

„Ja , so wollten sie 's tun . Ja , das war ein guter Vor¬
schlag. Und beide freuten sich auf ihre Heimkehr, wie sie sichvor neun Tagen auf den Wald gefteut hatten .

Der alte Waldhüter sah ihnen nach , bis sie hinter einer
Anhöhe verschwunden waren ; wog ein Goldstück in seine:
Hand, steckte eine Kugel in den Lauf und ging langsam zurHütte zurück. Einsam ist die Hütte aus einmal und öde .Und so leer ist die Hütte.

* * *
Kann man sich denken , daß Li vor Freude tanzte , als

die Sonne wieder zum Vorschein kam ? Als blauer Himmelüber dem grünen Moor sich dehnte und des Mönchs geister¬
hafte Stimme sich nicht mehr vernehmen ließ ? Sie hätteins Bergdorf laufen und mal Mch dem Holzfäller sehenkönnen, dem ein heruntergeschlagener Ast den Arm gebrochen
hatte . Aber so ftnster und böse sahen die Leute aus und
stierten auf verwüstete Aecker . Eines Jahres Mühe war zer¬stört, eines Jahres Hoffnung war dahin . Wortkarge , stille
Menschen wohnten im Bergdorf, die unter des Lebens Not¬
durft seufzten . Wortkarge, stille Menschen , an Hunger ge¬
wöhnt und Elend . Kinder wurden geboren, und die Leute
dachten : „Es sind Esser mehr.

" Greise starben , und die
Leute sagten : „Ihnen ist wohl." Li ging nicht ins Bergdorf ,
dessen Bewohner Landpacht an ihren Mann zahlen , weil sie
sich vor ihren finsteren Augen fürchtete und vor ihren einge¬
kniffenen Mündern . Sie ging nicht ins Bergdorf , weil sie
der Frauen verzweifelte Klagen , der Männer brütende
Stumpfheit nicht ertragen konnte. Wer selbst Not kenne«
lernte , der liest leicht ihre Sprache in anderer Augen . Wer
selbst gehungert hat , der kennt seine Schrecken . Und Li hat
gehungert ! Ach, wie sie einmal gehungert hat ! Und ihr
Vater brate: hungern, aber Haltung bewahren." Das

die Reichssinanzresorm ist ein Gift in das öffentlich« Leben einge¬
drungen , das erst wieder ansgeschieden werden muß . Darin sehen wir
die wahre und drängendste Staatsnotwendigkeit der heutigen Lage .
Nicht eher kann an Sammlungspolitik wieder gedacht werden , als
bis die schlechte Reichssinanzresorm von 1809 resormiert worden ist
durch Ausscheidung ihrer schädlichen und törichten Bestandteile und
durch Einfügung der Erbschasts- oder Erbanfallsteuer . Und nicht
eher kann man hoffen, der Sozialdemokratie das Wasser abzugraben ,
und den Massen die Freude an Nation und Staat zurüzugeben ,als bis das Joch der Konservativen zerbrochen ist und dem liberalen
und bürgerlichen Deutschland diejenige Stellung im Staate erobert
ist, auf die es einen inneren wohlgegründeten Anspruch hat . Die
liberale Idee in ihrer modernen Form » gereinigt vom Dottrinarismus
früherer Zeiten , erfüllt von realpolitischem Staatsgefühle , erfüllt aber
auch von sozialem Geiste und nationalem Gemeingefühl , kann allein
das Bindemittel werden, das Macht und Masse wieder miteinander
verknüpft und dem Staate die innere Kraft gibt , die nationalen
Lebensinteressen der Zukunft zu wahren.

Wir sind heute weiter vom Ziele, als vor vier Jahren , und die
Forderungen , die wir stellen , haben heute noch keine Aussicht, ver .
wirklicht zu werden. Wahrscheinlich geht es erst noch weiter bergab ,
ehe es wieder bergauf geht. Mag durch das Ergebnis der nächsten
Reichstagswahl selbst das Zentrum zunächst wieder in die gefährliche
Machtstellung von 1903 einrücken — wir müssen das ertragen in der
sicheren Zuversicht, daß ste ebenso wenig ans die Dauer ertragen wer¬
den würde wie damals . Voran und in erster Linie aber muß sich der
Liberalismus aller Schattierungen so fest wie möglich in sich zusam-
menschließen und die wirtschaftspolitischen Differenzen in sich durch
gegenseitiges Rachgeben ausgleichen. Gelingt das seinen Führernnicht, so wird er allerdings auf absehbare Zeit politisch ohnmächtigbleiben .

Die elfatz -lothringische Verfassung .
(Tel . Bericht.)

K<1 Berlin » 16. Dez . Die „Norddeutsche Allgemeine Zei¬
tung " veröffentlicht heute abend den Berfassungsent -
wurf für Elsatz - Lothringen , wie er vom Bundes -
rat in seiner heutigen Sitzung angenommenworden ist. Nach dem Entwurf wird der Kaiser auch künftigals erblicher Vertreter der Gesamtheit der Bundesstaaten »
welchen die Souveränität über die Reichslande znsteht, die
Staatsgewalt ausüben . Die Statthalterschaft mit ihren Be¬
fugnissen bleibt unverändert . Die weitgehende Selbstbestim¬
mung , die der Verfassungsentwnrf den Reichslanden gewährt ,äußert sich in den Bestimmungen der Landes -Essetze , die fürElsaß -Lothringen künftighin nur vom Kaiser mit Zustimmungdes aus zwei Kammern bestehenden Landtags erlassen werden .Reichstag und Bundesrat scheiden demnach als Faktoren de«
Landesgesetzgebung aus.

Die Reichslande erhalten also eine Berfaflung , wie sie dieanderen Bundesstaaten besitzen . Der ersten Kammer soll eine
Anzahl hohe staatliche und kirchliche Beamte angehören , die
aus indirekten Wahlen hervorgehen; außerdem soll der Kaiser
befugt sein , auf Vorschlag des Bundesrats die gleiche Zahl von
Mitgliedern zu ernennen. Im ganzen werden non beiden Sei¬
ten 18 Personen , also zusammen 36 Personen auf je 5 Zahre
für die erste Kammer bestimmt werden. Die zweite Kammer
soll aus allgemeinen und direkten Wahlen mit geheimer Ab¬
stimmung nach Maßgabe des gleichzeitig zur Vorlage gelangen¬den Wahlgesetzes hervorgehen. Damit wird das für den

können alte Soldaten manchmal . Aber jungen Mädchen ' fälltes schwer. Es ist Li sehr schwer geworden.
Li tanzte vor Freude, als die Sonne wieder juiit Vor¬

schein kam . Hinaus , hinaus aus dem alten , düsteren Schloß,dessen Steine nachts lebendig wurden, dessen Tapeten knit¬
terten , auf dessen Söller es huschte und raunte . Weg aus der
dunklen Bibliothek ins Licht ! Weg von der mürrischen Hegeins Freie ! Tanzen über den Schloßhof weg zum Tore hinaus ,immer weiter — es ist niemand da , der mittanzt . Aber wastut 's ? Es ist ja so lustig. Hege sagt, es paßt sich nicht ?
Die Liskerschen Frauen waren alle still und voll Würde ?
Ach, die Liskerschen Frauen modern in ihren Särgen , und
nie ist es Li in den Sinn gekommen, eine Ahnftau zu wer¬den. Nie.

„Bleib nicht so lang," rief Lisker zum Portal ihr nach.
„Nein !" Aber sie dachte : „Lange bleibe ich, lange !"
„Geh nicht so weit !" rief er , als sie schon jenseits der

dicken efeubewachsenen Mauer war .
„Nein — nein " — klang's. Aber sie dachte: „Weit weg !

Ach , weit weg !"
Es kann ihr ja nichts passieren , dachte Lisker . Und eswar alles ruhig und still und klanglos, als er zurückging.So wie früher . Und doch voll Unruhe. Seitdem der Falkedie Taube bei sich hatte im Horst, fürchtete er irgend einenRäuber . Ruhelos machte ihn der Besitz .
Wie sie lief ! Wie ein Reh. wie ein Bogel war sie, derdem Käfig entflogen ist und nun nicht weiß, wie er seineFreiheit genießen soll. Da lief sie zuerst auf dem geradenWeg , auf dem Baron Heider vorgestern gekommen war , undden sie genau kannte. Und dann bog sie ab in einen Pfad ,der von Geröll fast unwegsam war . Von Stein zu Stein

hüpfte sie, und ihr Gesicht glühte, und manchmal jauchzte sie
auf — daß cs so schön war , ftei herumzulaufen , wohin man
will ! Und niemand ist da. der sagt : „Nicht so schnell ! Wie
soll ich da mitkommen!" Niemand, dem der Ate« ansaeLt, .



Seils 2 DavifHe Dreffv .
Landes-Ausschuß bestehende indirekte Wahlsystem beseitigt. Die
zweite Kammer wird aus KO Abgeordneten bestehen. Die
t' jahlkreise sollen 30 000 Einwohner umfassen. Am 1. Dezember
1312 soll das neue Berfassungs-Eesetz in Kraft treten.

Die „NorLd. Allg. Ztg." hebt hervor , daß weitergehende
Wünsche aus Selbständigkeit, namentlich auf beschliedende
Stimmen Elsaß -Lothringens im Bundesrat. nicht hätten Er¬
füllung finden können.

Wenn neuerdings in der Presse der Wunsch hervorgetre¬
ten ist, ob man nicht Elsaß-Lothringen seiner Bevölkerungs¬
zahl entsprechend 3 Stimmen im Bundesrat wenigstens in
innerwirtschaftlichen Fragen des Reiches zugestehen könne, so
blieb auch einem beschränkten Stimmrecht gegenüber die
gleiche Schwierigkeit bestehen, wie einem volle« Stimmrecht»'da eine jede Verleihung von Stimmen an das Reichsland
eine Verschiebung der in der Reichsverfassung festgestellten
Verteilung der Machtverhältnisse bedeuten würde . Die Ver¬
bündeten Regierungen vertrauen indes, daß der Reichstag
ihnen auf der mittleren Linie , die dieser Verfasiungsentwurf
vorsteht , und die gleichweit entfernt ist von radikaler Reue-

-rungsfucht , wie von engherziger Befürchtung und kleinlicher
Bevormundung, folgen und damit einem Werke zur Durch¬
führung verhelfen wird, d - dem Reich und Elsaß-Lothrin¬
gen in wirtschaftlicher ' und nationaler Hinsicht zum Segen
« reichen wird."

Das Wahlgesetz für das Reichsland.
Im Einzelnen wird bezüglich desneuenWahlgesetzesjür

Elsaß - Lothringen in der „Nordd . Allg . Ztg.
" darauf hin-

,gewiesen , wie dasselbe das für die Eemeindewahlen gültige Wahlrecht
, in allen wesentlichen Punkten auf die Wahl zur Zweiten Kammer
überträgt . Es heißt da : „Indem die Verbündeten Regierungen das
geheime, direkte und allgemeine Wahlrecht dem Reick̂ lande geben ,
gehen ste von dem Vertrauen aus , daß in dieser Erfüllung der Wünsche
der Bevölkerung, nachdem der Landesausschuß die ursprünglich von ihm
vorgeschlagenen Verhältniswahlen als ungeeignet für die politische
Lage in Elsaß -Lothringen hatte fallen lasten , eine Gewähr für ein dem
Wohle des Landes dienendes Zusammenwirken von Oberhaus und
Unterhaus geschaffen sei."

Der Wahlgefetzentwurf erklärt in voller llebereinstimmung mit
dem bestehenden Gemeindewahlrechtfür wahlberechtigt die männlichen
Einwohner Elsaß-Lothringens, sofern sie im Besitz der Reichsangehörig-
keit sind, das 25. Lebensjahr zurückgelegt haben und in der Gemeinde
ioder in dem Wahlkreis, zu dem die Gemeinde geirrt , entweder drei
Jahre wohnen, oder bei einjährigem Wohnsitz entweder ein Grundstück
besitzen, oder ein stehendes Gewerbe, oder eine Landwirtschaft selbst¬
ständig betreiben, oder ein öffentliches Amt bekleiden , oder als Rechts-
'anwalt , oder im Schuldienst , oder im Kirchendienst tätig sind. Eine
derartige Begrenzung des Wahlrechts sei für Elsaß-Lothringen um so
unerläßlicher , als sonst jeder Deutsche, auch ohne daß seine Jnteresten
smit besonderen Interesten des Reichslandes verknüpft sind, als solcher
wahlberechtigt sein würde . Wahlberechtigtenim Alter von mindestens
35 Jahren stehen zwei» im Alter von mindestens 43 Jahren drei Stim¬
men zu. Durch dieses „mäßige Alters -Pluswahlrecht", welches die an
Lebenserfahrung gereiften Wähler bevorzugt und sich ähnlich , auch in
Anderen neuen Verfassungen findet, werde eine weitere Garantie für
ein maßvolles Wirken der Zweiten Kammer geschafft.

Von dem Grundsatz der Cinzelwahl der einzelnen mindestens
25 000 und höchstens 35 000 Einwohner umfassenden Wahlkreise soll
eine Ausnahme statthaft sein bezüglich der vier großen Städte Elsaß-
Mthringens Straßburg, Metz, Colmar und Mülhausen, deren Be¬
völkerung die Höchstzahl übersteigen würde , die für Wahlkreise mit
.einem Abgeordneten zulästig ist. Der Gesetzentwurf bietet die Mög¬
lichkeit , die Bevölkerung der großen Städte zu Wahlkreisen mit zwei
oder mehr Abgeordneten zu vereinigen, wobei die Zuteilung benach¬
barter Landgemeinden für zulässig erklärt werden muß, um eine ent¬
sprechende Einwohnerzahl zu erreichen .

Abweichend vom Reichstagswahlrecht verwirft der Entwurf des
Wahlgesetzes die Stichwahl und sieht, falls sich bei der ersten Wahl
keine absolute Najorität auf einen der Bewerber vereinigt hat, am
7. Tage nach - cr Hauptwahl eine Nachwahl vor , wobei gewählt ist,
.
'wer die mtifkit gültigen Stimme » erhalten hat. Die Wahlprüfung
'
soll entsprechend dem in Theorie und Praxis immer stärker hervor¬
tretenden Verlangen nicht den Kammern, sondern dem obersten Ver-
» altnngegerichtshof des Landes übertragen werden .

Preftestlmme«.
rs Berlin . 17 . Dez . (Privattel .) Der neue Verfasiungs¬

entwurf für Elsaß-Lothringen wird erst von einigen Morgen¬
blättern einer Kritik unterzogen .

Die rechtsnationalliberalen „Berliner Neuesten
Nachrichten " sagen : „Da der Reichstag, weit entfernt, Ver¬
besserungen in den Entwurf der Regierung hineinzubringen,
ihn eher radikalifieren würde , müflen wir damit rechnen, daß
die Reichslande, die uns in vier Jahrzehnten infolge so mancher
Mißgriffe und Fehler der Regierung so wenig innerlich eigen
geworden sind , einem neuen verhängnisvollen Abschnitt ihrer
Entwicklung entgegengehen ."

Die fortschrittliche „Bossische Zeitung " bemerkt :
„Die Reichsregierung und der Bundesrat haben das Ver¬

und der einem den abscheulichen Pfeifendampf ins Gesicht
.bläst . Niemand, der an der nächsten Ecke sich ein bischen
hinsetzen will und einem dann ganz gewiß einen Kuß gibt.
-Man ist ganz allein — ganz allein . Als Li sich das klar
gemacht hatte, war auf einmal alle Freude weg.

Sie war schon einmal ganz allein gewesen , damals in
Straßburg. Da war eben noch eine Leiche in einem ärm¬
lichen Zimmer. Die hatten sie weggeholt, und sie hatte ge¬
macht : „Nun bin ich ganz allein ." Dann hatte sie der alte
Mann da oben im Schloß geheiratet — wie dankbar war sie
.
'ihm , daß er ste bei sich behalten, daß die schrecklichen Sorgen
von ihr genommen waren, daß sie nicht mehr allein war.
!Nun aber — wie war es merkwürdig : nun war ste glück¬
selig, daß sie allein war.
! Li schüttelte heftig mit dem Kopf , daß die kurzen,
weichen Locken flogen. Seufzte mal tief aus und sprang
Zweiter den Weg hinunter, zwischen Baumriesen hindurch, die
aussahen , wie verwundete Kämpen. Zweige und Aeste hingen
zersaust herab , und wie traurig, wenn aus dem aufgewühl-
ien Erdreich die Wurzeln emporragten .

Wieder eine Biegung des Weges. Hinauf ging's zum
Moor . Hinunter auf einem Umweg ins Bergdorf. Also
natürlich zum Moor hin.

Nirgends war das Moos so weich und köstlich wie hier.
Die Füße versanken drin. Kein Teppich im Schloß war so
weich und köstlich wie das Moos des Abhangs. Und so
tröstend und geheimnisvoll das Rauschen der Bäume — als
wenn sie sich was erzählten — und der Gebirgsbach rauschte
und toste über Aeste und Blöcke — nicht mehr so wild und
vernichtend wie vor einigen Tagen, daß er wie ein Strom

'brüllte und schäumte — aber doch so trotzig und kraftvoll!
Sie ging ihm entgegen , immer dem lustigen Gesellen ent¬
gegen , und als sie an den Block kam , der sich fast über ihn
'
neigte , von dem aus man weit hinunter bis ins Tal sehen
üomt £^ kletterte, sie beHuchrm über M Moose und Schling-.
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kehrteste getan, was getan werden konnte : nämlich neben
dem Wohnsitz von längerer Dauer als Bedingnng der Wahl¬
berechtigung das Pluralwahlrecht vorzuschlagen . Hoffentlich
wird dieser Vorschlag vom Reichstag verworfen und das
Landtagswahlrecht für Elsaß-Lothringen dem Reichstags¬
wahlrecht tunlichst angenähert.

Das fteifinnige »Berliner Tageblatt " fühtt aus :
„Wie die parlamentarische Behandlung der Vorlage auch ver¬
laufen mag , das Rot heißer Empörung muß dem preußischen
Wähler 3. Klasie in die Wangen steigen , wenn er sich daran
erinnert, daß einem vor 40 Jahren mit Waffengewatt er¬
oberten Lande bereits Rechte zuerkannt werden sollen , die
man der überwiegenden Mehrheft de» preußischen Volkes be¬
harrlich vorenthält." Das Blatt betont sodann : „Die Ber-
faffungsreform selbst bringt zunächst eine große Enttäuschung :
ein selbständiger und gleichberechtigter Bundesstaat wird
Elsaß -Lothringen nicht, man müsse aber anerkennen , daß dem
Mehrstimmrecht nicht jener gehässige Charatter plutokrattscher
und feudaler Bevorzugung anhaftet wie dem sächsischen."

Die demokrattsche berliner Morgeupost " sagt :
„Der ganze Entwurf atmet echt Bethmann-Hollwegschen Geist ;
er ist nicht ganz so elend wie die preußische Wahlrechtsvor¬
lage, steht ihr aber an Miferabilität nur wenig nach."

= Frankfurt #. M„ 17. Dezbr . Die „Frankf . Ztg ." schreibt zu
dem Bundesratsbeschluß betr . die Elsaß-Lothringische Verfassung :
„Das fromme Vertrauen der Verbündeten Regierungen in den Reichs¬
tag erfüllt sich hoffentlich nicht in dem Sinne , in dem es gemeint ist,
den die „mittlere Linie", wie sie hier vorgeschlagen ist» dürste doch
nur für die rückschrittlichsten Mitglieder der Hanfes gangbar fein.
Ohne vorläufig eine eingehende Kritik des Regierungsentwurfes zu
versuchen, muß man doch sagen , daß der Entwurf auch den bescheiden¬
sten Wünschen Elsaß-Lothringens nicht entfernt gerecht wird. Um nur
ein paar Punkte herauszugrerfen : eine Erste Kammer, die nach der
vorgeschlagenen Zusammensetzung naturgemäß ein Hemmschuh für alle
fottschrittliche Politik sein muß, ein Pluralwahlrecht für die Zweite
Kammer in Verbindung mtt der in den Ausführungen des offiziösen
Blattes schon angedeuteten, zu Gunsten der ländlichen Wählerschaft
zurechtgeftutzte« Wahlkreisgeometri« — das sind Dinge , die in Elsaß-
Lothringen auch von Leuten, die nicht an „radikaler Neuerungssucht "
leiden, bitter genug als „kleinliche Bevormundung" empfunden wer¬
den müssen. Ganz abgesehen von den sonstigen schweren Mängeln ,
die der Entwurf noch enthält, und aus die ebenfalls noch ausführ¬
lich zurückzukommen fein wird.

"

Der Retzerprinz .
(Von unserem ständigen Korrespondenten .)

' ^

er. Berlin , 16. Dez . Der römisch-katholische Priester Prinz und
Herzog Max von Sachsen, Dr. jur. et theoL, ord. Professor an der
Univerfität Freibnrg (Schweiz) , in der breiteren Oeffentlichkeit wohl
am besten noch bekannt durch seine Verteidigung der Moraltheologie
des Alfons von Liguori gegen den Angriff Robert Gratzman , über¬
rascht jetzt plötzlich die Welt durch einen Konflikt mit der römischen
Kurie. Der geistliche Bruder des Königs von Sachsen ist — man
sollte es nicht glauben — unter die Moderniste« — gefallen. „Gegan¬
gen" kann man wohl nicht sagen ; denn Prinz Max ahnte kaum, daß
er sich des Verbrechens der Ketzerei schuldig machte, als er einen Arti-
kel über die Vereinigung der römisch-katholischen mit der griechischen
Kirche an die Zeitschrift „Rom und Orient" zum Abdruck sandte . Der
Papst , der sich über den Ketzerprinzen sehr ungehalten geäußertchaben
soll, hat dem Herausgeber der genannten Zeitschrift , dem .Abt Pelle -
grint^von Gwtta "Ferrata besohlen, den bewußten Aussatz „Gedanken
über die Frage einer Vereinigung der christlichen Kirchen " zu ver¬
nichten und sein Erscheinen öffentlich zu bedauern » weil der Vatikan
aus Rücksicht gegen den sächsischen Hof den Prinzen nicht maßregeln
wolle. Prinz Max ist jedoch nach Rom zitiert, um öffentlich Wider¬
ruf zu leisten . Ob er diesem Rufe folgen wird?

Ein persönlicher Freund des Prinzen hatte die Freundlichkeit ,
mi: in einer Unterredung zu der aufsehenerregenden Angelegenheit
interessante Erläuterungen zu geben : „Man mutz den Bruder des
Königs August von Sachsen , seine Anschauungen und seinen Charakter
kennen, um seine neueste Affaire zu verstehen . Prinz Max hat seit
seinem Eintritt in den Priesterstand im Jahre 1896 sich in das kano¬
nische Recht und in die Wissenschaft der Lithurgie mit einem Eifer
eingearbeitet, daß er mtt allen Gedanken und Gefühlen in der altchrist¬
lichen Zeit lebt. Schon äußerlich , so merkwürdig es klingen mag, hat
er sich chrifttanisiert . Mtt seinem blonden Haupthaar, mtt dem blon¬
den, sorgfältig in der. Mitte gescheitelten Batt und den blauen Augen
bietet er das Bild eines typischen Christuskopfes . Das scharf und
rein geschnittene Ehristusprofil und der frische, gerötete Teint dieses
jungen 40-Jährigen erinnern an die männlichen Mitglieder der Lang-
FamUie in Oberammergau.

Und in diesem Christen brennt ein religiöses Feuer und ein
dialektisches Temperament, vor dem man bei neuer Bekanntschaft fast
bestürzt und betäubt steht. Wenn er spricht, bewegen sich lebhaft
zuckend die Augenbrauen und die breite vorstehende Unterlippe . Und
dieses Zucken bleibt auch oft, naivem er gesprochen hat, als Zeichen
der inneren Erregung. Er fingt etwas bereits im Schweizer Dialekt,

aber es ist mehr das Singen des Pastoralen Vortrages, des Messe,
gesanges und der Lithurgie. Man kann sich an dem Feuer und
Fanatismus wärmen, mit dem dieser Eelehtte aus königlichem Blut
sich in die Herrlichkeiten vergangener Zeiten versenkt. Die naive
Größe dieses Mannes hat etwas Fesselndes.

Seine wissenschaftlichen Studien haben ihn tief in die Geschichte
und die Geheimnisse der griechisch-katholischen Religion und damit der
spätgriechischen Kuttur und Sprache hineingeführt. Er macht z. V.
bei jeder Gelegenheit unseren deutschen Schulen den Borwurf, daß sie
die gänzlich verfehlte Anssprach « des Griechischen, die uns Erasmus
von Rotterdam einbrockte, immer noch pflegen, statt das Neu-Griechisch
zum Maßstab zu nehmen . Als überzeugter Freund der Griechen und
ihrer Kirche hat sich ja Prinz Max schon vor einigen Monaten in
einem Protest zu erkennen gegeben , den er gegen die Preisgebung der
kretischen Organisatoren durch die Schutzmächte richtete . Wenn er
anderersetts immer wieder privat und öffentlich den wohl nur
„frommen " Wunsch ausspricht , daß auch in Konstantinopel einmal
nicht mehr der Halbmond herrschen möge, sondern das Kreuz , so ist
dabei seine Maxime, daß die griechisch-katholisch« Kirche durch eine
Bereinigung mit der römischen nicht unterdrückt und vergewalttgt
werde .

Und damit haben wir den psychologische» Schlüssel zu der Er»
klärung seines Konflittes mtt dem Vatikan! Die Kühnheit des Prin¬
zen entspringt seiner zättlichen Vorliebe für die spätgriechische Kul¬
tur und Religion , wenn er den Päpsten Roms den Vorwnrf macht,
gewalttättg und herrschsüchtig gewesen zu sein ; unter der Union hät-'
ten sie nur völlige Unterjochung , aber nicht Gleichberechtigung von
Byzanz verstanden . Der römische Papst müsse bei einer Bereinigung
Selbstverleugnung üben und den Oströmern gestatten, die Auffassung
der ersten Zeiten vom Primat zu bezichte« ; der Papst müsse ihnen
Selbstverwaltung gestatten und auf Geldansprüche verzichte«. I »
Elaubenssachen dürfte Rom von den Orientalen keine Unterwerfung
unter Dogmen verlangen, die in Rom allein entstanden sind. Und in
seinem Eifer und Feuer sagt der Prinz im wetteren Verlaufe seines
Artikels der römischen Kurie eben allerhand btttere, unerhört kühn«
„Wahrheiten" .

Wie er davon etwas sollte widerrufen können , ohne die ihm lieb»
gewordenen Anschauungen und damit sich selbst aufzugeben , erscheint
vorläufig wohl noch unverständlich . Aber auf Eines muß noch hin¬
gewiesen werden : dem herzoglichen Professor war eine rasche kirch¬
liche Laufbahn zu den höchsten Aemtern vorausgesagt : ja, es gibt
Leute , die in ihm einen einstigen deutschen Papst sahen . Mit diese»?
Traume fft es nun wohl aus ." ^

(Telegramme.)
CI . Wien, 17, Dez . (Privattel .) Von einem griechische «

Publizisten wird über die Bestrebungen des Prinzen Max
folgendes mitgeteilt :

Prinz Max unternahm im Spätsommer eine Reise nach
Griechenland , wo er mtt dem König Georg , dem Athener
Metropoliten und anderen griechischen Persönlichkeiten über
die Möglichkeit des Anschlusses der griechischen Kirche an die
römisch-katholische Kirche sprach. Er erklärte dabei, daß matz»
gebende katholische Kreise bereit seien , den Griechen gewisse
Zugeständnisse in dogmatischer Hinsicht zu machen. Man ver-r
lange von den letzteren nur, daß sie den Papst als den Kir-
chenfürsten anerkennen , neben dem jedoch der Athener Pa¬
triarch sowie die Patriarchen von Konstantinopel, Jerusalem
und Alexandrien als selbständige Häupter ihrer eigenen na¬
tionalen Kirchen weiterbestehen sollten.

, In Atsien . Wachje dieZe Erklärung einen tiefe« Eindruck
und die Athener Kirchensynode ihrerseits verständigte davott
auch dre - vi «zelnön,Patria «chate. . Die . . Mxi, nie Prinz . Max
seinen großattigen Plan Rom mundgerecht zu machen suchte,
hat nun dort zwar auch einen tiefen Eindruck gemacht, aber
in einem ganz anderen Sinne .

i= Wien , 16. Dez. Nach einem Bericht der „Neuen Freien
Presse" aus Rom hat Prinz Max von Sachsen sich bereits „löb-
lich unterworfen". Sein Artikel werde mit der Bemerkung :
Ivaudabiliter ee subiecit auf den Index gesetzt .

Das Schicksal d. Fremdenlegionärs Meiste
rock vor der frarrz. Depnliertenkammer .

— Paris , 16. Dez . (Tel .) In der heutigen Sitzung der Deputier¬
tenkammer führte Willm (geeinigter Sozialist ) bei seiner Inter¬
pellation über de « Tod des Soldaten Weißrock aus«
wie dieser als Elsässer in das erste Regiment der Fremdenlegion ein¬
getreten sei, um im ftanzösischen Heere zu dienen. Da er ein schlech¬
ter Soldat und kränklich war, so übertrat er das Verbot, aus gewisse«
Quelle« zu trinken . Zur Strafe mußte er mehr marschieren . Als
dies über seine Kräfte ging und er sein Maultier bestiegen hatte, hieß
ein Bizefeldwebel ihn, wieder absteigen , und so brach Weißrock er¬
schöpft zusammen und blieb hinter der Kolonne liegen . Ein Unter-
offizier nahm ihm die Waffen ab und überließ ihn seinem Schicksal .
Seitdem ist Weißrock verschwunden . Vielleicht ist er von wilde«
Tiere« zerrissen worden, vielleicht von Räubern gefangen. Der

pflanzen weg, rutschte einige Male aus, ritzte sich ein paar
tüchtige Schrammen an Hände und Arme — und setzte sich
stolz und siegesbewußt , als habe ste sich einen Thron erobert .
Und es war doch nur ein uralter, zottiger, griesgrämiger
Felsblock.

Zuerst fand sie es wunderschön. Dann dachte sie, wie
herrlich es fein müßte, irgend jemand zu sagen , wie schön
das war. Sie dachte: „Ich bin nun eine verwünschte Prin¬
zessin , und bin ganz allein in einem dichten Wald, Und ein
Drache bewacht mich " —

„Ein Drache !" rief sie laut auflachend . Dann war also
ihr Mann ein Drache?

Und dann kam ein Ritter mtt blonden oder braunen
Locken um kämpfte um sie ; und der Drache ließ sich das
natürlich nicht gefallen und fauchte aus aller Macht seinen
Schwefel ihm entgegen . Man kann 's dem Drachen ja nicht
übel nehmen ; aber angenehm war 's für den kühnen Ritter
auch nicht. Natürlich erstach der Ritter zuletzt das Ungeheuer,
befreite sie, und nun setzte er sie vor sich aufs Pferd und
brachte sie auf feine Burg und heiratete sie.

Nun war sie nie mehr allein !
Sie reckte die Arme aus wie in wilder Sehnsucht und

seufzte tief auf. Sie würde wohl immer die verwünschte
Prinzessin bleiben. Vielleicht wurde auch sie so uralt wie
Hege und so verrunzelt und so braun — vielleicht mußte sie
fünfzig Jahre hier oben ganz allein bleiben.

Ihr wurde Angst ! Fünfzig Jahre ! Und warum?
Weshalb mußte sie denn immer hier bleiben? Weil Lisker
sie geheiratet hatte? Das wurde schrecklich! Fünfzig Jahre
in einem düstern Wald — in einem düstern Schloß — an
einem unheimlichen Moor

„Fünfzig Jahre !" sagte sie laut und sah voller Entsetzen
auf den wilden Waldbach , ,,Fünfzig Jahre ! " Dann bin
ich ja xjne alte Frau !" _ . . j

Theater, Kunst und Wissenschaft.
Ib Heidelberg, 16. Dez . Der Musikmäcen und speziell Orgelfreund ,

Graf I . de la Reveliere in Paris , welcher im verflossenen Sommer
ganz Deutschland seiner berühmten Orgeln wegen bereiste , fand in der
Heidelberger Stadthallenorgel das Ideal , das er suchte. Er und seine
Sachverständigenkommission wählten aus der internationalen Konkur¬
renz zur Erbauung einer neuen Orgel für die Ecole Bach in Paris die
Firma Voit u. Söhne in Durlach , um eine Kopie der Heidelberger
Stadthallenorgel zu liefern.

Freiburg. 16. Dez . Die Berliner philosophisch « Fakultät hat
Prof . Bernhard Schmidt, dem trefflichen Freiburger Philologen , 3*
seinem goldenen Doktorjubilänm in ehrenvollster Weise das Doktor¬
diplom erneuert , das er vor 50 Jahren von der Fakultät erhalten hat.
Der Glückwunsch rühmt nicht nur die ausgezeichneten Verdienste , die
sich Schmidt um die kritische Herausgabe und die Kenntnis der wün¬
schen Dichter , hauptsächlich das Seneca und das Catull erworben h« .
Die Fakultät erinnert in ihrem Ehrendiplom auch daran, wie Schmidt
die Spuren des antiken Lebens und Kultus , die noch heute in den
griechischen Ländern fottbestehen, durch persönliche Nachforschungen a«
Ott und Stelle aufgedeckt und in einem ausgezeichneten Werk der Zu¬
kunft überliefert hat.

Schertli « vo« Burtenbach.
A .H . Karlsruhe, 17. Dez . Nun ist auch er wieder in seinen Denk¬

würdigkeiten auferstanden , der wackere Ritter Sebastian Schertlm
von Buttenbach, der berühmte deutsche Feldhauptmann des 16 . Iaht -

Hunderts » der als junger Kriegsheld im kaiserlichen Heere sich
Pavia auszeichnete , als Feldhauptmann der Reichsstadt AugsburS
zur protestantischen Kirche übertrat und nun später ein Feldherr ^
Schmalkaldischen Bundes wurde , vom Kaiser geächtet in französiM
Dienste ging, dis er zuletzt, begnadigt, auf seinem Gute Burtenbay
sich bis zu seinem Tode niederlieb. Der bedeutende Kriegsmann mm
Diplomat des Reformationsjahrhunderts hat bekanntlich in «

j
*

eigenhändig niedergeschriebenen Memoiren uns seines Lebens reiche «

Inhalt ausgezeichnet . Aber während die Lehenserinnerungen d«
Ritters ELtz von Berlichingen, an die sie in gewissem Sinne ergänz«»
sich anschließen, durch Goethes Dichrerhand einst in den Mittelpum^
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jfiedaer richtete schließlich an den Minister die Aufforderung » über
tzas Schicksal Weitzroös -Auskunft zu gebe«.

Der Kriegsminister General Brun erklärte , es seien
jS Desertationen in der Nähe von Muluya vorgekommen. Dies sei
der Grund , warum man sich in der Folge nicht um das Schicksal von

'Keißrock gekümmert habe . Der zur Untersuchung des Falles ent¬
sandte General habe von 80 Zeugen die übereinstimmende Aussage er¬
halten , daß Weißroü nicht über irgend eine Krankheit geklagt habe,
tzr sei nur langsamer marschiert wie die anderen . Ein Unteroffizier
sei beauftragt gewesen, bei Weißrock zu bleiben und ihm behilflich
zu sein , damit er die Kolonne wieder einholen könne. Weißrock habe
dem Unteroffizier erklärt , er könne nicht weiter marschieren und der
Unteroffizier habe ihm darauf gesagt, er solle auf die Gepäckkolonne
garten , die vier Kilometer hinter der Truppe komme . Die Offiziere
seien der Meinung gewesen, daß diese Kolonne Weißrock tatsächlich
ausgenommen habe . Offiziere und Unteroffiziere würden das Un¬
möglichste möglich gemacht haben , um Weißrock Hilfe zu bringen , wenn
sie geglaubt hätten , daß er in Gefahr fei. Der Minister legte sodann
dar, daß die 18 festgestellten Desertationen durch die Nähe der Grenze
« l erklären seien. Muluya sei stets eine Versuchung für die Fremden¬
legionäre gewesen. Der Minister schloß, kein Borgesetzter habe sich
einer Pflichtverletzung schuldig gemacht; der Tod Weitzrocks fei auf die
Unerfahrenheit derer zurückzuführen, die zu seiner Rettung berufe «
gewesen wären .

Die Schilderung , die der sozialistische Deputierte Willm Lei Be¬
gründung der Interpellation über das tragische Ende des elsäßifchen
Fremdenlegionärs gab, inachte großen Eindruck und rief namentlich
auf den Bänken der Sozialisten wiederholt Rufe des Entsetzens hervor ,
xis Antwort des Kriegsministers wirkte weniger überzeugend . Als
er u . a . sagte „man habe Weißrock als Deserteur angesehen, weil er
beim Appell gefehlt habe ; sicher sei, daß Weißrock in diesem Augenblick
nichts habe von sich hören lassen "

, wurden Rufe des Befremdens laut ;
^ enso als er sagte „wenn der Korporal , der Weißrock die Waffen ab-
genowmen, gewußt hätte , daß er ein Elsäßer sei, hätte er ihn viel¬
leicht anders behandelt und ihn zu ermutigen versucht."

Willm entgegnst « sehr leidenschaftlich. Weißrock als Deserteur
hinzustellen, sei eine durchaus haltlose Annahme . Weißrock sei über-
haupt anßer Stande gewesen , zu marschieren. Er habe gewiß nicht
daran gedacht , zu desertieren . Der Offizier habe einen Soldaten , der
ihm anoertraut gewesen sei , elend nmkommen lassen. Schließlich be¬
antragte der Deputierte Willm eine Tagesordnung , in der die Re¬
gierung aufgefordert wird , Maßnahmen zu treffen , die eine Wieder¬
kehr solcher Vorkommnisse verhindern .

Der Kriegsminister erklärte jedoch , die Regierung wolle nur die
einfache Tagesordnung annehmen , die darauf mit 284 gegentti Stimmen angenommen wurde .

Bulgarien erfreue sich eines beneidenswerteu Kredites und einer gün¬stigen Finanzlage . Eine neue Anleihe sei unnötig . Bulgarien könneder Zukunft mit vertraue « und Hoffnung entgegensehen.

Amtliche Nachrichten .
Mit Entschließung Erotzh . Forst- und Domänendirektion

vom IS. Dezember d. I . ist an Stelle des zur Ruhe gesetzten
Oberforstrats von Teuffel Forstmeister Mangler in Buchen
zum Mitglied der Landwirtschastskammer ernannt worden.

Tages-R«ndfchau .
Deutsches Reich.

U-- Berlin . 16 . Dez . (Tel .) Die „Nordd . Allg . Ztg ."
teilt mit , daß der preußische Landtag auf den 1v. Januar
1811 einberufen ist.
An - der letzten Plenarsitzung des Bundesrates .

«- - Berlin , 16. Dezbr (Tel .) Der Reichsanzeiger schreibt : In der
M 18. d». unter dem Vorsitz des Staatsministers Staatssekretär Dr .
Delbrück abgehaltenen Plenarsitzung des Bundesdats wurde dem
Entwurf der deutsche« Arzneitaxe 1911 , sowie der Borlage betreffend
icafeecoeitige Festsetzung der Gesamtmenge des Absatzes von Kali¬
salze« für die Zeit vom 1 . Mai bis 31. Dezember ds. Js . die Zuftim -
ämng erteilt . Annahme fanden auch die Vorlage betr . Aenderung der
MnüoarenfteuerausfLhrungsbeftimmungen bezw. der Zündwarenkon -
Mgentierungsordnung , die Vorlage betr . Aenderung der Zuckerfteuer->»»HSHr»>ngsbesti« nm«gen und di» Vorlage wegen Aenderung’ Mtrfc
ldgänzung der Branntweinfteuerbefreiungsordnung . Die Vorlagebetr. Herabsetzung der von der BergSllungspflicht befreiten Brannt -
Wennnenge für das Betriebsjahr 1910/11.

Den Anträgen des zuständigen Ausschusses wegen Feststellung
bestimmter Grundsätze über die Behandlung von Anträgen auf Ein¬
reichung von Orte« in eine höhere Ortsklasse des Ortsklaffenver -
zeichnisses, sowie die Vorlage betr . Verwaltung der Betriebsauflag «
!von Branntwein stimmte die Versammlung zu . Außerdem wurde
Wer « ehrere Eingabeu Beschluß gefaßt.
> Oesterreich -Unaarn .

ca Wie«, 16. Dezbr. (Sei .) Das Abgeordnetenhaus hat die Bor -
jlage über das dreimonatige Budgetprovisorium in allen Lesungen« tgenomme » und die Regierung ermächtig , durch eine Konditopera-
stton 199 Millionen Krone« für die Eisenbahninvestitionen zu beschas -
Jea. Das Privilegium der Oesterr .-Ungar. Bank ist bis 18 . Febr. n . I .
.provisorisch verlängert worden unter der Voraussetzung , daß ein
ĝleiches Provisorium in Ungarn zustandekommt. Das Abgeordneten -
Han« ging sodann in die Weihnachsferien . . ^
fefc Bulgarien .

Da » Finanzexposs der Regierung ,
c - Sofia , 16. Dez. (Tel .) In der Sobranje hielt der Finanz -

minister bei der Beratung des Budgets ein Expose über die Finanzlage« d führte aus , das Budget für 1910 werde ich ohne Defizit im Gleich¬
gewicht halten . Das Budget für 1999 habe einen Ueberfchuß von
,7 Millionen ergeben. Die 6proz . Anleihe müfle beseitigt werden.

Echertlin bald in Vergessenheit geraten . Mit großem Unrecht . Denn
sie find voll interessanter Details , die über die wechselvolle Zeit , in
der er lebte und wirkte , manch fesselndes Licht werfen . So ist es dem
Karlsruher Gelehrten und Schriftsteller , der als Engelbert H e g a u e rMs s. Zt . auch die Eötz 'schen Memoiren wieder vermittelte , sehr zudanken , daß er i mVerlage von Albert Langen , München , „Leben «ndTate« des weiland « ohledlen Ritters Sebastian Schertlin von Bur «
»enbach" aufs neue in Druck gab und jetzt in einer gut ausgestatteten
Ausgabe (geh. 3.59 -ll) erscheinen ließ . Die erläuternden Anmerk¬
ungen des Herausgebers sind dazu namentlich für den Nichthistoriker
«ehr schätzenswert , auch ist anzuerkennen , daß Engelbert Hegauer sich
möglichst getreu an die Originalschrist des Ritters hielt , aber durchfeine Kapiteleinteilung rc. doch die llebersichtlichkeit des Ganzen recht
vermehrte. So wird das inhaltreiche Büchlein sicher in weiten Kreisen« >f das größte Interesse rechnen können.

Uermifchtes.
« Berlin , 17. Dez . (Tel .) Dem „B - T .

" zufolge steht die
Ergreifung des Mörders der Frau Hofmann in der Blumen¬
thalstraße unmittelbar bevor.

>--- Dresden , 16. Dez . In der Dresdener Schützenkaserne
ist die Genickstarre ausgebrochen. Gegen die Weiterverbreitung
Pnd die notwendigen Maßregeln getroffen worden .

bd Bremerhaven , 16. Dez . (Tel .) Eine Lieiestragödiehat sich heute nacht in Lehe abgespielt . Die 35 Jahre alte
Damenschneiderin Görmig unterhielt mit dem in den 40et
Zähren stehenden Kanzlisten des Steueramtes , Richter , seit
kurzem ein Liebesverhältnis . Als der älteste Knabe der
förmig heute vormittag in die Schule gehen wollte , fand erfeine Mutter und Richter in der Köche tot vor . Damit die
iüngeren Geschwister die Leiche der Mutter nicht sehen soll¬ten , führte der Knabe sie durch eine andere Tür hinaus zurSchule. (L . -A .)

— Liffabo«. 17. Dez. (Tel .) Die Cholera auf Madeira*ch»rdert laut „Bog. Ztg, " täglich gegen 280 Opfer . Die Le»

Kadifche Chronik.
= Ettlingen , 16. Dez. Einer der Dragoner des Bruch-

faler Regiments , die hier vom Montag auf Dienstag ein¬
quartiert waren , ist desertiert .

A Muggensturm, 17. Dez . Schon bei Ausbruch des vor¬
gestrigen Brandes im Anwesen des Küfers Martin Lutz mun¬
kelte man allerlei über die Ursache des Feuers . Nunmehr istdas Ehepaar Lutz wegen Verdachts der Brandstiftung verhaftetund in das Amtsgefängnis nach Rastatt abgeführt worden .A Durlach, 16. Dez . Am nächsten Montag abend wird der
Bürgerausfchuß über die Ausführung des Hasptkanals durchdie Altstadt und die Herstellung eines zweiten Kanals unterder Bahnlinie definitiv Beschluß fassen . Dem Vernehmen nach
ist die Ausführung der Kanalisation schon für das nächste Früh¬
jahr in Aussicht genommen, nach deren Fertigstellung auch di«
Durchführung der elektrischen Bahn bis zum Fuße des Turm¬
bergs näher rücken wird . Alsdann wird man von Karlsruhs -
Rheinhafen bis auf den Turmberg durchfahren können mit ein¬
maligem Ilmsteigen. Die Drahtseilbahn wird sodann bis zur
Erötzinger Landstraße verlängert werden . In den neueren
Stadtteilen beim Turmberg find fast überall schon entsprechende
Vorrichtungen zur Schwemmkanalisation getroffen .

$ Mannheim , 16. Dez . Die Schulkommission wählte fürden durch das neue Schulgesetz geschaffenen Posten eines Rektors
Oberlehrer Lutz vom R 2-Schulhaus . Der Rektor hat haupt¬
sächlich Prüfungen vorzunehmen und untersteht dem Stadtschul¬rat . Bekanntlich forderte der Stadtschulrat vier Rektoren zur
Erledigung der Arbeiten . Der Stadtrat hat nun aber be¬
schlossen , vorerst nur einen Rektor anzustellen und zu probieren ,ob sich die Einrichtung bewährt . Wenn dies der Fall ist, sollder in der Novembersitzung des Bürgerausschusies angenom¬menen sozialdemokratischen Resolution , die von dem Stadt¬
schulrat verlangten vier Rektoren anzustellen, entsprochen wer¬
den .

: : Mannheim , 16. Dez. Der hiesige Untersuchungsrichter
erläßt ein Ausschreiben, wonach der Taglöhner Kling im
September d I . von einem Herrn , der sich mit seiner Ge-
« ebten abgegeben hatte , einen größeren Geldbetrag erpreßte .
Kling befindet sich zurzeit in Haft . Er hat eine Reihe
ähnlicher Straftaten auf dem Gewissen . Es werden daher
Personen , welche Näheres angeben können, ersucht , sich zumelden.

ltz Baden -Baden , 16. Dez . Der Stadtrat hat für den
Bismnrck-Denkmalsond einen Beitrag von 4000 Jt bewilligt .Das Denkmal soll auf dem städtischen Platz bei den Jesuiten¬
staffeln am Aufgang zum Rathaus errichtet werden . — Die
Errichtung einer Rodelbahn beim Kurhaus Plattig ist vom
Stadtrat ^genehmigt würden.

st . Lörrach, htz . Heute mgrgen starb hier im Alter
von 76 Jahren an den Folgen eines Schlaganfallss der frü¬
here langjährige Bürgermeister unserer Stadt , Johann
Erether . Er war u. a. Mitglied des Kreistages . Politisch
gehörte er zur freisinnigen Partei , für die er auch einmal
im 4 . badischen Reichstagswahlkreis kandidierte .

e . Born Lauffen, 16. Dez. Der Bau der neuen Rheinbrücke
hat begonnen, so daß die Vorarbeiten in vollem Gange sind .
Auf badischer Seite wurde dieser Tage ein mächtiges ca . 15 in
hohes Gerüst erstellt, das bei den engen Raumverhältnissen die
dort herrschen , eine schwierige Sache war . Das Gerüst dient
zur Einrichtung einer Schwebebahn über den Rhein . Auf
schweizerischer Seite muß bis Frühjahr das Stadthaus , in
welchem die Zollverwaltung und eine Landjägerftation unter¬
gebracht waren , dem Bau der einen Brücke zum Opfer falls »
und abgerissen werden.

ob . Ileberlrngen , 16. Dez . In Sachen der Beleidigungs¬
klage der Geistlichkeit des Amtsbezirks Ueberlingen gegen die
Redaktion des „Seeboten" ist der Revifionstermin vor dem
Obrlandesgericht Karlsruhe auf den 23. Januar festgesetzt .

Wahlabkorumeu der liberalen Parteien .
» Karlsruhe , 17 . Dez . Die gestern nachmittag aus dem

ganzen Land zahlreich besuchte Sitzung des Engeren Ausschussesder nationalliberalen Partei Badens hat den Abschluß eines
IWahlabkommens mit der Fortschrittlichen

völkerung lehnt sich gegen die hygienischen Maßnahmen der
Behörden in einer Weise auf , die Unruhen befürchten läßt .— Eharbin , 16 . Dez. (Tel .) Seit dem 13 . Dezember ist auf der
Station Mandschurin und seit Beginn der Woche auf den Weststrecken
kein neuer Pestsall vorgekommen . In Eharbin selbst find wieder einigean Pest erkrankte Chinese» entdeckt worden . Da die Chinesen ihre
Pestkranken hartnäckig verborgen halten , beschränken sich die sanitären
Maßnahmen auf Isolierung der mit ihnen in Berührung gekommenen
Personen . In der Ehinesenoorftadt greift die Pest weiter um sich und
dringt auch in andere Städte und Dörfer.

UnalücksfiMe .
>— Hamm, 17. Dez. (Tel .) Von den auf der ZecheRadbod im November 1968 verunglückten Bergleuten sindaestern wieder 11 Leiche« gefunden worden.

Alzey, 16. Dez . (Tel .) Hier wurde heute ein Metz¬
gerfuhrwerk von einem Personenzug überfahren . Der Metz-
gerbursche wurde sofort getötet, die beide« anderen Jnsaffen
find schwer verletzt.

toi Prag . 17. Dez. (Tel.) In Protiwin erkrankten dieser
Tage 115 Personen nach dem Genuß von Speckwurst unter Ver¬
giftungs -Erscheinung««. Es wurde eine strenge Untersuchung
eingeleitet .

— Harwich, 16. Dez. (Tel .) Das Spezialschiff „Elfin ",das hundert Matrosen zum Depotschiff „Thomas " brachte ,
stieß mit dem Unterseeboot „c . 8" zusammen. „Elfin sank
in 5 Minuten , wobei 5 Mann ertranken . Die übrigen wur¬
den gerettet .

U »twetter uud Erdbebe« .
- London. 16. Dez. (Tel .) Ein heftiger Stur « wütet

im Kanal . Gerüchtweise verlautet , daß der deutsche Dampfer
„Preußen " schwere Beschädigungen erlitten habe . In meh¬
reren Badeorten an der Südküste ist großer Schaden ungerich¬
tet worden, lleberschwemmungen werden aus allen Teilen
de» Landes gemeldet. Die Lage in Rarwickfhire ist höchstkiiuilkiMäL

Bolkspartei zu de « nächste « Reichs ^tagswahle »
grundsätzlich zugestimmt «nd nach Abhörung der iw
Betracht kommenden Parteiorganisationen die Parteileitung
beauftragt , die Lerhandlungen mit der Fortschrittliche « Bolks »
partei zu Ende zu führen _̂

Die Erbauung der Merkurbahn .
A Baden -Baden , 16. Dez. Unter dem Vorsitz des Herr »

Oberbürgermeisters Fieser fand von heute nachmittag 4 Uhrab im großen Rathaussaale eine Sitzung des Bürgerausschuf -
ses statt , welche sich zuerst mit der Frage der Erstellung
einer Bergbahn auf den Merlur beschäftigte . Der
Merkur bietet bekanntlich eine prächtige Aussicht und wird
von Fremden wie Einheimischen vielfach als Ausflugsziel
gewählt . Der Etadtrat beantragt « nun, zur Beschaffung
eines genauen Projektes für die Bergbahn 10000 zu be»
willigen . Die Bahn soll als elektrische Straßenbahn von der ,
schon bestehenden „Elektrischen " am Leopoldsplatz abzweigenund bis zum untern Merkurwald geführt werden , von wa
aus dann die Seilbahn bis zum Gipfel des Merkurberges
führt . Die Fahrzeit wird eine halbe Stunde betragen und
die Baukosten sind auf ca. 866 060 JL veranschlagt . Der An «
trag des Stadtrats wurde nach längerer Debatte genehmigt .Es besteht also nunmehr Aussicht , daß Baden -Badens Gäste
in Bälde mit der Seilbahn den Gipfel des Merkur erreichen
können und dieser Umstand wird voraussichtlich dazu beitrcr»
gen, daß sich die Fremdenzahl bedeutend vermehrt . Im wei¬
teren Verlauf der Sitzung wurden noch zwei Punkte der Ta¬
gesordnung , bei welchen es sich um Eeländeerwerb in der
Weststadt und um Vermietung und Verpachtung von Grund¬
stücken und Wohnungen handelte, beraten und nach kurzer
Debatte genehmigt, -

^ ,
Ei e inMtücifche Nebuug.

Millstätt (A . Kehl) , 14 . Dezbr . Ein interessantes « iMärffch «
Schauspiel gab es hier bei der gänzlich unerwarteten Einquartierung
bestehend aus 1 Schwadron des Leibdragonerregiments Rr . 26 au»
Karlsruhe . Mannschaften und Pferde waren zum Teil recht erschöpft,
hatten sie doch von Karlsruhe ca. 89 Kilometer zurückgelegt und
mußten nun hier Alarmquartiere beziehen , da für die Rächt ein
Ueberfall befürchtet wurde. Die Mannschaften blieben bei den Pfer¬
den im Stalle , die Ortsausgänge wurden durch Doppelposten gesichert.
Radfahrer in Zivil und Uniform suchten nachts die umliegeriden
OrtsckMsten , wo man den Feind vermutete, ab . Einer derselben, al »
Zivilist gekleidet, hatte auch das Glück , im Orte Sand eine AbterlunU
Jäger zu Pferde zu entdecken. Der Radler hielt sich in Sand etwas
länger auf und inzwischen waren auch die Sander Ortsausgänge durch
die Jäger besetzt worden und der Zufall wollte es, daß der Radler
gerade dem diensttuenden Offizier in die Härrde fuhr . Dieser schöpfte
Verdacht und ließ den Radler , selbst auf dessen dringende Beteuerun¬
gen, einen Bruder in Willstätt besuchen zu wollen, nicht passieren,
setzte sich vielmehr an die Spitze einer Abteilung Jäger , und foft ging
es lautlos und still Willstätt zu, wo die Abteilung gegen 9 llhr ein-
rraf . Der Posten am Ortseingange , der offenbar anstatt an den Feind
an den bevorstehenden Weihnachtsurlaub bei Muttern dachte, war
bald überwältigt . Lautlos und gespensttsch wie Schatten , in de«
langen grauen Mänteln , huschten die Jäger die Häuser entlang und
waren , ehe sie recht entdeckt wurden, schon in der Mitte des Dorfes und
vollständig Herren der Situation . Die Dragoner waren total über -
rumpelt und tatsächlich , ohne beinahe einen Schuß abzugebev, außer
Gefegt gesetzt. Kehl . Ztg . _

Ehrung vsn Veteranen. J 1
H . Mannheim , 16. Dez. Sämtliche hier lebenden Bete «

«anen von 1870/71 wurden durch ein freundliches Rundschrei¬ben des durch seinen Wohltätigkeitssinn bekannten Herr «
Generalkonsuls , Eeheimrats Dr. Reiß, auf morgen abend zueiner Erinnerungsfeier an die Kämpfe von Ruits in den
Stadtparksaal «ingeladrn . Für sämtliche Teilnehmer wird
ein Abendessen nebst Getränken auf Kosten des Herrn Reitz
serviert . Es sind ca . 500 Einladungen ergangen .

A Badisch -Rheinselde«, 16 . Dezbr . Die chemische Fabrik Gries¬
heim -Elektron speirdete den in ihren hiesigen Werken tätigen vier
Kriegsveteranen je eine Ehrengabe von 199 Mk. Die in den übrigen ,Werken beschäftigten Veteranen wurden mit dem gleichen Geschenkt
bedacht. ]

ms Her Residenz. .
' I

Karlsruhe , 17. Dezember. \
=4= Hofbericht. Der Großherzog empfing gestern vormittag den -;Geheimen Legationsrat Dr. Seyb und den Finanzminister Rheiaboldt ■

zur Vortragserstattung. Hierauf meldeten sich folgende Offiziere nick»Militärbeamte : Oberstleutnant Krüger» Kommaiü«ur der Unter¬
offizierschule Ettlingen, Oberleutnant Scheffler von der Unteroffizier» ;
schule Ettlingen, Oberkriegsgerichtsrat Eator vom Oberkriegsgerichtdes 14 . Armeekorps, bisher beim Gouvernement Straßburg ; vom
Badischen Trainbataillon Nr. 14 : Rittmeister Wollseiffe», Kompagnie¬
chef, bisher im Rheinischen Trainbataillon Nr. 8, Leutnant v. Langen,

toi London. 16. Dez. (Tel ) Erdstöße, die gestern abend i«
Glasgow wahrgenommen wurden, habe« allenthalben große
Aufregung verursacht. In vielen Häusern wurden die Möbel l
von ihren Standplätzen gerückt. In den Restaurants flüchtete« '
die Gäste, erschreckt durch das Klirren der Teller , Gläser usw . jpanikartig auf die Straße . Auf dem Observatorium wurde » !drei Stöße in kurzen Intervallen verspürt . Die Dauer decj
Erschütterungen betrug jedesmal drei Sekunden.

Ans dem gewrrbUchen Leben .
— Ehemnitz, 17. Dez. (Tel.) Die Maschinenfabrik Kap - i

pel hat anläßlich ihres 50jährigen Bestehens 100060 JL ffit |ihre Beamten und Arbeiter bewilligt.
Zur Aussperrung i« Kforzhei« .A Pforzheim , 17 . Dez. Die amtnche „Karlsr . Ztg ." teilt ;mit : Angesichts der schweren wirtschaftlichen Schädigung , welche

bei einem längeren Stillstand der Geschäfte der Pforzheim « :
Edelmetallindustrie infolge der vor einigen Wochen entstan¬
denen Lohnbewegung immer weitere Kreise der erwerbstätige »
Bevölkerung bedroht und im Hinblick auf die große« Verluste -
des Mittelstandes durch die Ausfälle beim Weihnachtsgeschäft ;hält es das Ministerium des Innern für seine Pflicht , nochmalsden Versuch zu machen, ob nicht eine Berständigung zwischen!
den Arbeitgeber « und Arbeitnehmern der Pforzheimer Edel - !
Metallindustrie noch vor den Feiertagen herbeigeführt werde «
könnte . Zu diesem Zwecke hat sich das Ministerium des Inner «
gegenüber dem Arbeitgeberverband für Pforzheim und Um¬
gebung und den Vertretern der Arbeitnehmer bereit erklär ^
an der Hand von Erundzügen, welche die Lohnregelung der
Arbeiten der Kettenmacher einschließlich einer etwaigen Lohn¬
erhöhung , die Lohnmachzeit , die Heimarbeit und die Art b«t :
Schlichtung von Lohnstreitrgkeiten betreffen, eine zunächst u« -
verbindliche Aussprache zwischen den beiderseitigen Vertreter »
herbeizuführen . Handelskammer und Stadtrat wurde « «ab
Unterstütz»«- dieses Schritts ersucht. _ "— '



D » tr» iy ■**$ t r jw»»»t»5vt w, .. o ->f«r*iTig oen rr . ücke» 1919. Nr . 5P5
bisher im Ostprenßifihen TrainbataiLon Rr . 1, und Oberleutnant
Kraus«, kommandiert MM Traindepot des 14. Armeekorps , bisher beim
Trnindepot des Gardekorps ; vom 2. Badischen Erenadierregiment
Kaiser Wilhelm 1. Rr . 11V : Oberst 0. Eberhardt , Regimentskomman -
t»eur , bisher beim Stabe des Füfilierregiments Generalfeldmarfchall
Graf Dlumenthal (Biagdeburgifchen) Rr . 36, die Leutnants Leuthner ,
Pagenstechcr, ». Heimburg, Baue . Blankenburg , Schede , ». Sprudler ,
Hermann und 9. Oppeln -Broaikowski , ferner Militärintendantur -
« sseffsr Cchellong von der Korpsiniendantur des 14. Armeekorps . Nach¬
mittags hörte der Großherzog den Bortrag des Geheimerats Dr .
s . Nicolai .

A Ruitsfeier und Ehrung der Leibgrenadier -Beteranen . An¬
läßlich der 4V. Wiederkehr des Gedenktages des für die Badischen
Seibgrenadiere im Feldzuge 1879/71 so ruhmreich verlaufenen Gefech¬
tes bei Ruits hat der hiesige Leibgrrnadier -Berein » wie aus dem
Inseratenteil ersichtlich , für Sonntag , den 18. ds . Mts . folgende Ge¬
denk- »nd Festfeiern vorgesehen: 1. Bormittags IS Uhr : Kranz¬
niederlegung am Denkmal des heldenmütigen Führers der Badischen
Grenadierbrigade im Feldzüge 1870/71 des Prinzen Wilhelm wra
Baden desgleichen am Grenadierdenkmal . 2. Abends V49 Uhr
Ruitsfeier , Betrranenehrung und Familienunterhaltung im großen
Saale des Hotels „Friedrichshof "

. An demselben Tage nachmittags
Vsi Uhr findet im vorgenannten Saale eine Weihnachtsfeier mit
Kinderbe -cheerung statt . — An das Offizierskorps des L Badischen
Leid-Grenadier -Regiments Rr . 109, welches, wie alljährlich , diese
Erinnerungsfeier im Offizierskasino festlich begeht, wurden von
Selten des genannten Vereins folgende telegraphische Glückwünsche
übersandt : Zur heutigen Festfeier aus Anlaß der 40. Wiederkehr des
Gedenktages des für die Badischen Leibgrenadiere im Feldzuge 1870/71
so ruhmreich verlaufenen Gefechtes bei Ruits entbietet der Leib¬
grenadierverein Karlsruhe seinem lieben Stammregimente in alter
treuer Anhänglichkeit und Ergebenheit die herzlichsten und innigsten
Glück- und Segenswünsche mit dem Gelöbnis unwandelbarer Liebe
und Treue zu Fürst und Vaterland !" Desgleichen wurdea den in Ber¬
lin wohnenden und zur Festfeier versammelten Ehrenmitgliedern des
Vereins und ehemaligen Offizieren des hiesigen Leibgrenadierregi¬
ments aus diesem Anlasse telegr . Glückwünsche übermittelt .

- Badischer Schwarzwaldverein . Wie wir hören , findet
die Hauptversammlung des Badischen Schwarzwaldvereins im
Jahr 1911 am Kaiserstuhl (Endingen ) am Sonntag den 21.
Mai 1911 statt

A Sonderbare Gerüchte über einen Brückeneinsturz bei der Alb -
talbahn durchschwirrten gestern nachmittag und noch Abends unsere
Stadt , die sich glücklicherweise nicht bestätigten . Zahlreich waren die
Anfragen bei der Verwaltung genannter Bahn und an anderen
öffentlichen Auskunftsstellen . Ja sogar von 20 Toten sprach man , die
es bei dem Unglück gegeben haben sollte.

8 Der Friseurgehilfe Leidiger , der am 9. ds ., abends , auf der
Kreuzung Karlfriedrich - und Kriegstraße , feine ftühere Geliebte durch
Revolverschüsse schwer verletzte und sich selbst einen '

Schutz beibrachte,
ist wieder soweit hergrstellt, so daß er aus dem Krankenhaus entlassen
und ins Gefängnis eingeliefert werden konnte.

8 Ein reuevoller Dieb. Im September d. I . wurde aus einer Vade-
zelle des Vierordtsbades eine silberne Uhr gestohlen. Die Uhr wurde
Nun von dem unbekannten Dieb von Heidelberg aus per Post an die
Verwaltung des Vierordtbades zurückgeschickt. Dieselbe händigte dem
Bestohlenen die Uhr wieder aus .

8 Diebstahl und Unterschlagung. Am 13 . ds . Mts . stahl ein Unbe¬
kannter einem Dienstmädchen in der Adlerstratze mittels Nachschlüssel
ein Portemonnaie mit 19 M . — Ein 39 Jahre alter , verheirateter
Reisender aus Patschkan, der in einem Schreibmaschinengeschäft in
Stellung war , wurde vorläufig sestgrnommen, weil er unberechtigter
Weise Ausstände im Gesamtbeträge von 1323 M einkassierte und in
seinem Nutzen verwendete . . — >* -

Lehr , MMeitnnze « uns »er Karlsruher Stadkrats -Sihunz
vom 18. Dezember 191 ».

j Der Vach -Verein dankt für das Entgegenkommen, das ihm der
Ctadtrat durch Einstellung eines Zuschusses von 1000 M in den
nächstjährigen Gemeindevoranschlag erwiesen hat und teilt mit , er
werde dem Wunsche des Stadtrats , die Preise für seine Konzerte für
Wenigrrdemitteltr , insbesondere für Schüler und Arbeiter , noch
weiter zu ermäßigen , entsprechen und schon bei dem am 18. k. Mts .
im großen Festyallesaal geplanten Konzert eine größere Anzahl von
Eintrittskarten zum Preise von 50 L ausgeben . Der Stadtrat nimmt
hiervon mit Befriedigung Kenntnis .

Probebeleuchtung in der Kaiserftraße . Die Gaswerksdirektion
zeigt an , daß die Probebeleuchtung in der Kaiserftraße mit verschie¬denen Arten von Gar und elektrischemLicht nunmehr eingerichtet und
in Betrieb genommen ist. Die volle Beleuchtung wird bis nachts
7/sl2 Uhr dauern , von da an wird bis Tagesanbruch nur ein Teil der
Lampen in Bettieb gehalten (sogenannte Nachtbeleuchtung) .

Zur Feier de» 2üvjährigen Stadtjubiläums . Nach Be¬
ratung mit den Vertretern der Großh. Regierung und der
in Betracht kommenden Interessentenkreise beschließt der
Stadtrat , im Jahr « 1915 anläßlich der Feier des 290 »
jährigen Stadtjubiliium » eine Badische Aus¬
stellung zu veranstalten , durch die dem Lande Gelegen¬
heit gegeben werden soll, seine industriellen , gewerblichenund ninstlerischen Leistungen vorzuführen . Als Ausstellungs -
geläude ist das freiwerdende Gelände des jetzige« Hauptbahn¬
hof» in Verbindung mit dem Festplatz und dem Stadtgartenin Aussicht genommen.

Mrrtlytung eines Denkmal» für Eroßherzog Friedrich I. Aufgrunddes Ergebnisses des Wettbewerbs wegen Errichtung eines Denkmals
für Großherzog Friedrich I . wird der mit dem 2 . und 3 . Preis aus¬
gezeichnete Künstler , Herr Bildhauer Hermann Binz hier , ersucht , mit
den Architekten Pfeifer & Großmann , die die Architektur für den mit
dem L. Preis bedachten Entwurf ausgeführt haben , einen neuen Ent¬
wurf herzustellen, der bis längstens 1 . April abgeliefert werden soll .
Die Entscheidung über die Ausführung bleibt Vorbehalten.

Berkehrsverhältnisse auf der Kraichgaubahu . Das Er .'Ministerium des Er . Hauses und der auswärtigen Ange¬
legenheiten übersendet Abschrift des dem Eemeinderat Ep¬
ipingen auf feine Vorstellung wegen Berbefferung der Der -
ckehrsverhältniss« auf der̂ Kraichgaubahn erteilten Bescheids.
Darnach ldhut die Er . Eifenbahnverwaltung abermals die
jauch vom Stadtrat Karlsruhe und dem hiesigen Verkehrs¬
verein dringend befürwortete Führung von befchlennigten

iZüge» auf der Strecke zwischen Karlsruhe und Heilbronn
»« angel » eine » Bedürfnisses " ab, obwohl sie nicht verkennt ,

«daß die Führung solcher Zuge für den allgemeinen Verkehr
gewisse Vorteile hätte . Da aber nach Ansicht des Stadtrats
in der Tat ein erhebliches Bedürfnis nach einer einiger¬
maßen den heutigen Anforderungen entsprechenden Verbin¬
dung zwischen der bedeutenden Industrie - und Handelsstadt

S ' Hailbromn und der badischen Haupt - und Residenzstadt be-
!

' stcht, beschließt er , die Er . Eisenbahnverwaltung nochmals
!zu ersuchen , wenigstens der versuchsweisen Führung der' Züge näher zu treten .

Gprisung armer Schulkind «». Der Stadirat beschließt, eine werkrre
i6Mim für die Speisung «ratet Schulkinder (eine solche besteht im
MLdchenhort der Echützenstratze -Schule im Anschluß an die Volksküche
im Luisenhause) in der Gutenberg -Schule in Verbindung mit der
V̂olksküche im Hilda-Hause einzurichten unb die hierfür erforderlichen

lMittel bereitzustellen. . ,, . . j

Der Bund der Fcstbeschldeten A . die polit . Parteien .
— Karlsruhe , 17 . Dez . Die für gestern abend von der hiesigen

Ortsgruppe des Bundes der Festbefoldrte» in de» „Goldenen Adler "
einbcrufene Vcrfiuumlnng war mäßig besucht . Der Leiter derselben,
Herr Oberpostassisteirt Bauer , entbot besonders herzlichen Erich den
Pertreten ! der politischen Parteien uad jene« der Presse.

Der erste Vorsitzende der Ortsgruppe , Herr Postsekretär Manz ,
betonte in einem halbstündigen , übersichtlichen Vortrag die Not¬
wendigkeit der Gründung des Bandes «nd feine Stellung zu den Poli¬
tischen Parteien .

Der Bund erstteb« die nachdrücklich« Bertretnng der staatsbürger¬
lichen , wirtschaftliche« und kulturellen Interesse « der Festbesoldeten.
Dabei solle die Notwendigkeit der Fachvereine nicht abgesprochcn
werden. Es gebe eine Reihe berechtigter Forderungen , an deren Er¬
füllung alle Festbesoldeten das gleiche Interesse haben und es gebe
große allgemeine Aufgaben , deren Erfüllung Pflicht aller Festbesol¬
deten sei ; diese Ziele können aber nicht in den Fachvereinen erreicht
werden , hierfür müsse eine große, machtvolle, geschlossene Organisa¬
tion austreten . Die Festbesoldeten wollen keine einseitige Jnteressen -
polittk treiben , nicht rücksichtslos ihre Interessen in den Vordergrund
drängen oder gar Forderungen aussiellen» die der Allgemeinheit
Schaden brächten. Der Bund werde stets das vaterländisch « Inter¬
esse über alles stellen und nach besten Kräften zum Wohle des Vater¬
landes bettragen , andererseits aber wollen die Mitglieder des Bun¬
des ihre staatsbürgerlichen Rechte und die freie politische Betätigung
im Kreise der staatserhaltenden Parteien voll, und ganz gewahrt
wissen .

Die Hauptprogrammpunkt « des Bundes der Festbesoldeten seien:
1 . stärkere Anteilnahme der Beamten am politischen Leben,
2. in den Standesftagen einhettliche Betätigung der Fest¬

besoldeten,
3. Sicherstellung der staatsbürgerlichen Rechte der Beamten ,
4 . Schaffung eines modernen Beamtenrechtes durch Reichsgesetz ,
5. gesetzliche Regelung der Arbeits - und Ruhezeiten , sowie der

llrlaubsverhältniffe ,
6. Schaffung freier und unabhängiger Beamtenausschüsse zur

Mitarbeit an den Aufgaben in Regierung und Verwaltung »
7. Abschaffung des Eratifikationswefens , der Geheimatten ,
8 . für die Privatangestellten neben der gesetzlichen Gewährleistung

von Mindestgehältern , Schaffung einer staatlichen Pensionsversicher¬
ung, Beseitigung der Konkurrenzklausel usw.

Aufgabe des Bundes sei es, die einzelnen staatserhaltenden Par¬
teien mit seinem Programm bekannt zu machen , Pflicht der Mit¬
glieder, sich der Partei anzuschließen, deren Grundsätze seinen poli¬
tischen Ansichten am meisten Zusagen . Der Bund erstrebe vor allem
die Heranziehung seiner Mitglieder zur intensiveren Mitarbeit am
parteipolitischen Leben. Der Bund wolle keine selbständige poli¬
tische Partei bilden , ebensowenig sich auf eine bestimmte Partei Ä»er
parteipolitische Richtung festlegen, werde aber auf alle Vertreter der
staatserhaltendcn Parteien einwirken , damit sie eintreten für die ge¬
rechten Wünsche der Festbesoldeten.

Was mit dem zu grüßenden Wahlfonds geschehen soll, könne
heute noch nicht gesagt werden.

Treue Erfüllung der Berufspflichten und der staatsbürgerlichen
Pflichten müsse eine der schönsten Lebensaufgaben der Beamten fein.
(Lebhafter Beifall .)

In der Diskussion, die sich bis morgens % 1 Uhr hinzog, ergriffen
Vertreter des Jungliberalen Vereins und der Fortschrittlichen Dolks-
partei das Wort ; die Nationalliberale Partei und die Zentrumspartei
waren, wie sie in der Versammlung verkünden ließen, zu ihrem Be¬
dauern an der Teilnahme vrhindet , da sie wichtige Sitzungen ab-

Für die Fortschrittliche Bolkspartei sprach Herr Eheftedatteur
Dr . Rathje , der darauf hinwies , daß das Programm des Bundes der
Festbesoldeten viele Punkte enthalte ^ für die die Fortschrittliche Volks¬
partei schon seit langem eintrete . Der Bund gehöre ttaft der Natur
seiner Existenz in die Phalanx der liberalen Parteien hinein und nicht
in die Reihen der Konservativen und des Zentrums , weil deren Politik
feine Entstehung gewissermaßen bewirkt habe.

Herr Pfeift kommt nach längeren Ausführungen über das Pro¬
gramm des Bundes und seine Stellung zu den politischen Parteien zu
dem Schluffe, daß für den Bund in Süddeutschland kein geeigneter
Boden vorhanden sei, weil hier die Fachvereine bereits das erreicht
haben , was der Bund anstrebe ; von der Absicht des Bundes , die
Beamten zu einer stärkeren Anteilnahme am politischen Leben er¬
ziehen zu wollen, kann sich der Redner etwas für die Gesamtheit Er¬
sprießliches nicht versprechen, im Gegenteil befürchtet er eine
Schwächung der Arbeit , die jetzt von den Beamten in politischen Par¬
teien geleistet wird .

Herr Keller meinte , der Bund fülle insofern eine Lücke aus , weil
in den Fachvereinen von Politik nicht gesprochen werden dürfe .

Herr Weiler vertrat die Ansicht , der Bund werde sich entschließen
müssen, eine bestimmte Richtung einzuschlagen.

Weiter sprachen noch die Herren Professor Helbing (Fortschrittliche
Volkspartei ) , Redakteur Binder » Sütterli «, der ebenfalls die Grün¬
dung des Bundes im Süden für verfehlt hält , und Neurerther , der
dafür eintrat , daß das Zentrum von der Mitarbeit an der Vertretung
der Interessen der Beamtenschaft nicht ausgeschlossen werden solle .

Nach dem Schlußwort des Herrn Manz schloß Herr Bauer die an¬
regend verlaufene Versammlung unter Dankesworten an den Referen¬
ten, die Diskussionsredner und die Anwesenden.

Aus den Nachbarländern .
!— Frankenthal (Pfalz ) , 17 . Dez. Gestern war hier das

Gerücht von einem Mord verbreitet . Der Bahnarbeiter
Steinmüller hatte die Kinder einer Frau Walther beim Koh¬
lensuchen vom Bahnkörper gejagt . Die Ehefrau Walther
machte St . in seiner Wohnung heftige Vorwürfe , die sie auch
auf der Straße fortsetzte . Dort stürzte Steinmüller plötzlich
tot zusammen. Ein Herzschlag hat dem Leben des schon
lange herzleidenden Mannes ein Ende gemacht.

e= Aus Württemberg , 16 . Dez . In Geislingen a . N.
stürzte ein Italiener in angetrunkenem Zustande vom Stuhl ,
brach da» Genick und starb bald darauf . — In Zuffenhausen
geriet ein Ankuppler zwischen die Puffer einer Rangierabtei -
lung und wurde sofort getötet . — In Hochdorf bei Plochin¬
gen kam ein 4 Jahre altes Kind dem Ofen zu nahe. Die
Kleider fingen Feuer und das Kind starb an den schweren
Brandwunden .

r= Metz, 16 . Dez . (Tel .) Heute mittag schoß der aus
Flensburg stammende Unteroffizier Christiansen , der eine
14tägige Arreststrafe zu verbüßen hatte , sich der Verbüßung
aber entzogen Hatte, seiner Geliebte « Rikolai , nachdem diese
vorher Lysol getrunken hatte , eine Kugel in den Kopf und
tötete fich selM durch zwei Schüsse in den Kopf in dem
Augenblick, als er feftgenommen werden sollte. Das Mädchen
schwebt in Lebensgefahr .

eb . Lindau , 16. Dez . Im Eilzug München—Lindau er¬
schoß fich der Weinkeltereibefitzer Wilh . Rolle aus Reichenau
in Sachsen. Der Verstorbene hatte über 100006 Jt bei fich.

ob. Don der Schweizer Grenz«, 16. Dez. An einer engen
Stelle der Eimplon -Bahn -Strecke, welche aus dem Monte Or -
fano herausgehauen und herausgesprengt ist, entgleiste der
von Domodossalo ncaj^ Mailand fahrend e Schnellzug, Die

Maschine und mehrere Person ««- und Güterwagen hin^ H -in« h dem See Mergozzo hinab , nur glücklicherweise von de» "
schwachen Geländer gehalten . Kurz vor Passieren der An¬glücksstelle stürzten vom Berge etwa 1y2 Kubikmeter Eranil -wtt|fc ab , welche die Strecke zerstörten . Die Reisenden kamenmit dem Schrecken davon.

Letzte Telegramme j
der „Kadifchen Kresse '.

Berlin , 17. Dez . Prinz August Wilhelm von Preußenwird , wie das „B . T ." meldet, heute vor dem Kammergerichtfein Referendarexamen ablegen.
^ “ » « « *• 16. Dez . Die „Nordd . Allg. Ztg .

« schreibt ;Die polnische Volkszeitung " hält (wie wir gestern unfernLesern mitteilten . D. Red .) in ihrer Nummer vom 15. De¬zember die Nachricht aufrecht, daß die Verhandlungen desMoabiter Krawallprozesses zu einer anderweite « Verwendungdes Polizeipräsidenten v. Jagow führe« würden . Wir findermächtigt , festzustellen , daß die Nachricht aus Erfindungberuht .
— Halle , 17 . Dez. Die Universttätsbehörde hat der Freie«Studentenschaft untersagt , in einem schon genehmigten Vor¬

tragszyklus zur Einführung in die Programme der politischenParteien einen Vortrag des sozialdemokratischen Reichstags¬abgeordneten Dr . Südekum aufzunehmen.
--- Schwerin , 17 . Dez . Zwischen der Regierung und dem

Landtag ist es zu einem Konflikt gekommen , der vielleicht zurAuflösung des Landtags führen wird . Die Regierunghatte zu den Kosten des Landesregiments einen Zuschuß von1800 000 Mark gefordert . Die Bürgermeister lehnten die Be¬
willigung dieser Summe ab , weil ihnen das Etatsrecht nichtgenehmigt wird . Die Ritterschaft bewilligte alsdann einen
Zuschlag von 1200 008 Mark . Damit ist die Borlage gefallen.

!— Trier , 16. Dez . (Tel .) Im Weinorte Rirderremmel
hat ein Erdrutsch 2808 Quadratmeter Weinberge vernichtet
Menschen find nicht zu Schaden gekommen .

Der Kronprinz in Indien .
= Bombay , 16 . Dez . Sämtliche Mitglieder der deutsche« iKolonie begrüßten gestern abend den deutschen Kronprinzen im jBungalow des deutschen Konsuls . Auf Wunsch des Kronprinzen »

batte man von der Ueberreichung einer besonderen Adresse ab - 9
gesehen . Der Kronprinz unterhielt sich in ungezwungener
Weise mit jedem einzelnen und zeigte großes Interesse für die
indischen komerziellen und -industriellen Einrichtungen .

Heute vormittag besichtigte der Kronprinz die „arabischenStälle ". Nachmittags erfolgte die Abreise nach Heiderabad .
Zur Verabschiedung waren der Gouverneur Sir George Syden, *
ham Tarke mit Gemahlin auf dem Bahnhof erschienen . J

Der Autimodernisteneid .
----- München, 16 . Dez . Bier ordentliche Theologieprofes.

soren an der hiesigen Universität haben sich der Leistung des
Modernisteneides dadurch entzogen , daß sie ihre seelsorge -
rische« Funktionen niedergelegt haben . Die übrigen Pro - »
fessoren und Privatdozenten haben den Eid bereits freiwillig ’
geleistet. Ettt Geistlicher des HochstkfteS bei St . Cajetau hat ’*
die Eidesleistung verweigert . (Frkf . Ztg .)

Vom Balkan .
— Konstantinopel , 16 . Dez. Das Kriegsministerium hat über

den Einzug der türkischen Truppe « in Kerak eine Mrldung erhalten ,
nach der die Ersatzttuppen den Militärkommandanten , die Hofbeam¬ten und 362 Einwohner in der Festung vorfanden . Vor der An- '
kunst der Ersatztruppen hatten die Belagerten zwei Ausfälle unter¬
nommen und den Ausstäudischen große Verluste beigebracht. Der
Führer der Ausstäudischen, Scheit Kadir el Dschamat, hat bereits
seine Unterwerfung angeboten .

r^ asserstatts de» Rhe «n ».
Konstanz . Hafenpegrl . 16 . Dez. 3,22 m (15 . Dez. 3,24 m).
Schnsterinlel , li . Dez . Morgens 6 Ulir 1,87 m ( 16. Dez. 1 .6 « w).
Aehl . 17. Dez. Morgens 6 Uhr 2,50 w (16. Dez. 2,44 w).
Marau , 17. Dez. Morgens 6 Uhr 4,10 m (16. Dez. 4,02 w).
Mannheim 17 . Dez. Morgens 6 Uhr 3,55 m (16. Dez. 3,53 w).

Pergnügungs- «nd Nereins-An^eiger.
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen^

Samstag deu 17. Dezemb« :
Bauernverein . Vereinsabend im Tiroler .
Fußballklub Mühlburg . 8 Uhr Weihnachtsfeier in der Weftendhall«
Kaujm . Berein Merkur . 9 Uhr Zujammentunft tm Pttnz Karl .
Kolosseum . 8 Uhr Vorstellung .
Leibgrenadieraerein . Zusammenkunft im goldene« Adler .
Mandolinenklub . 8% Uhr Weihnachtsfest im Palmenpatten .
Männerturnverrin . 8% Uhr Weihnachtsfeier in der Eintracht .
Rheinklub Alemannia . Zusammenkunft im Moninger .
Rhein « . Alemannia . Weihnachtsf . (Herrenabd .) b. Melcher, z. Rhrinh .
Ruderverein Sturmvogel . 8 Uhr Biertisch im Landsknecht.
Salamander , l .K . Ruderklub . 9 Uhr Klubabend t . Klubhaus , Rheinh
Trainverein . 8V- Uhr Dereinsabend im »Meißen Berg ".
Turngefelljchaft. 8% Uhr Weihnachtsfeier im kleinen Festhallesaal .
Der. der Württemberger . 8% ll Versammlg . im König v . Württemb .
Berein ehem. 114er. 8 Uhr Weihnachtsfest. Ziegler , Bahnhofstr . 18 .
Ber . ehem. gelb. Dragoner . 8Y% Uhr Zusammenkunft im Lokal.

:Die glückliche Geburt eines kräftigen Jungen zeigen
hocherfreut an

Berihold Sdilessinger tu Ftau
3346863 geh. Hagenauer .

J . PetryWs
m

Goldene Ketten
Hoflieferant (eder A4

Juwelen , Gold- und
Silberwaren Goldene Armbänder

Kaiserstr . 102 . Tel. 1558. das Neueste In reicher Auswahl. ^

E
Das Pädagogium Schmidt u . Wiehl ,

(Karlsruhe , Kaiserstrasse, Telephon 1582.) 183371
let aus für alle Klassen staatlicher Mittelschulen, !
ti Kinjlihr .- und Fühnrieh - lExamen . Unierr . indivi - I
teil . Eintritt jederzeit . Prospekte frei. Schnaidt u .

1S01. his.1007 Lehrer, und. -

*
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Karlsruhe W . Boiänder Kaiserstr. 121
Grosser Weihnachtsverkauf mit besonders vorteilhaften Angeboten.

Teppiche
^ nrnln . tcr - Tcpplchc 130/200 . cm von 4 . 90 an

Tape . try -Tcppiehe 135/200 cm von 9 . 90 an

Veloor -Tcpptcbe . . . . . . von 14 . 75 an

Haargarn -Teppiche , unverwüstlich ,
Bettvorlagen . . . von 1. 10 an

Vorhänge am St ., schmal ,
breit ,

Vorhänge , abgepasst . .
Briaes - Bises .
Bettdecken .

Gardinen
. von 20 Pfg . an
. von 45 Pfg . an
. . von 2 . 90 an
. von SO Pfg . an
. . von 2 .50 an

Tischdecken
Waschflecken . ,
Filz - n . Tuchdecken
Plftsehd ecken . .
Künstlerdechen

. von 1.25 » n
2 .25 bis 25 .—
4 .50 bis 24 —
. von 3 .75 an
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WoUdSeKsn
Besondere Gelegenheit !

Ein Posten
k wollene Jacquarddecken das Stück 5 . 00
Kamelhaardecken . von 8 . 90 an
Steppdecken . von 8 . 75 an
« ' wollene Jacquarddecken von 2 . 90 an

Reisedecken
Schön « Auswahl , von 6 .50 bis 25 —

FoIICy gefüttert . von ],25 an
Kissen und Kissenplatten

Linoleum «m stück
Linoleum -Teppiche
Mnoleum -liänfer nnd •Vorlagen

fiuf sämtlichB Artikel
5 % Barrsbatl oder HabattmarhEti ,

Kleider - und Blusenstoffe
Schwarze Kleiderstoffe .
Einfarbige Kleiderstoffe . . . , ,
Noaveautö - Klefderstoffe
Blusenstoffe Blusenflanelle . . . .
Hanskleiderstoffe , Loden , gute Qualität
Kinderkleiderstoffe , hübsche Karos . ,

Mtr . Mk. —.85 bis 8.50
Mtr . Mk , —.75 bis 8. —
Mtr. Mk, 1 .10 bis 7.50
Mtr. Mk. — .85 bis 4.50
Mtr. Mk . —.45 bi» 1.50
Mtr, Mk, —. 90 bis 2.25

Besonders preiswert :
1 Posten Damentuche . 110 u. 130 cm breit , Ia. Qualität ,

mit hohem Glanreffekt . * Mtr, Mk, 2 .75 u . höher
1 Posten Wollmousseline . . . . . , Mtr . 65 n . 90 H

Blusen - und Kostümröcke
Woll - Blusen ,
Velonr -Blusen
Spitzen - Binsen
Iiostilmröcke ,
Taterröcke . .

Mk. 3 .25 bis 20 .—
Mk . 1 .25 bis 5. —
Mk . 2 .00 bis 25.—
Mk . 2 .40 bis 30.—
Mk. 1 . 90 bis 28.—

Herren - und Knabenanzugstoffe
Cheviots , reinwollen , 140 cm breit . von 2 . 75 an
Bnekskin , schöne Neuheiten , 140 cm breit . . . . . von 1 . 90 bis 18.—

<m Weihnächte - Coupons »
Praktische Geschenke , ausserordentlich billig .

Für Blasen

schöne Streifen , Flanelle Velours etc.

Für Kleider
Beige, Cheviot, Diagonal, Halbtuch ,

Nouveautes, Waschstoffe
je 6 Meter Mk . 2 .25 ,
doppelte Breite 3.25 , 4 .75
das Kleid 6,50 , 8 .—

Auf Wunsch in hübschen Weihnachts-Kartons.

je 2 1/» und
•iitr , die Binse

1. 25
2 . 50
4 . 50

1 . 75
3 .75
6 . 50

Für Männerhemden
je Z >/» Mtr . das Hemd

Mk . 110 , 1.40 . 1 .75 , 2 .10
je 7 Mtr. 2 Hemden

Mk. 2.20 , 2 .80 , 3.50 , 4.20
Für Handtücher

je 6 Meter 7, Dtzd . ->ik. 1 .25 . 1.75
Für Nachtjacken

je 2 Mtr. Flanell , Plquö —,80 , 1. —
Für Bettbezüge : per Bezug , ,

Grosse
Posten

Für Franenhemden
je 27» •'■■tr , das Hemd

Mk. — .85 , I — , 1 .45 , 1.75
je 5 Mtr, 2 Hemden

Mb. 1. 70 , 2.—, 2 . 90 , 3 .50
Für Bett - nnd Leibwäsche

je 10 Mtr . Mk . 2 . 90 , 3 .50 etc .
Für Schürzen

je 1 Mtr . die Schürze 45 Pfg „ 65 Pfg .
. . . Mk. 1 . 90 , 2 . 25 . 8 .25 etc.

ZI

Damen -Wäsche
Taghemden
Beinkleider
Nachthemden
Nnehtjacken ,
Tntertaillen
Anstandsröcke

von 1.15 an
. > >« .
» WO ,
s 1-* S .
» — 1
. U5 ,

Herren -Wäsche
Oberhemden .
Nachthemden
Kragen . . .
Manschetten .
Garnitnren ,
Kragensehoner

von 3 .25 an
2 .75 ,

» e . a . O - .35 n
. . . . . . » - 50 ,
» ch . » > . 4 9 —.75 ,
. . . . . . 4 » —»40 „

Tischwäsche
Dtzd,

Tischtücher
Servietten . ,
Teegedecke
Tischlänfer .
Bitten -Decken
Paradebandtücher

von 1.25 an
„ S - 7 » „
» * •* <> .
» 1*25 ,
. I . * ® .
» 1.10 ,

Trikotagen
Normalkemden . von 1 . 25 an
Normalhosen . . 1. 35 an
Unterjacken . . —. 65 an
Gestrickte Westen

für Herren und Damen . . „ 1.25 an
Knaben -Sweater . _ 1. 20 an

Schürzen
Bundsehttrzen , Ia . Qualität
Reformschttrzen . . . .
Zierschürzen .
Kinderschürzen . . . .

ven —.65 an
» 2 .90 an
„ —.45 an
„ —.35 an

Taschentücher
Bildertaschentttcber für Kinder von 8 H an
Buntrandtttcher . von IO H an
WeiBe Taschentücher ' /, Dtzd . „ 75 H an
Madeira -Taschentücher , imitiert „ 85 an
Buchstaben -Taschentücher „ 28 L , an

An den 8onntsgen vor WeiKnseKten find die
Geschäftsräume yon 11 bis 7 Uhr geöffnet.

WeihnaeiitslöfFel
große

Sendung ein¬
getroffen ,

verschiedeneFabri¬
kate und Muster .

Garantierte
Silberauflage ,

weitze Unterlage .
Schöpflöffel
von 5 Mk . an ,

Eßlöffel 6 Stück
inEtniv . 8Mk . an ,

Kaffeelöffel K Stück in Etui , von 4 Mk . an ,
einzelne Eßlöffel , als Patengeschenke, von Mk . 1 .50 an ,

einzelne Eßlöffel , in echt Silber , v . 4 Mk . an , langjähr . Garant .
empfiehlt 18416

Christ . Fränkle ,
Karlsruhe , Kaiser-Passage .

MM !!

Förster-Pianos
eines der tonlicti nnd technisch vollendetsten

Instrumente in der Preislage 18417

Mk . 676.— bis 800 .—.
Alleinvertreter für Karlsruhe und Umgebung

H . Maurer , Grofch. Hoff.
Karlsruhe , Friedrichsplatz 5.

Haar - UtirRetten
mit Beschlag von 10 Mk. an. 3 Jahre Garantie . Schöne Neuheiten .

Reparaturen an Haarketten und Beschlägen billigst bei

«I« Heppes , Friseur, Karlsruhe ,
Herrenstraße 25 . 2346869

Sonntags bis 6 Uhr abends geöffnet . — ■

_ Puppenstube
J—rtTOi, mit Veranda , billig zuStaufen . 2346865

6, 2. St . I.

Zu verkaufen
ein Firmaschild , 4 m lg ., 90 cm
Hoch, eine Singer -RäHmaschine .
2346858 Adlerstraße 38 , 3 . St .

Di*- Lahmannsche Reformwäsohe
Rumpfsche Gesundheits - Kreppwäsche
«- chiassersche Abhärtungs -Ramie -Wäsche

im AUeinverkauf zu Originalpreisen . 18127

Himmelheber & Vier , Louis vier, Hon.
Spezial-Wäsche - u . Betten -Ausstattungsfleschäf !

171 Kaiserstrasse 171.

Detektiv
Karlsruhe , Adlerstr . 6 , i.

Inh . E . Gengelinu . Al. Alajer ,
Krim .-Äommn . a . D ., erl . gewissen¬
haft u . diskr . Vertrauensangelegen¬
heiten jed . Art . Nurpers . Erl . , prima
Refer . , kulante Berechn. B45835 .3.2

Am zu raumen
werden die noch einzel vorhandenen

Schlasdecken
p . Stck. zu Mk. 2.30 , 2 .80 , 3.0«

3 .3«, 3 .8« , 4 .0« , 4.5«, 5 .««
abgegeben. 18168

Kaiserstr. 133,1 Tappe hoch,
Ecke Kaiser- u . Kreuzstraße,

Eingang bei der kleinen Kirche .

Reue geschälte
Mimicii

Pfd . 25 Pfg .

Frische

Marone«
18Pfd . Pfg .

'ipfatttttylCllftC?;
SB G. m. b. H . m

Filialen in allen
Stadtteilen.

45 eigene Verlanfs -
stellen in Baden nnd

2 .2 Württemberg . ,*3» >

Extra billig
weil kein Laden ,«, >9.1

vameil-paletots« 3.80n>
„ U»ft!ime°K » .- -n

vlos n 95 7?
KoItüm=R5de 5 3.90 anM.
UnterrScke 's 1 .90 „„
wilhelmftr. 34,1 Ir. , r.

Sonntag bis 8 Nhr offen.

in zufriedenes Gesicht
erzielen Sie durch ein Geschenk aus dem Reformhaus. Sie kaufen nur Qualitätsware in

all«
Alt

für Damen , Herren und
Kinder in Trikotarten wie
div . besten Ventilations¬
stoffen für jede Jahreszeit .

Stoffe auch meterweise .

ran
all«
Art

für Damen , Herren und
Kinder . Kur auserlesen
beste (doch gefällige ) Pass¬

formen und Qualität .

rm - iiör

dfeKörperformen
»ickanschmiegende»

Strick -Gewebe
aus bestem Material

Vorzüge
taste Elastizität. Porösit«

and Oäwriufttgtot
BeWs* veilitttnachdnrWäsche

ktjutsn Ejenschanen
iwse

Büstenhalter , Binden und sonstige DamenartikeL
Grösste Auswahl , billige Preise .

Ferner in Strnmpfwarcn (epez . Fua ■breite ), Hesenträgeru , Toiletteartikeln , j
Zimmert urngerätea , Kochkisten etc .
nur einwandfreie gesundheitl . Artikel, wie : Nährsalz -Kakaos , Kaffees ,
Tees , Südfrüchte , Nüsse, alkoholfr . Weine (ausgezeichnet für Bowlen ,
Punsch , Sappen etc ) , reinste Marmeladen, Obstsäfte , Schokoladen , div .
Nussbuttersort . Nues » , reines Nussfett , gibt ausgezeich. Gebäck , Speisen .

Reformhaus zur Gesundheit
Ia. Kenbert , Karlsruhe . Kaiserstrasse 122 und 40 . 18415

Tischdecke,
ganz neu , japanische Goldstickerei
l Gelegenheitskauf ) billig abzugeb .
B467S5 Hirschstratze l «5, pari .

Herrenfabrr . d, Torw.-Areill. noch
wie neu . weg. Gelvverlegenh. t.
bill . abzug . Fajanenstr. 3, II .

Zu verkaufen :
1 goldene Herrrnremontoiruhr mit
Sprungdeckel , l4 Kar ., 2 goldene
Damrnuhrea , 14 Kar . , 2 Bril¬
lantringe für Herren . 2 Brillant-
da» ear«nge n. versch . and. Ringe ,' fir Weihnachtsgeschenke paffend .

14883« fteifcrtlrelr 105, IV.

Geschaftshans !
, Ein neuerbautes Eckhaus für

ein Spezereigeschäft sehr geeignet ,
sehr gute Lage, gut rentierend ,
billig zu verkaufen.

Offerten unter Nr . B46818 an
die Exped . der „Bad . Presse " erb .
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¥ Freiwillige Feuerwehr . *&&
M onta g den 19. ds . Mts „ abends 'jzS Uhr :

VE
'

peefammlung
^

WW
bei Kamerad Keim zur „ goldenen Gans " .18463 flotheinz .

Badischer kunftverein.
Nachlaß -Ausstellung

von Werken des verstorbenen Malers Karl Heilig
Oelgemäkle , Aquarelle , Zeichnungen .
Ausstellung der Karlsruher Künstler und der

hiesigen Akademiker. i845o

Verein ehern. 113er Karlsruhe.
Unter dem Protektorat S . K. des Großherzogs .

Unsere diesjährige

Weihnachtsfeier
und Linderbescherung

. , . , . findet am Sonntag den 18 . ds . Mts . , nachmittags4 Uhr beginnend , tm Saale zum „Grünen Berg "
, Kaiserftraße 33 ,dre verehr !. Mitglieder nebst Familienangehörigen , sowieo,e hiesigen Militär - u . Waffenvereine , ferner alle ehem. Regiments¬kameraden von hrer u . der Umgebung sreundlichst eingeladen sind .

18273 .3.2 . . Der Vorstand .

Hansa -Bund
für Gewerbe, Handel u. Industrie

Ortsgruppe Karlsruhe .
- ^ Hierdurch benaÄrichtisien wir unsere Mitglieder , daß von seitendes Hansa -Bundes als offizielles Organ ein Wochenblatt „ Hansa-Bund herAisgegeben wird , welches unseren Mitglieder zum Jahres -- rer,e von Mk . 1 .60 portofrei ins Haus geliefert wird . 18249 .2 .2
~ .̂ suchen unsere Mitglieder , welche dieses Blatt zu erhaltenwünschen, ihre Anmeldungen baldmöglichst an den Handelskammer -lekretar , Herrn Müller , hier , Knrl -Hriedrichstraße 80 gelangen zulaßen , von welchem auch Probenummern kostenlos abgegeben werden.

Der Worstand der Ortsgruppe Karlsruhe .
Gesellschaft FrdeLra Karlsruhe.

Sonntag den 18. Dezember , nachmittags 4 Uhr . im Saaleder alten Brauerei Bischofs» Herrenstratze .

Weihnachts - Feier
mit Theateraufführung . wozu wir unsere Mitglieder , sowie Freundeund Gönner sreundlichst einladen . Der Vorstand .

Kamevalgesellschast „Fideie Geister"
■ Sonntag den 18. ds . Mts ., nachmittags 4 Uhr fg
8 beginnend , findet >m große » Saale der Restauration «

„Zum Ritter ". Kronenstratze 4V » unser diesjähriges ^

Stiftungsfest
s

a verbunden mit Christbanmfeier . Mufik u . Vorträge » 5
— statt , wozu wir unsere werten Mitglieder , Freunde u. 2a Gönner unserer Sache sreundlichst einladen . ■

Eintritt frei ! Der Präsident

Programm vom 17 . Dez . bis incL
83 . Dez . 1910 .

Attraktion . Drama.
Blinder Ffiriu . Unerreichte Humoreske.
Amerikafäile . Interessante Naturbildera. d. Westen.
Weiberl , mein herzig . Weiberl . Reiz. Tonbild.
Der sprechende Brnnnen.

Herrliches Drama. Grossartiger Kunstfilm .
Die Taubenlochschlucht (in der Schweiz).

Grossartige Eigenaufnahmedes W . K .

Arktische Zeppelin • Lof [schiff - Studienreise
nach Spitzbergen . Serie 111.

Pflicht n . Liebe . Episodea. d . Ungar . Revolution 1848 .
Die grosse Pauke . Sehr komisch.

Karlsruhe
Kaisers tr . 133

18458

zwischen
Kreuzstrasse u

Marktplatz

Hotel LION Restaurant
Adlerstrasse 33 Karlsruhe Telephon 368

Schöne , gemütliche Lokalitäten . Säle für Festlichkeiten
und Veranstaltungen jeder Art. Selbstgekelterte alte
Weine . Anerkannt gute Küche . Diner und Souper ,auch aufler dem Hause . Mittagtisch im Abonnement .
10 Karten von 12 Mk. an. — Kein Trinkzwang . —
Reichhaltige Abendkarte . Im Abonnement Ermäßigung .
Täglich frsches Gansessen . Aufs beste eingerichteteFremdenzimmer. Dampfheizung . Elektrisches Licht.

TOD
15-919

Gewebte keiM« ... Iiek« I
'IIlIl8il>IiIeilIei'

deutsche , engl . u. Schweiz. Fabrikate in alL Qualit u . in all Preislag .
- Empire -Unterröcke — .

Himmelheber & Vier Inh , LoolsVIer , RoHIeferant
2.2 Spezial Wäsche Ausstattungsgeschäft , isud
Kaiserstrasse 171 Karlsruhe Telephon 1158 .

Scbwarzwaldverein
(8 *kt .KarUnb «)

Sonntag den
18 . Dezember 1910

Ausflug :
I. Baden—Lache —

Zimmerplatz — Völ-
krstein- Schwanen-

wasen—Oberpiättig (M. 1 Uhr). R.
n. Ab. Abfahrt 7 Uhr (Pz .)

H. Obertal —Falkenfelsen —Oberpiät¬
tig usw. wiaX Abfahrt 9* Uhr (Pz )

I. und IL anmelden Luftkurhotel
Oberpiättig.

Badischer
Leib - kttMSitt- Lttei»

unter dem Protektorat
Sr . Kgl . Hoheit des Großherzogs ,

Einladung.
Am Sonntag den 18. d. 'XRt

dem 40. Gedenktag des ruhmreichen
Gefechts bei Ruits , finden folgende
Gedenk - u . Festfeieru statt :
1. Vormittags 10 Uhr : Treffvunkt

der Herren Veteranen und Kame-
rasen am Prinz Wilhelm -Denk¬
mal . Daselbst, sowie anschließend
am Grenadier -Denkmal

Kranzniederlegung
in Anwesenheit einer Vertretung
des Regiments .

2 . Mittags ' j-3 Uhr :
Weihnachtsfeier

mit Kinoerbefryernng
im großen Saale des »Hotel
Friedrichsh of".

3. Abends - j,9 Uhr :
= Nuitsfeier =
ticrbiiuDcn mit LetmiieiiehMg
und FamUien-Unterhal .ung.
Zu diesen Veranstaltungen be¬

ehren wir uns , die Herren Kame¬
raden mit werten Familienange¬
hörigen mit der Brtte um voll¬
zähliges Erscheinen hiermit noch¬
mals sehr ergebenst einzuladen .

Anzug zur Kranzniederlegung :
Gehröck, schwarze Binde , Zylinder ;
zu den übrigen Beranftaltungen :
ounkler Anzug. 18467

Orden , Ehren -, Verbands - und
Vereinsabzeichen sind anzulegen .

Der -verwattungsrat .
HB. Wegen Platzmangel im Saale

ist das Einsührungsrecht sowohl zur
Weihnachts- , wie auch zur Nuits -
feier äüfhehobenU Kindel Im schul-
pfiichtigen Alter haben abends
keinen Zutritt . D . O .

Mer Sörlsriiher Rüderkliib .
<E . V .)

Samstag den 17. Dezember,
abends pünktlich v Uhr:

Klub-Abend
verbunden mit

Weümachtskneipe.
Der Torstand . .

K l. , - !- - i — .. .. ■ ■ ■ . J

r Rheinklnb

e . V.
(Bootshaus in

Maxau ).
Heute Samstag

l abend'
Cliristbaum-

Feier
(Herren • Abend )

in Maxau bei unserem Mitglied
Melcher , zum Rheinbafen . Zahl¬
reiche Beteiligung unserer aktivenund passiven Mitglieder sehrerwünscht

Sonntag : abend :

im
180 - zs

Mon Inger , Kapitelsaal,

^
8477

2. StocSc.
Der Torstand .

iayern-
weist

Vereii
Blau

Unter dem Protektorat Sr . 8 ,
de» Prinzen Ludwig von Bayern.

Jeden Samstag Bereiusabend
m LokalRestauration zum Tyroler

Landsleute willkommen!
Der Vortzasd.

Tr .□ lu Z ,
BZ M

*1,0 Chr Klb .
t A

Rüdemrein StarmTOgel
Karlsruhe (e . V.).

HeuteSamStag
abend 9 Uhr :

Skamm -
kisch

im Restaurant
„Landsknecht".

Der Torstand .

r Konrad
Schwarz

50 Waldftr . öo
Telephon 352

«mpAefUi
Beleuchtungskörper

für Gas- und elehtr . Licht
in reichster Auswahl .

Ach. SWattt Karlsruhe.
Samstag den 17. Dezember 1910.
9 . . rsill -iu a . .jc » »von . « e , >,

k- Ermäßigte Preise . -Wffl
Zum erstenmal :

TllllliedNSWWilNhillil .
Weihnachtsmärchen in 8 Bildern
von Anna Elisabeth Weiranch.

In Szene gesetzt von O . Kienscherf ,
Musitat . Leitung : Heinz Bertholo.

Personen :
Erstes Bild.

Im Rosengarten .
Prinzessin Wunder -

W. Schneider,
m

hold
Hofdamen :

Frl . Zierlich
Frl . Niedlich
Frl . Plapperzung

Frl . Lauscheohr
Frl . Trübsinn
Frl . Unverzagt S

Treulieb , ein Page
Gärtner
Koch Max
Ein Diener Ludw,

Else Ruf I.
K. Rimmler .
Anni Ernst .
Sofie Hanck

>. Baumann .
!arie Genier .

H . Holm
Walt . Korth.' neider.

neider.
Diener . Köche.
Zweites Bild.

Bei der Hexe Wackelzahn.
Hexe . Wackelzähn Chr. Frjcdlein ,
Hans Rosa Frohmann .
Eva . , . , . . , Kl/jAatgebcr .
Kater Otto Frohmann .
Katze Anna Frobmann .
Prinz Goldauge Karl Köstlin.
Prinzessin Setdenhaar A. Müller .
Treulied Hedw . Holm.

Drittes Bild .
Bei den Nixe «,

iwanenhals Hiweg. Fischer ,
lüngestirn Else Noorman .

Rosenmund Anni Ernst .
Perlenzahn Sofie Hauck.
Goldhaar Hildeg. Baumann .
Ouorax , ein Nixerich F . KroneS.
Treulieb Hedw. Holm.
Viertes , fünftes u . sechstes Brld.
Zn der Höhle des Riesen Bielfratz
Der Riese Vielfraß F . Baumbach.
Bärenmut , seine Toch¬

ter E . Delkamp.
Zwei dienende Zwerge :
Pfeilgeschwind A. Frohmann .
Langsam O. Frohmann .

Zauberer Tausendkraut O . Hertel .
Treulieb „Hedw . Holm.

Siebentes Brld.
Zm Weihnachtswald .

Treulieb Hedw . Holm.
Das ö hriitkindchen Kl . Ratgeber .
Der Weihnachtsmann A. Schmitt
Erster Engel" weiter Engel
Dritter Engel
Vierter Engel

ünfter Engel
in kleiner Engel

Berta Wurm .
B . Eisenlöffel .

Berta Leger.
Rosa Baade .

A. Hermann .
KL Meier .

Ganz kleiner Engel Kl. Zembsch .
Achtes Bild .

Wieder z« Hanse.
Der König Josef Mark.
Die Königin Marg . Prx .
Prinz . Wunderhold W. Schneider.
Hofdamen :
Frl . Zierlich Else Ruf l .
Frl . Niedlich K. Rimmler .
Frl . Plapperzung Anni Ernst .
Frl . Lauscheohr , Sofie Hauck.
Frl . Trübsinn Hildeg. Äaumann .
Frl . Unverzagt M . Genter .

Eine alte Hofdame M . Bauer .
Treulieb Hedw . Holm.
Ein Hofherr Herm . Benedict.
Der Doktor Adolf Hallego.
Der Weihnachtsmann A. Schmitt .
Ein ganz kl . Engel Kl. Zembsch .

Hofherren , Hofdamen , Pagen .
Pause nach dem dritten Bilde.

Die Tänze sind von Paula Allegri-
Bayz einstudiert .

Anfang NNbr . Ende gegen 8 Uhr.
Kafle-Eröffnnng ‘ /»ö Uhr.

Der freie Eintritt ist aufgehoben.

WM ildS|(fkl,
Ml »

in allen modernen Farben
Kurbeiftickereien, Perl¬

und Handstickereien
fertigt 18313.6.4

A . Ziegler
Pariser Kunststickerei

Ritterstrahe 2 , 2. Stock .

Sonntag den 18 . Dezember 1910 . 4 Uhr nachmittags r

der Kapelle des
3. Bad . Feld - Artillerie - Regiments Nr . 5»

Leitung : König !. Musikmeister Otto Schotte . '

Eintritt ' l Inhaberv . Stadtgarten -Jahreskart. u. v. Kartenheft. 29' 1 Sonstige Personen . 60
Soldaten und Kinder je die Hälfte.

' . . Programm 10 Pfennig .
Die Musik-Abonnementskarten haben Gültigkeit. l&tgj

PROGR1MK .
1. „Cavnlier -Marsch “ .2. Ouvertüre z . Op . „Der Waffenschmied " . . . .
3. Fantasie a. d . Op . „Carmen" . . . . . . . .4. „ Luxemburg -Walzer “ . .
5. Ouvertüre z . Op . „ Jlka" .
6. Fantasie a. d. Ov. „Der Bajazzo" .
7. „Ein Abend bei den Deutschmeistern in

Wien “. Humorist . Tongemälde .
8 „Piazza del Popolo “ . Scene de Ballet . . .
9. „Nisi Bisi “ . Marsch-Potpourri .

10. Sammlung der beliebtesten Melodien
a . d. Oppte . „Der Zigeunerbaron " .

11 . Man steigt nach a. d. Optte. „Die geschiedene
Frau" . . Fall.

12. „Donnerwetter tadellos “ . Marsch . . . . Linke.

Friedemmw
Lortzmg.
Bizet .
Lehar.
Doppler.
Leoncavallo .
Ertl .
Frederiksen
Morena .
Strauß .

r Morgen Sonntag
un 18482

abends ron 9 Uhr an bis nachts 1 Uhr

Künstler- Konzert
unter Leitung des Konzertmeisters Herrn Eowslsky .
Eintritt frei. Hermann WolH. Eintritt frei.

Zum Elefanten.
Heute Samstag v. 8 Uhr abends
und Sonntag von 4 Uhr mittags JIWhJUCI JiUHjjvll

Eintritt frei . ( 18443) Jlofef Klein .

fipOÜOTheatErRestaurant
Heute abend :

Konzert i . Bierlokal
bei freiem Eintritt .

Hotel - Restaurant Terminus .
Sonntag den 18. Dezember d. Js . :

Grosses Konzert
ausgeführt von der Schapbacher Bauernkapelle ,

wozu sreundlichst einladet Peter u . Karl Heilmann .
Anfang 4 Uhr. ($846835) Eintritt frei.

I
s Cafe s
Rüderer
£ ährinoerstr .J9. J

Je
u
d
„
e
d
n Ä Künstler - Konzert.

Zur Hopfenblüte .
Sonntag den 18. Dezember . 4 Uhr : .

Humorist. Konzert Stauch & Stört
hierzu ladet ein Otto Beckert , Metzger und Wn>

ÜB. Schweinsknöchel mit Kraut, hausgemachte Wurstware «.

»

PrivatTanjlehr .Jnstitnl
(Saal im Hause) wn *

Hermann Tollrath , Kaiserstr. 235.
LM ;«i«U»tentcht . Nachmittag», und Abendkurse.

♦ AnmeldliW» fit Famr-ÄMse baldigst erbete». ^

:

Verloren
Brosche . Zweimarkstück . Bildnis
Grotzherzog, in Gold gefaßt . Abzu-
geven in der Exped. der „Bad . Presse ''
»nt . Nr . 8348877gegen Belohnung.

DMrntfK
find zu verkaufen .
Nähere» Dnrlach . Ki owenftt' ^
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rt
alsky.
t frei .

)nzeri
(eilt.

W JJr , 5 «5 Mittagblatt. Samstag den 17. Dez. 191V. Kadifche Presse . Me 7
{{ ■■ ■ hhhmhi

Nr . 50,
?eft. 20 !
. . wir

it- 1848J

prtebetnan »
rortzing.
iizet .
tepar.
)oppler.
ieonravallo.
Stil.
frcberiffcR .Korena.
Strauß.
fall.
mke.

Eine unbedingt vorteilhafte Einkaufswoche
in neuester

und Kinder -

Von Samstag den 17 . bis Samstag den 24 . Dezember 18476

Kostüme in englisch imitierten Stoffen,
marine und schwarz , Weih - 1750 0 ^ 50 7Q50
nachtspreis . jetzt Satz I I / Satz II Satz III OO Satz IV

Der reguläre tferkaufswert von Satz IV war teilweise bis Mk, 90.—

4850

Prinzesskleider in nur besseren modernen Stoffen , neueste Fa?ons ,
Weihnachtspreis

^ ^
50

^ 34
5 °

jetzt Satz I Satz Satz III4350
Satz IV i

50

Der reguläre Verkaufswert von Satz IV war teilweise bis Mk. 95 .—

Paletots in schwarz und farbig, nur
Faqons und Stoffe, jdzt Sa(z , 9

^
Satz III 15

^
Satz IV IQ 50

Weihnachtspreis
Satz IV

Der reguläre Verkaufswert von Satz IV war teilweise bis Mk . 34 . —

Blusen in Wolle , Tüll , Seide und Samt,
neueste Fagons , grösstent . Kimono -
fa?ons , Weihnachtspreis . . . . jetzt Satz I

190
Satz II

' 75
Satz III 850

Satz IV 1075

Auf sämtliche nicht in Sätzen

v eingeteilte Damen - u . Kinder -
^ Konfektion erhebliche Preis -
^ herabsetzungen . — - ■ —

Aenderungen werden kostenlos

und schnellstens ausgeführt .

ismuiiiiiiBBaiiiiiiiiiiiiiiii
nus.

eile,
Imann .
ritt frei.

,ert.

Stört
und SZSirt-
Ware«."1

18486 :

***** *

in großer Auswahl empfiehlt zu
den billigsten Preisen

All »si »t Layh , Uhrmacher,
Kreuzstrafte 16, parterre .

(Sein Laden, daher billigste Preise .
Fachmiinn . Reparaturwerkstätte .

1 6.4 — se habla espanol . — B «M

«lisch ein(re (fenb :
pavifot

Kops Psg-

und

Italiener

in verschiedenen Größen

IS, 20
23 Pf«.
Holländer

llintfraut
ca. 3—5 Psd .-Köpse

Pfd. 7 Pfg.

Pfannhuch 2 I
« m . b . H .
Silialeu in allen

Stadtteilen . 181ia

io 4« eigene BerkansS -
l ^En in Baden und

Württemberg .

Prima Objekt
U K °n^ r Lage Bruchsals wird
LMPochek Mk. 20 066 .— vom
? Mgeber gesucht.
Offerten unterer . 18359 an die
Med , der „Bad^Vresse". 3 .1

„5alus"
M Mer M Erwachseiie.

Verstellbar und zusammen¬
klappbar , k Mark 12 .—

Prospekte unentgeltlich bei

I.
3 .2 Ritterstraße iMn
nächst der Kaiserstratze .

Kassenschränke u. Kassetten
für Geld und Wertpapiere , in reicher
Auswahl , empfiehlt zu billigen Preisen .

Willi . Schindler , Kassenschrank- Fabrik,
Hirschstrafte Nr . 42 . 18445 .3.1

Größte Auswahl
m

Taschentüchern
1 jeder Art und jeder Preislage. 18117

Himmelheber & Vier
Inhaber : Louis Vier , Hoflieferant

SpezlalWäsche- u . Betten-Ausstattungs-Beschäft^
KARLSBCHE
171 Kaiwntr . 171.

Nachhilfestunden
erteilt bei mäßigem Honorar Pri¬
maner des Realgymnasiums .

Offerten unter Nr . B4663S an
die Extzed . der „Bad . Presse " erb.

Plüschdiwan ,
mattatze sehr billig zu verlaufen.
B4S867

' "_ . laufen .
Kaiserstr. 59 . 2. St .

Schattenbilder-Apparät.Puppenbett,
Kinverttsch billig zu verkaufen.
B46800 Schützrnftr. 10. ll .

SlIaDicrftimminiflcu I
u . fabrikgemäße Reparaturen .

Atelier für Pianosortebau .
Cbr . 8t «bi >, Pianofortebauer.
Lager : Ritterstr . II . parterre .

Den Rest der

Pelze
darunter echt Hermelin und
Feh zu jedem annehmbaren

Preise zu verkauf en
nur

33 Zirkel 33
2 . 8t . Ecke Herrenstrasse .

Uniform ,
Rock, Hose,

Mantel und 2 Mützen,
fast noch neu , enorm billig
abzugeben. 18285.3 .3
Kaiserstrafte 133 » 1 Treppe hoch ,

Eingang bei der kleinen Kirche.

Gegen leichte
Zahlungsweise
erhalle» Amte. Private

von leistungsfähiger Firma
Dämon-Konfektion,

Damenwäsche , Pelze
Anssteuerartikel etc .

Kein Abzahlungsgeschäft .
Gest. Offert , unter Nr . 17835 an

die Exped. der „Bad . Preffe erb .
lOO Dark

werden gegen pünktliche Rückzah¬
lung zn leihe « gesucht . ^ . Offerten
unter Nr . 8345849 an die Exped.
der „Badischen Preffe " erbeten .

Tafelklavier
von Claim & Günther , sehr aut er¬
halten , mit vollem, schönem Ton .
ist preiswerten verkaufen . Na

^
res

Mahagoni - Salon,
Expedition der „Bad. Preffe " erb.

19644*

S Irans,orMi»e!lsil>äfi

Grossh . Bad .Holsjicditnr

Nene Mortifd
mit dem üblichen

Mehle
Feinstes Kuchenmehl

per 5 Pfund 83 H,
Feinstes Konfektmehl

per 5 Pfund SO
in Wischtuchsäckchen Ji 1 .—

Phönix-Extramehl
„Eiersparmehl "

nichtzu verwechseln mitv Mehl
5 Pfund S5 <$i

in Wischtuchsäckchen
5 Pfund Jt 1 .10
Weizenpuder

per Pfund 40 $
Kartoffelmehl
per Pfund 27 ^

Jucker
Grieszucker W . 23 ,j
Glafurzucker W S5J
Puderzucker W . 28 4

| Hagelzucker Pfd. 32 4
dtec und M
Rosinen

[ per Pfund 50 u. 60 ^
Korinten

! per Pfund 40 u . 50 A

Rabatt :
Sultaninen

per Pfund 55 u . 70 J
Orangeat

per Pfund 50 $
Birnfchnitze, ital.

per Pfund 18 $
ia.BambergerW . 23^

Wallnüsie ,
Pfund 40 und 45 ^

Haselnüsse, W 40 4
Mandeln W. 1.10
Mandeln, handgeivW,

Pfd . 1 .20
Mandeln, bittere,

Psb. 85 4
Neue Gewürze wie :

Zimmet , Nelken . Anis .
Nmonium, Hirschhornsalz . ^

Hefe re.
Backpulver

per Paket 5 und 10 H
per 3 Paket 14 und 25 $ j

Zwetschgen
per Pfd . 30 und 35 ^

Kranzfeige « W 30 4
Datteln W. 45 4

Luger und Filialen ,
Dnrlach , Karlsruhe, Pforzheim ,

Rintheim. 134591

Hanf - Couverts mit Firmadruck liefert rasch und billig die
Druckerei der «Badisch«» Preffe"«



Versteigerung
von Fundsachen .

Die Fundsachen und unbestelltbaren Frachtgüter vom 3. Viertel¬
jahr 1910 sowie das nicht abae-
holte Handgepäck und Reisegepäck ,darunter 1 Fahrrad , 5 Photo¬
graphenapparate , 1 Opernglas
«Zers), 2 goldene Armbänder , 1
Brosche mit Perlen , 2 Ballen
Tchafwolle , 340 kg Brutto , 1
orientalisches Tabouret , werden
am Dienstag den 20. Dezember
1010, vormittags 8 Uhr und nach¬
mittags 2 Uhr beginnend , in un¬
serem Versteigerungsraum (Ein¬
gang beim Ettlinger Bahnüber¬
gang) gegen Barzahlung öffent¬
lich versteigert . 18152

Die besonders genannten Ge¬
genstände sowie die Schmucksachcn ,Uhren usw. werden von 11 Uhr
vormittags ab ausgeboten .

Karlsruhe , den 10. Dez. 1910.8r . Berwaltuna der Eisenbahn¬
magazine.

WJC

Lieferung von
Pflaster - und

Gehwegrandsteinen
aus Granit .

Die Gr . Wasser- und Straßen¬
bauinspektion Offenburg vergibt
die Lieferung von etwa :

1970 qm Straßenpflaster¬
steinen und 570 lfdm. Gehweg¬
randsteinen aus Granit in die
Stadt Zell a. H., frei Verwend¬
ungsstelle im Wege der öffent¬
lichen Wettbewerbung .

Angebote sind schriftlich , ver¬
schlossen, postfrei mit der Auf¬
schrift „Pflasterstein - bezw . Geh¬
wegrandsteinlieferung " versehenbis zum Eröffnungstermin Diens¬
tag den 27. Dezember d. I ., vor¬
mittags 11 Uhr, bei uns einzu¬
reichen . 11483a

Angebotsformulare sind auf
unserer Kanzlei erhältlich , woselbstdie Bedingungen zur Einsicht auf¬liegen.

Zuschlagsfrist 4 Wochen .
Tengen .

Jagdverpachturrg .

Die Gemeinde Tennen , Amt
Engen (Baden ) verpachtet am
Mittwoch den 21. d . M ., nachmit¬
tags 2 Uhr. im Rathause , die
Jagd auf ihrer Gemarkung mit
einem Flächeninhalt von 400 ha
Waldung und 990 ha offenemGelände auf weitere 6 Jahre .Die Gemeindewaldunyen sind vonder Station Leipferdrngeni ' Linre
Immendingen -Waldshut . in .. %stunde leicht zu erreichen. Die
Bedingungen liegen im Rathause
offen. , 11524a

Jagdlrebhaber ladet freundlichstctn.
Tenge«, den 13. Dezbr . 1910 .

_ Der kemeinderat._
Leopoldshafener

Schweinfafel-
Verfteigeruug.

Die Gemeinde Leopoldshafen
lägt am
Montag den 19. d . M .,

nachmittags 2 Uhr,
im Faselhof einen
zur Zucht untaug -

/ gM >W >» . llch gewordenenCl JBL?* Schweinfasel
öffentltch versteigern , wozu Lieb¬haber e,« ladet 11528a

Leopoldshafen , den 14 . Dez. 1910
Gemeinderat.

lieber le .
Nagel, Ratschrbr.

3 . Deila Bona
Obst - u. SUdfrUchte -

Spezialhaus
grog en ckötail

Erbprinzenstr. 28
Telephon 745

empfiehlt » I» tpexlalltttt

ff. Tischweine :
OriginalChianti, Fiasko

b 1 u» 2 Liter
Barbara, alt

Piemonteser Wein
Asti - Spumante
Sfldweine :

Marsala , Malaga,
Sherry , Brandy,

Blutwein,
Vermouth, Cinzano,

Torino. 18459

Fleisch - Abschlag! !
, « albfleisch84 —90^
Scheffelstrabe 62 .

Blusen |
ül

RosfümrBcbe |- El-
Paletots |

ül
Lodencapes |"" il " "

Binder- f
81

Bonfektion |
ül

Unterröcke |
■ 1

Schürzen |

eminent billig-er
-Verkauf

hochaparter , moderner uameniiemden

BeinkleiderDamen - Kostüme
in marine und schwarz Cheviot und Kammgarn , meistens auf Seide gearbeitet

normaler Preis Mk. : 34 .— 46 .— 70.— 95.

Weihnachtspreis
J58 ^ ^

50
^ ^

50
^ ^

88 |
TiiCjTOliMe

Sehr empfehlenswerte

Weihnachts -Geschenke !

Kaiserstrasse 181

1 _
Expretzgutauslieserung

über die Weihnachtszeit.
Vom 20. bis einfchl. 24 . ds . Mts . ist die Stadtannahmestelle

für Expressgut, Amalienstraße 14 b, von 8 Uhr vormittags bis 9 Uhr
nachmittags (am 24 . jedoch nur bis 8 Uhr nachmittags ) ununterbrochen
geöffnet. 18446 .2.1Gr . Stationsamt Karlsruhe Hauptbahuhos.
Bestellung der Briespostsendungenin Karlsruhe .

Coulanter Umtausch nach dem Feste.

M
.

Schneider Ecke Herrenstrasse.

Nr . I Beginn

des Bestellgangs

1 .

2.

3.

4.

7" vorm.

10°°

2°°nachm.

5-°

Mit dem Bestellgang werden abgetragen :
Die Sendungen ,
welche mit den

Zügen «.Bahnhof
eingegangen sind

bis

5°* vorm.

9“

1°® nachm.

4M

außerdem die Sendungen

von
Mühlburg

(Ankunft beim Postamt l 6“ vorm .)
Beiertheim

(Ankunft beim Postamt I 6:° vorm,)
Mühlburg

(Ankunft beim Postamt I 10°° vorm.
Mühlburg

(Ankunft beim Postamt I 2U nachm.
Mühlburg

(Ankunft beim Postamt I 4°° nachm.
Karlsruhe (Baden) , 15. Dezember 1910 .

Kaiserliches Postamt I .

Fahrnis-Versteigerung.^
Dienstag , den 2«. Dezember l Zs., vormittags %10 llhr begin¬

net , werden 1831b

Philippfttatze 19, Karlsruhe -Mühlburg
die zum Nachlaß des türkischen Majors Huffameddin, bei Spediteur
Herrn Heinrich Karrer aufbewahrten Fahrnisse gegen Barzahlung
öffentlich versteigert , als :

2 Silberkasten mit Inhalt (Christoffeg . je ein Kasten mj, 12 Eß¬
löffel . 12 Gabeln , 12 Tischmesser , 12 Dessertlöffel. 12 Gabeln und
Messer, 1 Vorleglöffel im Etui . 1 Tranchierbesteck im Etui ,
mehrere Muminiumbecher . 1 chinestsche Teekanne. 1 Punschbowle
in Kupfer mit Elaseinsatz , 1 Partie gemalte Plättchen und Tas¬
sen, geschliffene Glasschalen , Gläser und Flaschen, feine Porzellan¬
teller und Suppenschüsseln, Emaillochhäsen , 1_Wage mit Gewich¬
ten , Tabletten , Barometer und Thermometer , 1 Standuhr mit
Postament , 1 Feldstecher mit Stativ und Futteral , 1 Jagdgewehr
mit Futteral , 2 schöne Reisekoffer, 1 großer lederner Handkoffer,
Leib-, Bett - und Tischwäsche , 1 Tisch - und 1 Bettdecke , 2 türkische
Säbel , 1 große Partie Herrenkleider , darunter 1 türkische Uni¬
form, Stiefel - und Stiefelhölzer , Bilder und Bilderrahmen , sowie
noch verschiedene Gegenstände,

wogu Kaufliebhaber einladet

18313 .2.1 M . Wirnser ,
Vorsitzender des Ortsgerichts H , Zähringerstr. 35.

Briefmarken ,
1ir . .'£ Ä e

Prachtvolle Auswahlen versende auf
Wunsch an Sammler mit 50—70 °|ö
Rabatt unter allen Katalogen , ««a

9L Weih, Wie« h Adlergaffe 8.

Achtung ? ?
Wo kauft man am billigsten

Kanarienhähne ? Für 5—15 Mark
hochfeine Sänger . B46825

Marieuftraste 13. 2. Stock l.

1« iemer wirst- uni « hmi
Stefan Gärtner

Grossherzogi . wdßfaff Hoflieferant
Telephon 1068 . Ludwigsplatz .

und Filialen .
Empfehle dem titl. Publikum auf die bevorstehenden

"Weihnachts -
la . Schinken , gekocht

Ia . Schinken zum Kochen
la . Schinken zum Rohessen

Vorderschinken (Bilge)
Rollschinken , z. Kochen u. z. Rohessen

Delikateß - (Nuß -) Schinkchen
mit und ohne Schwarte

Lachsschinken
Schäufele , geräuchert

f. geräucherte Schwartenmagen
f. geräucherte Pressköpfchen

la . Salami
la . Göttinger

Mettwurst in allen Grössen
farc . Kapaun

Gänseleberwurst
Sardellenleberwurst

Trüffelleberwurst
Leberkäse

Mosaik , versch . Einlagen
Schweinskopf , gefällt

Schweinsbrust
Schweinsfuss

verschiedene Rouladen
Geleetörtchen

sowie meine an deren Wurstsortea .
Als Weihnachtsgeschenk sehr geeignet , besonders zu empfehlen:

DelikateO -Körbohen il Itttf MM , MD! jt M M
sowie

ff. garnierte Platten in jeder Preislage .
Ferner : l ®*74

frische Braten (Lucnllos), Schweine- Braten, Roastbeef, Lummel- BrateB .

Klavier
jut erhalten , sofort zu verkaufen,
tzreis 30 Mi . B46843

Veilchenstrabe 27, 4. Stock.
Gold . Damenuhr . neu. zu

jedem annehmbaren Preis zu verk .
B46862 Rüvvurrerstr . SO. 2 . St . I .

Kanarienvögel
aibt preiswert ab . B488232 .1
Th . Heck , Warienstratz « 2,4 . St .

Rattenfänger
Pfeffer » u . Salz , Schnauzer (Rüde)
4 Monate alt. ist zu verkaufe«.
B46833 Haizinaerstr . 10 . 4. St . r .

Photggraphenapparat,
9 X 12 vr . R . Krügeners „Delta *,wie neu , billig zu verkaufe ».
246848 Kaiserstraße17. 5. St .

Weihnachtsbitte !
Welche edle Menschen aede*

einer armen, in große R
rateueu Familie mit einet
nachtsaabe ? Zm vorans
gelts Gott !"

^ NS61
_ Ev . Pfarramt Lohr

Ein sehr schöner , dunkler
BHF~ Ueberzieher '

ist billig zn verkaufen.
« arlftratze 45. L St . » I
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Joseph Meess feriPfiHlzMachiolnerBack
17623.4 .4

Grossherzogliche
.

Kunstkeramische Werkstätten
Ausstellungsgebäude Hoffstrasse 7.
Unentgeltlich geöffnet von morgens 9 bis abends 7 Uhr'

Neu eingerichtet seit 1 . Dezember 1910 .

Besondere Sehenswürdigkeiten :

Kollektion E. Pottner : Vögel.
Grosser Baderaum im Admiralsgarten-Palast , Berlin

Kollektion M . Wiirtenberger
a . a. m. 17593 *

Vadljcher Frnuenverein .
Franenarbeitsschule .
Am 3. Januar 1911 . morgens 8 ' /, Uhr . beginnen sämtliche

jtnrfe der Frauenarbeitsschule und zwar :
a ) Bormi tagsnuterricht :

Handnähen , Maschinennähen , Kleidermachen und Kunststicken ;
b ) Nachmittagsunterricht:

Musterzeichnen, Weißsticken , Buntsticken. Wollknüpfen . Sprtzen-
klöppeln . Flicken und Damaststopfen , Putzmachen. Frisieren , Fein¬
bügeln, Freihand - und geometrisches Zeichnen, Musterzeichnen und
Entwerfen .
• Ausbildung für die II. staatliche Prüfung als Handarbeits¬
lehrerin an höheren Mädchen- und Frauenarbeitsschulen .

Zimmermädchenkurs , Kammerjungfernkurs .
Auswärtige Schülerinnen können in der Anstalt volle Pension

erhalten .
Anmeldungen werden von der Vorsteherin , Hauptlehrerin

Fräule n Josephine Mayer , im Anstaltsgebäude , Gartenstrabe 47 ,
entgegengenommen. Ebendaselbst werden auch die Satzungen der
Frauenarbeitsschule abgegeben und jede nähere Auskunft erteilt .

Karlsruhe , im November 1910.
Der Vorstand der Abteilung I.

GartenstraSe 40 . 16908 .8.5

Artikel
landein , Ä

Psund Mk. laf 0

prima handbelesene

Pfund Mk . 1,25

Ibafeltttißkernel
Pfund 7 2 Pfg .

Zitronat
Pfund Pfg.

k
.

fl
.

Huber
Photo-Handlung
• Kaiserstrasse 138 -

□□□

Pfund 50 Pfg .

Sultaninen
SJrB. O 0 u . 7 Oißig .

Ikorinthcn
-i' - .' .40 n 50 ,- n.

tßosinen
Pfd .5 0 u -8 0 Pfg . f

Mehl
in bekannt guten

Qualitäten .

Tafelbutter
Pfund Mk. 1 . 40

Süforabnts
Margarine !

KARLSRUHE wjj j Blechnerei, Installation
Erbprinzenstrasse 29 v. Gas-. Wasser- , Bade-
— Gegründet 1857 —— und Klosettanlagen etc .
Grossh . Hoflieferant — Hoflieferant I. M. der Königin von Schweden
—— — —— — empfiehlt in grösster Auswahl — .— _

Beleuchtungskörper für Gas , Elektrisch , Petroleum , Spiritus
and Hängeglühlicht , Badeeinrichtungen , Gasheiz - und Petro¬
leumöfen , Gaskoeh - und Bratapparate . Gasbügeleisen ,
Bidets , Zimmer -Klosette , Klosetteinsätze , Eisschränke,Fliegen¬
schränke , Petroleum - und Spiritusapparate , Petroleumlampen
aller Arten , Fogeikäfigständer , Aquarien , Terrarien , Frosch¬
häuser etc ., Ofenschirme , Ofenvorsetzer , Kohleneimer und

sonstige Feuergeräte -
Küchen - u. Haushaltungs-Einrichtungen, Kochherde (schwarz u. emailliert ).
Besen baulicher Mdening 10 Prozent oder doppelte Raiiattmaröen .

Meine

Weihnachts-
Ausstellung

Pfund Pfg.
Unter fachmännischer

Iontrollefartie .rt . u.-str««» -l
durchleuchtete

kur Weihnachten
reichhaltige Auswahl • •

modernster Cameras
ln allen Preislagen . 17449 9.6

Mittel . Eier
10 Stück nur TZ U- Pfg .

(nur so lange Vorrat )
Große Koch -Eier

10 Stück nur 7 3 ‘

bietet die größte Auswahl in

<% *»&*»* ♦ Arbeitsständer, Arbeitskörbe, Notenständer .
■CiOl UIU Ul vll - Wäschepuffs , Staubtuchkörbe. Zeitungsmappe «.
Blumentische von 2 . 50 Mk. an bis 18 Mk .
Blumenetagere in Bambus und Eichen .
Blumenkrippen , elegante Neuheiten in moderner Ausführung .
Kinderstühle von 80 Pfg. an, mit Einrichtung von 1.80 Mk. an,

- verstellbar, mit Einrichtung von 4 Mk . bis 20 Mk.
Kindertische mit Schublade von 4 Mk. bis 8 .80 Mk.
Triumphstühle von 2.80 Mk. an.
Progretzstühle in neuen effektvollen Bezügen .
Brillantstühle von 0 .80 Mk . bis 28 Mk.
Salonstühle , Neuheit, mit Lederpolsterung, von 20 Mk. bis 38 Mk.
Nachtstühle in verbesserter Ausführung von 12.80 Mk. bis 28 Mk.
Rohrmöbel , elegante Neuheiten .
Puppenwagen von 1.23 Mk . bis 21 Mk .
Leiterwagen , Spielwage .», von 1 Mk. bis 18 Mk .„. .
Schankerpferde von 2 .50 Mk. bis 24 .80 Mk.
Kinderwagen von 12 . 80 Mk. bis 00 Mk .

Zn Rohrmöbel und Kinderwagen große Spezial - Ausstellung
HF" in der 1. Etage . "DU

Durch große Einkäufe für mein Engros - und Versandgeschäft bin ich in der Lage , die grötzt -
mSalicbsten Vorteile zu bieten und liegt es daher in ledermanns Interesse , seinen Bedarf bei mir zu decken .

NU Durch Hinzunahme der 1 . Etage zu meinen Verkaufsräumen ist die Auswahl meiner sämt¬
lichen Artikel eine äußerst große und bequeme, was ich besonders zu beachten bitte .

Rur beste Qualitäten . - WU ws

Pfg.

Sied - Eier Q O
10 Stück nur V Pfg.

mtr Mrslrche 123

Pfannhach l H
Golfjacken

Sweaters , Blasen ,Westen , Unterjacken , Kragen¬
schoner etc . werden bei billigster Berechnung und

schönster Ausführung angefertigt.
Mech . Strickerei , Kronenstrasse 18.

Einzige Strickerei dieser Art am Platze . 46591 2.2

G . m . b . H . I
Filialen in alle«

18327 Stadtteilen . 3.1
45 eigene Verkaufsstellen !

| in Baden « . Württemberg !

Spezial- Ceschast für Merwagen uni) Korbmren. .
Bekannt als beste und billigste Bezugsquelle .

Prompter Versand nach auswärts .
— Weihnachts - Katalog gratis und franko. —

ist ein

*«

Puppenherd
mit den dazu gehörigen

Küchengeräten
welche Sie von der einfachsten bis feinsten Aus¬

führung finden bei

Edmund Eberhard
Haus - und Küchengeräte -Magazin

Ludwigsplatz 40 b.

Brasse Auswahl in praktischen und
nützlichen Heilmadilsgesdienken.

(Rabattmarken . ) 180146.4
Waschgarnituren .

16965*

nn .m «kn finden liebevolle
Aufnahme bei

« « « Koch , Hebamme . Zäh-
nng « chra- e 14, I Tr . B37061.14.13

Sehr Wnes Bussel
wird billig abgegeben. 18229*

Phitipptzratze IS » Seitenbau .

Pelze
Pelze

staunend billig .
Rnr Zirkel 32,

Ecke Ritterstr . 1 Treppe.
Gratis ta£ ,

ni -u ,r
eine Kinder-Garnitur .

Sonntags bis 7 Uhr offen.

Chrifibaum -
^ Ständer ^

' °*l. 62 *• SuH . nl.

J . Bahn *,
Waldstraße 31.

— Rabattmarken . _

getragene Kleider .
Shuhe ». s. w. bezahlt am besten
A . Zeiewitzki ,

Markgrafenstr . 7.
Postkarte genügt. B46608 .3.

n o elegant, preiswert, dauerhakt , empfiehlt als

I^CJllPIIIP prahtisches NeiltnaGhts -Geschenk♦
♦
♦
♦
♦
♦♦
♦
♦
♦
♦

Kaiserstrasse
. Kretsdimar

vorm . C . Wohlschlegel . 18303

♦♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦

Mit höchsten Preisen prämiiert ! '■Mt höchsten Preisen prämHetil

Dresdner Christstollen
. nnd Mandelgebäck , als Kaiserstollen. I. und II. Sorte Nuss

Mohnstollen, das St . von 3 Mk. an
versendet gegen Bareinsendung oder Nachnahme

WBI DfSc | nn Königl . Säshs . Hofmttndbäcksr
uai I mm er Nönigliok Württ . Hoflieferant

DRESDEN, Galeriestr . 2 . i0530a .3.3

und

K Bratgäns «
frisch geschlachtet u . gerupft , 10 Pfd .
Colli Mk . 6 .50 , 5 fette Enten
Mk . 7.00 franko . 11446a2 .2
M. Büficr , Renbern» (Oberfchl̂

Coupe
sehr leicht , Pariser Fabrikat , zwei
Garant . - Räder mit Gummi und
Stahlreifen , zu 1350 M zu verkf.

Offerten unter Nr. 18383 an die
Expedition der -Bad. Preße". &2

Schöne zimmerstanduhr
f

c?nie Taschen - Diwan ,
als praktischeWeihua-htsgescheuk «
geeignet, preiswert abzugeben .
17627.6.4 Warkarafeuftr. 22, Ecke. ,
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SflascbinenfabriK krrllngeu
in Esslingen . ■,^ ====

und mit ihr verbunden

6 Mn , « L« , Stuttgart verg
Gegründet 1846 . 3000 Arbeiter.

Bureau in Karlsruhe , FriedrichspMz 11.
Vollständige Dampfkraftanlagen.

Neueste Spezialität :
Gleichstrom-ßeissdampfmaschinen, Marke MEK .

Sauggas-Motoren.
Pumpwerke für Wasserversorgung und Kanalisation.

Kreiselpumpen.
Eiserne Brücken und Dachkonstruktionen.

Eis - und KUhlmaschinen .
Maschinen » Grau- und ITIetallguss .

Dynamomaschinen und Elektromotoren.
Luftkompressdren.

Vakuum-Entstaubungsanlagen. 9535a*
Elektrisch betriebene Hebezeuge und Fahrzeuge.

Dampswaschanftalt August Pfützner

Liebhabern einer guten
TasseKaffee empfehlen wir
als besonders preiswert

| — garant . reinschmeckend —
unfern

Aroceo-
Kasfee

*1. Pfund 70

Ar etz & C -

Inhaber W. Schma L A. Fackler
Grofth. Hoflieferanten

Teleph. 219 KrCUZStrSlSSC 21 y näatst demBahnhof,

Teleph. 1655 2u1 £ hy neben Caf4 Odeon ,
Spezialhans für Gummiwaren and Linoleum

empfehlen als passende Weihnachtsgeschenke :
Pfg .

Langestraffe 2 RÜppUrv Telephon 1447
liefert feinste 18290

stets frisch gebrannt aus
Tirocco - Kaffee - Rösterei |
mit elektrischem Betrieb .

Kakao
garantiert rein

per Pfd . fJK ,
von • o Pfg . an j

Gummi - Puppen ,
Gummi -Tierfiguren ,
Gummi - Bälle ,
Gummi -Spielkarten ,
Gummi -Hosenträger ,
Gummi -Mäntel ,

Celluloid Puppen ,
Celluloid -Figuren ,

zum Aufziehen ,

Gummi - Badewannen ,
Gummi -Wärmeflasohen ,
Gummi - Kämme ,
Gummi -Tabaksbeutel ,
Gummi -Sohuhe ,
Gummi - Badehauben

eto . eto .
Celluloid - Dosen ,
Celluloid -Sohlottern .

Herreiistärkiväsehe

von Htnr)
und Brück

Delikatess -Körbe
schön garniert in allen Preislagen ,

IIHikalcssScliinlu 'ii
zart und mild gesalzen, von Mk . S — an.

Kaviar ,
IW

Gänseleber Galantine «L ..
Pommersche Gänsebrust. ,,

jirima Qualität, ' '

Westf. Schinken «»M«.
Göttinger Cervelat - u . Salami -Wurst ,
PlinGnll Portwein , Punsch von* Schröter Söhne , Kaiser -

Punsch von Nienhaus-Düsseldorf und
Burgunder -Punsch von Seltner u . Kramer,

Champagner SÄÄ
Henkell, Müller, Mergler etc .

Bordeanx-Weine
Qürlicpho WoillQ d . Gräfl. Bismarcksch .DalllobllC VT 61116 Kellerei Lilienhof,
Mandarinen , Orangen , Zitronen ,frische Ananas , Malaga n. Almeria -

Tranben etc .
Austern , lebende Hummer , Tafel -Geflügel

Linoleum -Teppiche ,
Linoleum -Stüokware ,
Linoleum -Vorlagen ,
Linoleum - Läufer ,
Gummi -Matten ,
Gummi - Läufer ,
Cooos - Läufer ,
Cocos -Matten ,
Cocos -Teppiohe .

prächtige oene
Dessins .

garantiert rein
per Pfd .

von • V Pfg . an

Tee
per Pfund von

Mk . 1 . 20 und

MI . 1 . 40 au

Tafel-
Würfelzucker I
das Netto-5-Pfd . -Paket

Mk . 1 . 20

Kristall 1 25

offen Pfd . 24 Pfg .
*

empfehlen

Pfonnhucti S Co.
G m. b. H.

Filialen in allen
Stadtteile«.

45 eigene Verkaufsstellen >
in Baden und Württem¬

berg . 17854 .2 .2

Achtling ! ! !

Wachstuch -Tischdecken ,
Waohstuoh -Tlsohläufer ,
Wachstuch -Aufleger ,
Wachstuch -Schürzen ,

für Damen und Kinder ,
Reiserollen

Wachstuch - Lätzchen ,
Wachstuch - Borden ,
Wachstuch -Untersätze ,
Waohstuch -Wandsohoner ,

neue Dessins,
Sehwammbeutel

eto . etc .

Sandows - Family - Gymnastlks ,
Fußbälle , Tennisbälle , Fußball - Blasen , Schleuderbälle .
Bunte wasserdichte u. abwaschbare Zephir -Dauer-Wäsche ,
Weiße wasserdichte u . abwaschbare Linon-Dauer-Wäsche ,
blättert nicht ab und übertrifft alles bisher Dagewesene an Haltbarkeit ,

Aussehen und Konfektion.
- Billigste Bezugsquelle , . — ' » ■>>

Unverbrennbarer

Nur prima Ware und billigste Preise . 17852 .4 .3

Weihnachts=Verkauf
Korbwaren aller Art

in grober Auswahl.

empfiehlt 18425

I Herrn
.

“

von Mk . 1 .20 an .
hübsche Puppen¬

wagen
Mk . 3.— . 4.—, 5 —

und 6.—.
mit Gummi

i ’Vl. »
« indertische

von Mk . 3.80 an
4.50,5 .50 bis 8 Mk .

Der Versand meiner bekannt
hochfeinen, Ia. prima
Nal. Salami- und

ilervelatwurft,
Schweinefleisch hat begonnen
vorjährige Fabrikation über 600
Zentner bereits Anfang Juni ver¬
griffen — Pfund 10(f Pfennige
ab hier , Nachnahme. 10904a.30i9

110 Kaiserstr. 110. Tel . 1042.
Prompter Versand .

Grobherzogliche Löwenquelle , ganz vorzüglich
hot CRfdienleihän Herr K. in Steglitz schreibt : Ich war seitDel ümjeiueiueil . L5 Jahren blasenlerdend , aber durch eine
Trinkkur mit Löwenquelle wurde ich von meinem Leiden vollständig
befreit . Morgens , mittags und abends je */, Flasche. 11008a.6 .3

Pr. . 10 gr. Grotzh . Ludwigsbrunnen, Getränk
Fl. 5 Mk. des Zaren u . Zarin in Nauheim.

ieh . durch alle
Mineralwasser-

A. Schindler ,
Wnrstfabrik ,

Chemnitz . Antonplatz 8.

Echter

WmM Speck,
darunter der so beliebte

Schinken-Speck
in tadelloser Qualität

ist fortwährend zu haben bei

Stli) Slhiiekeiibmgtt
Adlerstratze Nr . 39 .

Criumphstühlr
von Mk . 2 .30 an .

Ruhepühle wie Abbildung
von Mk . S.—, 8 .—, 10.— » 13.—.

15.— und 18 .—.
Letterwagen extra stark

zum Kind einsetzen Mk . 4.50 .
5.—, 5.50 und 8 .—.

Rohrsessel
von Mk . 10 .— bis fein gepolstert

Mk 15.—.
«inderwagen

von Mk . 12.— bis 60 .—.

1 Hess , Inii . C .

Puppen-
promenadewagev
von Mk . 8 bis 14.50

mit Gummi und
Porzellandrücker .«inderftühle

von 50 Pfg . an , ver¬
stellbar von Mk . 3 .80
4.58 und 6.—, ge¬
polstert Mk . 8 .— ,18.— bis 12.—.

Nachtsessel
von Mk . 12.— bis

Mk . 28 .—.

von Mk . 2 .28 . 3.58 , 4.5V und
8 .—.

Schankelpserde in hol; und
M

von Mk . 2.50 bis
große Zellpserde

Mk . 18.—.
vinmenetageren

im vambur
von Mk . 4. an .

17459 .3.3

nur Schützenstr . 20 .

empfiehlt in allen Packungen und Körnungen , staubfreie Ware ,
beste Qualität , zum äußersten Tagespreis . 10694a.6 .3

aundlach

Zwei Flaschen reines altes

Zwetschgenwasser
in hübschen Kistchen postfertig verpackt, empfiehlt

ZU 3 . 30 Mk - 17781

Iaus erstklassigen Mostäpfeln , selbst
ekeltert , direkt ab Kelter von
0 Liter an bei 10919 .16.4

8 . Vorig Sohne ,
Apfelwein-Groffkelterei.

Kuppenheim . Oscar Bürck , vorm. ErnstBürck
Königsbach bei Karlsruhe .1 J

Gegründet 1820
^ • M

Telephon 2866 .
UM ■ * ■ ■ ■ * • *

haltbare Ware , sind billig zu ver¬
kaufen. Schützenstraffe 42
4« Laden. 16376 Dnukarbeitenjeder Art »nd bma a

VXt tf

Zur Anfertigung eleganter
Straften* und

Gesellschasts-Kleider
nach französischen Journale«
empfiehlt stch B45742.6.4
Frm Bertha Froboese-Maunbardt ,

Lammstraffe 7d , 4 Tr. >

Briefpapiere
Briefharten

ln grosser Auswahl.

Kaiserstr. 173,

17548,4 .3

Werkzeug- Kasten
dto. Schränkei

Laubsäge -Kasten
18260 in großer Auswahl . 4-s

J . Bähr,EMm
Waldstraße 51.

— Rabattmarken .

aller Art ,
Anzüge, Hosen , Urberg
zieher, Lodenjoppen,

für Herren u . Knaben , billig, billig.

Philippstraße IS , Part«« .
Kein Laden. 17153,7J

2 Dame« finden diskrete Auf-
2 nähme bei 6 '

? diplom . Hebamme g ;
in Genf, I, rue du Cenw«« cft H S
Mae. Bouauet . 9102a* r
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Neueste Modeformen

\ Wspeziellfür Weihnachten in grosser Auswahl eingetroffen.
Aparte Farben . Elegante Garnituren.

Grosses Lager

moderner Mützen
für Reise und Sport.

ooaocaocacoaooa co
8 Grofrherzogl. Badifcher u. König ). Schwed. Hoflieferanto

I FRIEDRICH BLOSi
8 F. Wolff & Sohns Detail-Parfümerie g
8 Kaiserstrasse 104 = Ii .4 lt LSRFIIE —- Fernsprecher 203 P

b Moderne Schmuck - Gegenstände . Fächer jeder Art, Luxus-. §
0 Galanterie - , Reise -, Leder -, Brence -, Haushalt -Artikel. 9
0 Toilette -Artikel, Parfümerien , Toilette -Seifen . 16411 .2.2 O
goooccooooooo. oocoaopogoooo 'xxaoooooooQOOob

Wandschmuck-Ausstellung
Plastiken usw. Einrahmungen in eig . Werkstätte . Bill. Preise !
Neuheit ! Fensterglasbilder . "VC Neuheit !
4L Kunsthandlung F. P . Gerber isiso
vis-K-vis Eckschmitt , Ecke Kaiserftr ., Eing . Hirschstr. Tel . 542
■ 10 Prozent Rabatt auf gerahmte Bilder . . . -

Photo-
Apparate

nur bewährte Modelle
mit vorzüglicher Optik

Hermann Hügel ,
Photo - Handlung ,

Schützenstrasse 12 Telephon 2663 .
Preise im Schaufenster .

ss .1.:.— Persönliche fachmännische Bedienung === ==
Geschäft besieht seit 1900. 18107.3.3

Empfehle als paffende 16873 .3.2
Weihnachts -Geschenke

in grösster Auswahl
Damentaschen

in jeder Art und Preislage
Handtaschen und ltoffer

in jeder Art und Preislage , sowie
Aktenmappen, Brieftaschen,
portemonnaier, Zigarren .
Etuis , Hosenträger . Schul¬
ranzen. Markttaschen, Ruck

^ Slke,Gamaschen,tzundehais-
bänder, Schaukelpferde rc.

Anfertigung sämtlicher Fahr -. Reit - und Stallutenstlien .

8 . Klotter , Sälllmi, Stontnilr. 25, «-N -LLL-.
Als willkommene and gern gekaufte

Weihnachts-BESchenkc
Damenhemden
Damenhosen
Damennachtjacken
Damenunterröcke

tveiss and bunt
glatt and gerauht

Untertaillen
Damenstrümpfe
Schürzen in allen

Arten
Damenwe8ten
Schulterkragen
Kopfshawls
Umschlagtücher
Gürtel

empfiehlt
Herrenhemden
Herrenjacken
Herrenbeinkleider
Socken
Kragen
Manschetten
Serviteure

weise and bunt
Krawatten
Hosenträger
Herrenwesten
Kragenschoner
Halstücher in Wolle

and Seide
Manechettenknöpfe

Kinderhemden
Kinderhosen
Kinderröckchen
Kinderkleidchen
Ueberjäckchen
Häubchen
Knabenmützen
Tellermützen
Kinderschürzen
Kinderstrümpfe
Sweaters
Knabenunterhosen
Knabenunterjacken
Hemdhöschen
Lavalliers.

Taschentücher in reicher Auswahl.
Handschuhe in nur guten Qualitäten .

18214

C. W. KELLER
Rabattmarken . Ludwigsplatz , EckeWaidstr .

uWmild W •tJtasiiiti -

Reichhaltiges Lager in
Fahrrädern . Wanderer , und Opel,
Nähmaschinen (Junker ft Ruh) , Lang-
schifi , Sdiwingsdiih , Rundsdiiff, in
den verschiedensten Anstauungen .

Grosses Lager
Laternen , Glocken , Luftpumpen .
Gamaschen, Pneumatiks , etc . in allen

Preislagen . 18013.3.3

IPottel?
Amalienstrasse 57_ nächst der Hirsdistrasse .

Rfilv . Dreyfns & Mayer-Dinkel , Mannheim." Vl ® Handlung u . Hobel werfe .
Gehobelte Pitch Pine -, Red Pine und Nord . Tannen - Fussboden -

bretter , Zierleisten etc . — Grosse Trocken -Anlage . 567>?a
^ bsysrisohsr Brsttsr ab iiasere « Ls| »r In ■eniminias .

»fftSre Q*. » , . Seide0*1616 wt»
et,^ htn Umtausch nach Weihnachten gestattet .

Billigste Preise.

84 Kaiserstr . 84

fei

Wilhelm Bauer
Grossherzogi . Hoflieferant .

Rabattmarken .

84 Kaiserstr. 84
18il>

Schmuck
Rocknadeln
BlusennadelR
Krawattennadeln
Hutnadeln
Broschen
Colliers
Halsketten 17693 .3.2
Anhänger

K Damenuhrketten |
♦ Gürtelschlösser d
I Armbänder jjjj

Manschettenknöpfe
Fingerhüte

in grösster Auswahl
- zu billige » Preisen

LsWohlschlegel
Kaiserstrasse

Luxuswaren , Lederwaren ,
Toiletteartikel .

tn

Prima Qualitäten
Solide Ausführung.

----- Rabattmarken. -------

Aquarien .
Empfehle als _

meine autogen gef
irtei '

Pommerfche Fleifchwarcn
Eig . Master. u . Wnrftfabrik

C. Goldhorn 2, Schlawe i. Pom.
Salami n.llervelatchart .pr .' I,kgl .30
Teewurst , Spezialität . . , 1 .20
Rollschinken . . . 1.20
Kuochruschk. „ „ „ 1 .15
Gänscartikel vom Novbr. bis Jan ..

man verlange Preisliste .
Versand u . Nach« ., fehlerhafte Ware

zurück . 98S5a

Sämtliche zur

«sMrlichen Arlikel m Mgesrnhlslhäimi LmMei,
empfiehlt 17276.4 .4

LebellsbedürsABemllKiirlsrlllik.

Mreffnd AeiiAag , 20 . Dezember
in unseren Zentralen lkarlsruhe und

Pforzheim
zwei Waggon

= prima junge =

L
.

Müllers
SchirmWlik.

20 Herrenstrahe 20,
empfiehlt

Grotzer Lager
17811 .3.3

MastGänse
in nur bester Qualität

- er Wili > 73
wir empfehle « Vorambeftellvngen ,

die jetzt schon in nnferen Filialen
entqegengenommen werden — Dar
chuäntum dürfte rasch vergriffen sein.

Eintreffen- :
Dienstag, 20. Dezember .

Pfannkuch & Co
.

* GUST. HERDLE \
*ca Stempel-Fabrik vb

’

Tel. 2439 . — Wiederverkäufergesucht
Einige Elubfeffel ,

Diwans , Chaiselongues,
absolut beste Verarbeitung , em¬
pfiehlt billigst 3346086 .4.3

Hitheliu Schutze ,
Tapezier und Dekorateur ,

Durlacher Allee 16.
NB. Langjähriger erster Arbeiter

in nur erstklaff. Geschäften .

Wagen 5.50 M.
J . Bihr ,

Eisenwaren . Waldftrafie Nr . 51.
Rabattmarken . 18268.4.2

I
-k

lenl

stell-ÄauULu finWäSo ^ S!
Große Auswahl an in- u . auslän¬
dischen Zierfischen . Fischsutter,
sowie alle Bedarfsartikel vorrätig .
17484 .6 .5 J . Sau 'T ,

Blumenstraste 8.

Kanarienhähne
von hochpräm .Seifertstamm ,Stück v . 10 JC an abzugeben.
Für Weihnachtsgeschenke

gekaufte Vögel werden auf meine
Gefahr zurückgestellt . B4618O.3.3

— Versand nach auswärts . —

m Schmitt, Saiüjtr. 5, n.

G . m . b. H.
SB . Preist ab Filiale , « erfand «ach
auswärts nur gegen Nachnahme unter
Berechnung der Verpackung mit 20 Pf.
und der Nachnahmefpefen mit 35 Pf .

per Colli . 18325 .2.2

Dr. Meilinghoff 5 Essenzen
zur einfachen und billigen Selbstbereitung von

Cognac , Rum , Arrac , Likören , Limonads-

Sirup , Grog- , Punsch - Extrakt etc .
für den Hausgebrauch sind , wie jeder Kenner der Ver¬
hältnisse weiss , die ältesten und bewährtesten , ä Flasche _
75 Pfg . zu haben in Drogerien u. Nahrungsmittelgeschäften , c-
wo unsere Plakate aushängen . Man verlange gratis den *;
Prospekt : „ Die aetraakedestilljerkoBSt im Haushalt ** »und achte auf unsere Firma ^
Or . Mellinghoff A Cie . , B & cK g

*
4t unter billigster Berechnung
! and tadelloserAusführung an :

I Nähmaschinen
| Schreibmaschinen
* Strickmaschinen
{ Fahrräder
* sämtl. Fabrikate n. System».*

Ersatz - Teile .* j
| Georg Mappes |
j Karl -Fr iedrichstr . 30 . $
J 10.7 Telephon 2264. 1366 J
■HriHHHHriHHHHHHHNrtHHriHHr

Wir empfehlen unsere hervorrag

Zigarrenfabribatc
in der Preislage von 25 bis 50 Mk.,
per Mille ; ferner Cigaretten ,
Preis per 1000 Stück <JC 7 , JC 9 ,
JC 12, Je 15 , letztere find Sport , als¬
dann JC 17 bis jc 35 . — Bei 5 Mille
Bezug ein Glasschrank gratis .

Tüchtige Vertreter gesucht .
Scliwarzfälier Tabakmanofaktir

io Diersbirg . ioo67a
Filialfabrik Gengenbach .

Guterhaltene
Betten u . Möbel
sind fortwährend billig zu verkauf .
.1003* 25 d . d SmL

befs. Stände sind , streng
SMfUßit diskr lrebeb . Ausnahme'VUUIUI tn tfoltert a Waldegel .Villa m . Garten b. alleinst.Hebamme

Vordeck, itnstoeb d- Lcidrlbrra .

billigste Bezugsquelle
für Wiederverkänfer . Kondi¬

toren , Bäcker re.
Prompt . Versand n . auswärts .

Man verlange Preislisten .

I. filompf Rwe. 8 Cie.
Eiergrotzhandlnug

Tetoilverkauf für Karlsruhe •

Waldstr. 53, SL

M
t

*
*

*
*

*
*

*
*

*
*

*
* *

*
*

*
*

*
*

*
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Knnstgemerhehans E . F. Otto Müller .
- t- Karlsruhe . 16. Dez . Ecke Kaiser - und Karlstrahe , im

Moningerhaus , ist ein Teil des KunstgewerbeHauses C. F . Otto Müller
untergebracht . Tagtäglich locken die äußerst geschmackvoll und mit
großem Kunstverständnis eingerichteten Schaufenster Hunderte von
Passanten an , die die dort ausgestellten Gegenstände aus den ver¬
schiedenen Gebieten des Kunstgewerbes recht beifällig bewundern . Im
Hause 138 in der Kaiserstraße hat ferner Herr Müller und zwar bereits
vor einigen Jahren Ausstellungsräume geschaffen , die geradezu vor¬
bildlich genannt werden können ; insgesamt umfaßt das Karlsruher .
Stammhaus — Filialen existieren in Mannheim und Baden -Baden —
17 Ausstellungsräume , die angefüllt sind mit Erzeugnissen des in - und
ausländischen Kunstgewerbes von den einfachsten bis zu den elegante¬
sten Gegenständen. Gerade das dünkt uns ein besonderer Vorteil des
Hauses C . F . Otto Müller , daß nicht nur der Reiche, der Vermögende
dort feine Wünsche befriedigen kann, sondern daß es auch dem kleinen
Manne ermöglicht wird , für billig Geld wirklich Gutes , Gediegenes
zu erwerben.

Sehr reichhaltig ist im Verkaufslotal und in den Aus¬
stellungsräumen die Kunsttöpferei vertreten und zwar sowohl die des
Inlands , als auch die des Auslands . Beginnen wir mit der inländi¬
schen, so seien in erster Linie die Erzeugnisse unseres engeren Vater¬
landes erwähnt . Wiederholt begegnen wir Namen wie Professor
Länger , Seidler , Schmidt -Pecht, Namen , die einen gar guten Klang
haben ; nicht vergessen seien die nach Entwürfen des Herrn Herxel her-
gestellten Bademveiler Töpfereien und die Zeller Schwarzwald¬
majoliken .

Weiter finden wir französische (Daun und Galle ) , englische
(Coldrum ) Keramiken ; stark vertreten ist die Meringer Kunfttöpserei
(Entwürfe von Professor Gradl -München und verschiedenen seiner
Schüler ) . Viel bewundert werden die besonders hohen Wert besitzen¬
den dänischen Töpfereien (Hjorth , Köhler , Nestwed) mit ihren feinen
Glasuren , die Ruskin Keramiken mit ihren verschiedenen Effekten, her¬
vorgerufen durch die Art der Glasur , die holländischen Kunsttöpfereien
(Amstelhock, de Distel u. a .), und die von Feftersen in Berlin . Etwas
fabrikmäßiger , aber immerhin noch sehr dekorativ infolge ihrer vollen
Farben , wirken wie Aluminia -Fayencen aus Kopenhagen : recht zierlich
erscheinen die im modernen Stil gehaltenen Wiener Keramiken und
die Emundener Majoliken .

llebergehend zur Porzellan -Manufaktur finden wir Erzeugnisse
der weltbekannten Fabrik Bing u. Gröndahl in Kopenhagen , ferner
Unicate in ziemlich großer Auswahl und von sehr hohem Werte .
Welch große Fortschritte auf dem Gebiete der Porzellanindustrie ge¬
macht wurden , beweisen, um nur ein Beispiel zu erwähnen , die ver¬
schiedenen Tierstücke , die mit seltener Naturtreue ausgearbeitet sind.
Reizende Sachen sind vorrätig aus den König !. Porzellan -Manufak¬
turen Meissen, Kopenhagen, Nymphenburg und Berlin .

Besondere Beachtung verdient die im Hause Kaiserstraße 138
untergebrachte chinesische und japanische Abteilung , die eine sehr große
Anzahl höchst wertvoller , seltener , echter Stücke aufweist . Herr Müller
läßt es sich schon seit langem angelegen sein, kostbare Stück« alter und
neuer Blauweißkeramiken zu erwerben . Diese Sammlung enthält
neben Stücken , die bereits ein sehr hohes Alter aufweisen , auch solch«
aus der neuesten Zeit . Außer den Keramiken sind prachtvolle Schwarz¬
holzschnitzereien » darunter ein Buddha , ausgestellt .

Das Kunstgewerbehaus Müller hat eigene Werkstätte« für Metall¬
arbeiten , namentlich für Beleuchtungskörper ; von den letzteren befindet
sich eine sehr große Auswahl im Verkaufsladen . In den übrigen
Räumen stoßen wir wiederholt auf getriebene Gegenstände (Basen ,
Schalen , Spiegel usw.) , die nach Entwürfen von Kusche angefertigt
sind ; auch die Münchener Firma Ehrenböck ist mit vortrefflich aus -
geführten Gegenständen vertreten . . . -

In reicher Fülle wechseln Schmucksachen (darunter auch
getriebener Original -KLnstlerschmuck aus der Fabrik Pfeiffer -

Pforzheim , Silbersachen für den Gebrauch, japanische Schnitzereien,
russische Holzschnitzereien (Heimarbeit ) , eine große Kollektion Bronzen
von Künstlern und zumteil Antiken , Planketten von verschiedenen
Fürsten und berühmten Persönlichkeiten , Kissen(Brauchtisch-München),
russische Spitzen und Stickereien, bemalte Spanschachteln , Schreibtisch-
garnituren , Bilderrahmen usw . ab . Im Souterrain ist die Gebrauchs-
abteilung untergebracht : große Auswahl von Glasfervicen von den
reichsten Schliffen bis zur einfachsten Ausstattung , englische Teller ,
Tafelgeschirr, elektrische Hängelampen , Waschgarnituren , Bowlen ,
Schalen , Pokale , Ziergläser in den verschiedenen Farben und Effekten,
Küchengeschirr, Porzellan - und Steingut -Speiseservicen , eine hervor¬
ragende Auswahl in Kristallwaren usw.

In den Ausstellungsräumen ist ferner eine Abteilung eingerichte¬
ter Söohnriiume (Eßzimmer , Damenzimmer , altes Holländerzimmer
usw .) aufgemacht; besonders reizend ist das mit Korbmöbeln von
Bruno Paul ausgestattete Zimmer .

Es ist natürlich nicht möglich, alle Einzelheiten nach Gebühr zu
würdigen , nur das eine fei betont : Herr Müller hat in unserer badi¬
schen Residenz rm Laufe der Jahre ein Kunstgewerbehaus erstehen
lassen , das seinesgleichen in ganz Süddeutschland nicht hat , nicht in
München und auch nicht in Frankfurt . Herr Müller hat ein dem Ge¬
schmack und den finanziellen Verhältnisse, ! jedermanns Rechnung
tragendes Institut geschaffen , das in seiner Art vorbildlich ist, nicht
nur für das badische , sondern für das ganze deutsche Kunstgewerbe¬
leben. Die gegenwärtige Zeit ist besonders dazu angetan , den Aus¬
stellungsräumen einen Besuch abzustatten und sich von der Reichhaltig¬
keit und der Gediegenheit der Produkte in - und ausländischen Kunst¬
gewerbefleißes zu Überzügen.

Kandel und Verkehr
X Kehl , Dez . Der Güterverkehr im Kehler Hafen hat in diesem

Jahre dank des günstigen Wasserstandes, der niedrigen Rheinfrachten
und der in manchen Zweigen von Industrie und Handel eingetretenen
Besserung einen erfreulichen Aufschwung genommen . Bom Januar
bis Ende Oktober hat der Gefamtverkehr betragen 282 979 Tonnen , in
der gleichen Zeit des Vorjahres nur 156 645 Tonnen , also 1916 mehr
126 334 Tonnen . Hiervon entfallen auf die Zufuhr in diesem Jahre
258 515 Tonnen , im Vorjahre 142 642 Tonnen , auf die Abfuhr in
diesem Jahre 24 474 Tonnen , im Vorjahre 14 903 Tonnen . Die Zu¬
nahme erstreckt sich fast auf alle Güterarten , welch « Gegenstand des
hiesigen Hafenverkehrs sind ; namentlich bedeutend ist sie bei Kohlen
und Getreide . Der diesjährige Kehler Hafenverkehr bis Ende Oktober
übersteigt auch den gesamten Verkehr des bis jetzt stärksten Verkehrs¬
jahres 1905 mit 223 627 Tonnen bereits um 59 352 Tonnen . Nachdem
die Schiffahrt nach kurzer Unterbrechung von neuem ausgenommen
worden ist , darf damit gerechnet werden , daß der Verkehr in diesem
Jahre 300 000 Tonnen erreichen wird .

Konkurse in Baden .
Emmendingen . Nachlaß des am 20 . Oktober 1910 gestorbenen Land¬

wirts Georg Friedrich Meier in Bötzingen-Oberfchaffhausen.
Konkursverwalter Rechtsanwalt Alfr . Kramer in Emmendingen .
Konkursforderungen sind bis zum 21 . Dezember 1910 bei dem
Gerichte anzumelden . Prüfung der angemeldeten Forderungen
Dienstag , den 3 . Januar 1911, vormittags 10 Uhr .

AsneingeLaufene Bücher und Schriften .
Zu beziehen durch Jt . Bielcseld 's Hoibuchliandlung.

Liebermann u Oie.. Karlsruhe .
Heilige Zeiten . Weihnachtsblätter von Ludwig Speidel . Berlin

SW . 11, bei Meyer und Jessen. 1 .50 Mark .
Jahrbuch der Frankfurter Börse. Das frühere Handbuch des

Finanzherold hat in den ' 23 ' Jahren seines Erscheineüs jährlich an
Umfang zugenommen. Auch in der neuen Ausgabe sind alle im Jahre

1909 erfolgten Aenderungen verzeichnet; ebenso fft es durch biejw net.
flössen «» Jahre eingetretenen Bilanzen , Kklndigungen, Konvertit » ,*
rungen , Neu - Emissionen usw. ergänzt worden . Im ersten Teile werde« t
ausführlich Staatspapiere , Stadtanleihen und Jndustriewerte behan- .
delt , die in Frankfurt a . M . , Mannheim , Hessen-Nassau, den Erotz -

"

Herzogtümern Hessen -Darmstadt und Baden , der Rheinpfalz , de«
Reichsländern Elsaß -Lothringen und dem Eroßherzogtum Luxemburg
domizilieren oder Zweigniederlassungen besitzen . Der zweite Abschnitt
ist den ausländischen Werten und den deutschen und ausländische«
Aktiengesellschaften, als Straßenbahn -, Eisenbahn -, Dampfschiffahrts -
und Jndustriegesellfchaften gewidmet .

Das Fußballspiel , seine Geschichte, seine Regeln und seine Aus¬
übung von Professor Dr . Ullrich und Hans Trapp . Verlag von Enßlinl
und Laiblins Verlagsbuchhandlung . Reutlingen . 80 Pfg .

Pauline Wörner . „Der Winzer Schutzherr." Verlag der Hof¬
buchhandlung Friedrich Eutfch in Karlsruhe . JSeb, 3 Mark .

Kürschners Jahrbuch 1911 . Welt - und Zeitspiegel -Kalender ,
Geographisch-statistisches Handbuch und Verkehrslexikon . Hermann
Hillgers Verlag . Berlin und Leipzig. Brosch. 1,20 Mark . Eleg . geb.
1,80 Mark .

„Neueste Erfindungen und Erfahrungen " auf den Gebieten der
praktischen Technik , der Elektrotechnik, der Gewerbe , Industrie , Che¬
mie, der Land - und Hauswirtschaft etc. 38 . Jahrgang 1911 . A . Hart¬
lebens Verlag , Wien . Jährlich 13 Hefte 8.50 Mark , Einzelheste 70 Pfg ,

Der Illustrierte Briefmarken -Normal -Katalog 1911 ist erschienen .
Geb. 3 Mark . Verlag Paul Kohl G. m . b . H . Chemnitz.

„Das Theater ", Verlagsgesellschast m. b . H. Berlin , bringt als
Titelbild seiner soeben erschienenen Nummer 8 eine Aufnahme
Emanuel Reichers von seltener Leuchtkraft der Farben . Dieses Titel¬
bild findet seine Ergänzung in einer ausführlichen Würdigung des
großen Künstlers,

'
zu der sich Hermann Kienzl , Hermann Bahr und

Walter Turszinsky zusammen getan haben und die durch einige
selbstbiographische Worte Reichers abgeschlossen und durch 11 zum
Teil ganzseitige Bilder wirkungsvoll illustriert wird .

Der Winter , illustrierte Zeitschrift für den Wintersport , erscheint ■
26mal im Jahre . Bezugspreis 5 Ji , die Einzelnummer 30 . Ver- .
lag der Deutschen Alpenzeitung , München, Schackstraße 6.

Körperkultur , künstlerische Monatsschrift für Hygiene und Sport .
Vierteljährlich 1 .50 JI . Sport - und Turnvereine erhalten Vorzugs - ,
preise. Geschäftsstelle Berlin S .W . 47, Wartenburgstraße 13/14.

Von der unter dem Sammeltitel „Heim und Herd" im Verlages
von Moritz Schauenburg in Lahr (Baden ) erscheinenden Jugend - unb *

Hausbücherei ist das zweite Bändchen eingetroffen . Dieses enthält ' ,
Märchen von Georg Rufeler , Elisabeth Dauthendey u. a . Preis 1 ,,

Die Heilung der Syphilis durch Ehrlich Hata 606 von Dr . med .
Heinz Zikel . 1 .80 Ji .

H. Lowenfeld , Die Kunst der Kapitalsanlage , 5 .— Ji , geb . 6 Ji . 3:
Verlag S . Schottlaenders Schlesische Verlagsanstalt , Berlin W . 9 . t -
Ferner im gleichen Verlage : Die Bitte des Pan von Henry W. *
Revinson . Einzig autorisierte Uebersetzung von Elsa Douglas .
Geh. 3 jü , geb . 4 M. Die Nixe vom Eüldenfee . Ein Märchen der
Gegenwart von Georg Hirschfeld. Geh. 3 Ji , geb . 4 Ji .

= Deutscher Wintersport . (Verlag Johannes Siegel , Dresden .)
20 . Jahrgang , Nr . 3 und Nr . 4 (vom 3. und 10 . Dezember 1910 ) . Die
elftere Nummer bringt als Leitartikel einen Aufsatz „Kunst im .
Sport " von Lili Kronberger (Pest) . Rr . 4 bringt aus der Feder ^
von Dr . Kuhfahls eine sehr interessante Studie über den „Riesen- .
gebirgswinter von Einst und Jetzt .

" An zweiter Stelle finden wir I
einen Aufsatz „Randglossen zu Bilgeri „Der alpine Skilauf " von H
Steinbrüchel (München) . Beigegeben ist dieser Nummer ein Kunst-

'

blatt „Nebeltreiben am Elbefall "
, nach einer Aufnahme von Dr . Kuh-

fahl . Beide Nummern enthalten wie immer zahlreiche, für die Win -/ '
terspdrtler älvtt Arten und Schattierungen wichtige MMeilungS
aus den Sportgebieten Deutschlands , Oesterreichs, der Schweiz usm/

18078

Juwelen,
Gold- n.
Silber¬
waren

die neuesten Muster. 17269

in bekannt grösster Auswahl
-------- reelle Bedienung . - -------

Karl Jock ,
< Uhrmacher und Juwelier ,

Kaisersfr . 141,
am Marktplatz.

— Rabattmarken . ”

Gebrüder Roeder,
Darmstadt.

Silberne Staatsmedaille . — — 35 erste Preise .

POTENT - Sichert - FEUERUNG
Rauchfrei Rußfrei

geeignet für jeden Kochherd , für Haushaltungen und Grossküchen ,für Kochkessel und Backöfen .
Wissenschaftliche Gutachten u . vorzügliche Referenten aus der Pluxia

Man verlange Broschüre Nr. 76. 7520a.27 .18

Cßs & iAMf « erden rasch und dm,g angmerltgt in »er
ICH Druckerei de» „ Badischen PreUe " .

Pianos
erstklassige Fabrikate , wie
Lipp & Sohn, Stuttgart, Kraus,
Stuttgart, Schilling, Stuttgart,
etc. kaufen Sie am billigsten,
auch auf bequeme Teilzahlung
ohne Preiserhöhung. Einige
Modelle als Gelegenheitskäufe
spottbillig bei

Karlsruhe i. B .,
Kaiserstrasse 187

und
Douglasstrasse 24 .

Gelegenheitskauf
Ein Posten sehr schöner , hoch¬

moderner

Mllv -BejSge
soeben eingetroffen , staunend billig
abzugeben. 18225 »

Heinrich Karrer,
Möbelhandluog«a» Lagerhaus ,
Philippstratze IS. Telephon 1659

Eig. Tapezierwerkstätte sind
Schreinerei.

Das Aufarbeiten von Polster -
Waren wird prompt bei billigster
Berechnung erledigt ._

Zur Niederkunft
finden Damen diskr. Aufenthalt bei
süddeutsch. Frauenarzt Prosp. unter
F . D . lOOOpostL Mannheim .

imWeihnachtsverkauf
sind verschiedene Warenposten , darunter solche, welche ich durch persönlichen Einkauf vor¬
teilhaft erstanden habe , um vor Weihnachten zu räumen , zu ausserordentlich billigen

Freisen ansgelegt . 18421

Abteilung Damenkleider n . Blusenstoffe .
7O/120cm br . feineBlnsenstreifen ,

Cheviots , solide Hauskleider *
Stoffe p . Meter von Mk . 2 .75 bis

110/120 cm br . Seidea -Eolienne ,
wollene n . halbseid . Cnehemire ,
Alpacea u . Tolle zu Ball * Ui
StsellsehaftskUMtra

per Meter von Mk . S .50 bis

55

95

110/150 cm br feineTuche , Coden ,
Homespnnes , Cheviots ,
Kosttimstoffe I h h
per Meter von Mk . 3. 95 bk Mk . laUU

130/140 cm breite blau und graue Cheviots ,
Kammgarnen . Herrenstoffe

für Kostflma u . Kubu -Anztge y 9h
per Meter von Mk. 4. — bis Mk . UnCätß

Grosse Posten Reste und Coupons
in Kleider - und Blusenstoffen . Baumwollflanellen , weisse Reinleinen , Halb -

leinen , Schttrzenstoffen , Betthattnne und Damaste aatsargawähSlick billig .
in Spitzenstoff ,
Seide , Wolle u

gg Pfg .DamenBlusen
Waschstoffen , letztere das St . von

Damen- und Kinder-Scliümn
in allen Formen enorm billig .

Unierrficke
KostDm-RDcke

das Stück von lt9ü an
in Tnch , Moire,Wolle , Lüstre , 1 OffMk .

schwarz u . farbig das Stück von l . Ow an

Extra-Angebot für praktlsebe Welhnachts - Geschenke !
Elegante Handarbeiten

in Bettgarnituren , Kissen , Deeken , Taschentücher , eine Kollektion in Unter *
taillen and FrinzessrUckeu in hocheleganter Ausführung staunend billig .
Fabrik -Lagerposten in Tischtücher,

Servietten , Handtücher und Teegedecken
PT zu Spottpreisen .

1 Posten
200/250 cm lang

seid. Hopfshawls , „ e>
cm lang das Stück von i . 99 i

Grosse Posten in fertiger
Wäsche , Damenhemden , Bein¬
kleider , Bettjacken , Nachthemden

MF * enorm billig . "WU
pS,„ Mädchen- n . Kinderschürzen LLATLLl 95 », 58A
Wollene
Theher

Damen *
Westen

Strümpfe
Socken Pelze Normal *

Wüsche
Sweaters

(»Urtel
Baby .

Artikel .

Jacob Löwe <A" Lr e
en gros Kaufhaus in Manufaktur- und Aussteuer -Artikel en detail

KARLSRUHE, Adlerstrasse 18 a , neben zahrmger Löwen . - Telephon 2493 .
An den 4 Sonntagen vor Weihnachten ist mein Geschalt bis 7 Uhr geöffnet .

Darlehn "W8
gegen Verpfändung deS Haus¬
standes oder sonstigen Sicherheiten ,
gebe schnell und diskret zu reell.
Bedingungen , ohne Vorspesen.

Anfragen mit Rückporto unter
Nr . 15850 an die Expeo. der „Bad .
Prege " erbeten . 18.

Tät . Beteiligung
gesucht von kaufm . ge
Offerten unt . 18330 an die Exped.der „Bad . Presse" erb . 2.2

mit Kapital
eb. Chemiker.

Mn grüner Papagei
billig zu verkaufe«. B46730

Luisenstratze 63, HI .

Hochfeiner Aierfchrank .
Nickel- und WlaSausführung . fü
Silberzeug , Schmuck zc. geeignet,
wird billigst abgegeben. °-
Schonsles Weihnachtsgeschenk .

Offerten unter B46391 an die
Expedition der „Bad . Presse".
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In tiefem Schmerze teilen wir hierdurch mit , dass mein lieber Mann, unser
treubesorgter Vater , Schwiegervater , Grossvater , Bruder , Schwager und Onkel

J. J. Grether -Vortisch
Altbttrgermeister

heute Morgen 9 Uhr im Alter von 70*/a Jahren nach kurzem Krankenlager sanft
verschieden ist .

Lörrach , den 16, Dezember 1910. 11570a
Die trauernden Hinterbliebenen .

Die Beerdigung findet Sonntag den 18 . da., nachmittags 2 Uhr statt

Nachruf.
Ganz unerwartet wurde unser liebes

Mitglied

Otto Mayer
Centralkassenbuchhalter

durch den Tod uns entrissen .
Wir verlieren in ihm einen treuen

Freund , dessen Andenken wir stets be¬
wahren werden . 18431

Karlsruhe , den - 16. Dezbr . 1910.

Todes -Anzeige .
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , unseren lieben

Satten , Vater und Schwiegervater

Augustin Reiser, »Mi»
Donnerstag nachmittag im Alter von 68 Jahren u . 2 Monaten ,
nach langem , mit Geduld ertragenem Leiden , gestärkt durch
mehrmaligen Empfang der heil . Sakramente , in die Ewig -
1*1?abzurufen. 8346886

um stille Teilnahme bitten
Die trauernden Hinterbliebenen :

Segln » Reiser , geb Weick , Wwe .
August Reiser und Frau .
Joseph Reiser und Geschwister .

Busenbach, Karlsruhe , den 16. Dezember 1010 .
Beerdigung findet am Sonntag nachmittag 2 Uhr

Vnsenbach statt . — Trauerhaus : Markgrafenstr. 33 .
in

Heute mittag entschliefnach langem schweren
Leiden unser liebes Kind

im Alter von 10% Jahren .
Dm stille Teilnahme bitten :

Philipp Riehm ,
Johann « Riebm , geb . M&genail.

Karlsruha , den 16 . Dezember 1910.
Etthngerstr. 37. 18465

Die Beerdigung findet am Sonntag den 18 . Dezember ,
nachmittags von der Friedbotkapelle aus statt .

Danksagung.
„ . Für die dielen Beweise herzl . Teilnahme beim Hinscheiden
unsttes lieben Gatten und Vaters sprechen wir Allen denen ,
welche ihn zur letzten Ruhestätte geleiteten , sowie für die vielen
^ anzspenden unfern innigsten Dank aus ; besonders Herrn Stadt -
ofarrer Rapp für seine trostreichen Worte und dem verehrten
^ tilchhändlerverein für seine Teilnahme und

Kranzniederlegung. . • _ . . lnahmeam Grabe .
Karlsruhe , den 17. Dezember 1910 .

Die tieftrauerude « Hinterbliebene » :

zr«« Jakob Mayer «ebsi Sinöcrn.
sü^ Ä ^E gut erhalteneGr Knaben und »van .. »fthJa l . w ‘ UIVW ahuvojcu, fuu»ic

s mn ^„^ uahe neue Nähmaschinen
>■ moi ^^obetrieb , ebenso einige Hand -

tene 4^ Enund eine sehr gut erhal -
Lh,A ^ alchmange . alles zu Feftge -

*' *,anz Mappes ,* ■. Saifcrftrnft . 179 _
>«^ eLynachtsgeschenk : 1 Damps -

ist billig zu verkaufen .
Maienstr . 11. l . Et . r .

Guterhalt , große üLaschmaschine
für 15 Mk . zu verkaufen . Ankaurs -
preis 55 Mk. Rheinstraste 101 ,
2 . St . rchts ., Mtthibnrg . 5846&5u

Startes Kanapee 20 rvik . u. ein
^ haiselongue 15 Mark , beide neu
überzogen zu verkaufen . 5846870

« elforlstraße 1* parterre .

Loiseustraße 69, III . , ist ein
weisser Spitzer ,

( Rüde ) , 8 Monate alt , billig zu
verkaufen . 24683 !

Freunden , Verwandten und
Bekannten die traurige Mit¬
teilung . daß unser liebes , teu¬
res Kind

Willi
im Alter von 7 Monaten nach
langen , schweren Leiden ver¬
schieden ist.

Die tiefbetrübte » Elter «
und Geschwister :

8 . Freidels.
Beerdigung : Sonntag , 8st°Ubr

Israel . Friedhof . 18462

Schwanenstrafie 4
nimmt für die Bedürftigen der
Stadt dankbar jede Gabe in
Hausrat . Mäuner - , Fraueu -
und Kinder -Kleider » Wäsche.Stiefel re. entgegen. 11132*

von 18 Pfg .
Orangen 3 Stück 10 Pfg .
Alles andere Obst u . Gemüse billigst .
5846882 Lesfingstratze 55, Laden .

Gesuch !
Von tücht . Geschäftsleuten wird

Geschäft mit ob . ohne Uebernahme
(Hans ), gute Wirtschaft nicht aus¬
geschloffen . gesucht . Offerten unter
Nr . 5846794 an die Expedition der
„Bad . Presse " erbeten . 2 .2

r
mit 11597 .20 .19

st » st MM
suchen Kauf oder Beteiligung durchA. Müller, Karlsruhe,

Kaiserstrake 167.
Besuche und Rücksprache

kostenfrei .

Gesucht
1 V2—^ MrigkuFoxlerrier,
1 V2—°/4 jährigen Boxer.

Nur erstklasstge Tiere kommen
in Betracht . 10553a .2 .1

Offerten zu richten an
H . Kees , Gernsbachi. 5P>

In Trier haben wir in be'tei:
Lage ein

U.
mit Lade » und großem Maga¬
zin . sowie sonstigen Nebenräu¬
men preiswert

z» verkaufe«.
Gesamtfläche 400 gm . Anzah¬

lung 20000 Mk . Offerten sub
Chiffre G. W. 260 an das Württ .
Immobilien - und Finanzier¬
ungs - Büro Stuttgart , trau *
benstraße 8 . 11530a

In einem Städtchen Mittel -
badens ist ein in bestem Gange
befindliches

Plitz -Geschäft
mit guter , treuer Kundschaft , wegen
Todesfall unter den günstigsten
Bedingungen

ZU veräausen.
Für eine tüchtige Modistin gute

und sichere Existenz . 115510.2.2
Näheres durch

Max Kischer , Ackiern.

1 Lexikon - Schaft 15 Mk.
1 Büchcrschaft m . Glastür 15 Mk.

Bücherschaft zum stellen 9 Mk
Notenständer , pol . (dopp.5 6 Mt
Viereck . Tisch in . Schubl . 2.60 Mk

. Küchenschrank 10 Mk
ind zu verkaufen . , B4687l

Sefstngstraste 33 . im Hof.

SIMfdjt Wenichls-
Snrfe sic Meiler.

Montag , de» 19. Dezember ,abends 8 1(, Uhr.
in der Techn . Hochschule (Haupt¬

bau ) L Stock Saal 36

Vortrag mit Lichtbildern
des Hrn . Dipl .-Jng . Gertts über :
»Die Befreiunifakriege “.
Eintritt : 20 Pfg . 18476
Wir bitten um zahlreiche Betei¬

ligung . I . A.
Rechtsanwalt Otto HeinSheimer

Waldstrasse 30 .
Aus dem reichhaltigen Tage
Programm sei besonde

erwähnenswert :
| DasGänseblttmchen I

oder er Hebt mich von |
Herzen mit Schmerzen.
Dramatisches Zeitbiid.

| Amerikawasserfiille I
Wunderb . Naturaufnahme . ]

| Tonbild : Muss i denn, I
muss i denn zum Städtle |
hinaus .

| DasKind vom lieben I
C>oit . Rührendes Kinder- ]
drama . 183651

Gebt. Hensel
Grotzh. Hoflieferanten

empfehlen :

\ gekocht
/ oder roh

Schinken
Rollschinken
Lachs-Schinken
Rntz -Schiakea
SNNge«, k' isch .^ eräuchert .
Gansleber-pasteten
Gansieber-wnrft
Trüstel -Leberwurft
Sardellen- „
Zrankfurter- „
Wormser ..
Zrankfnrter Blutwurst,
Thüringer Rotwurst,
Lenben -Vraten
Roastbeef <engl.)
Raibrbraten
Schweinebraten
div. Gaiantine« und
Rouladen
Schweinekopf, gefüllt
Schweinebrust , „
Schweinefutz, „
Mosaikwurp
Teewurst
Salami
Göttinger
Münchener Bierwurst,
Mettwurst
plockwurst
Mortadella
Schinken-Wurst
Lyoner-Wurst
Sungen-Vlutwurst

Weingrosshandlung ? cKarlsruhefÄn")^
Postschec kkonto N ? 283 3 ,Karlsruhe ( Baden )

Feinstes SPEm - Geschäft
fürWE IN E im FASS u . in FLASCHEN vom leichten LANDWEIN

biszuden feinsten EDELGEWÄCHSEN ,
SCHAUMWEINE,MEDICINALu . DESSERTWEINE,, „

_ u . SPIRITUOSEN Preislistenzu Diensten .
’rs

Waren-Versleigerung.
Msutag den iS . Dezember , nachmittags S Uhr » versteigert

ich öffentlich gegen bar in meinem Aukttonslokal

Hardtftratze 27 :
einen großen Posten Wand - , Stand - und Wecker-Uhr « ^ Putz «
tücher , Schirme in Seide u . Halbseide für Herren u . Damen ,
Herrenhemden u . Unterhosen , Bettücher u . Bettbezüge , Damen -,
Herren - und Kinderstrümpfe , Kragenschoner und Krawatten ,
Damen - und Kinderschürzen , Untertaillen , Damenunterröcke ,
Taschentücher , Handtuchreste , färb . Oberhemden , ferner : Likör »
Zwetschgen - und Kirschwaffer , Zigarren und Zigaretten , sowie"" “ " Ische jc.einen großen Posten Normalwäsl 18471

wozu Kaufliebhaber höfl . einladet

Teleph. 2291. Leop . Gräber , AMomlzr.

18400 .3 .1 I

GeieeTorten
Rippchen in Gelee

Schweinsbüge f
Rippenspeer / «" "uchem

Garnierte Platten
in hochfeiner Ausführung .

Pelze
so lange noch Vorrat , zu jedem an¬
nehmbaren Gebot . 18411 . 8. 1

Wilhelmstr 34 . 12 * . rechts
Im eigenen Intereffe bitte Ein

kaufe auch vormittags zu machen
bis 8 llnr offen .

ind zu verkaufen . , B4687l j
Sefstngstraste S3 . im Hof . J

3t»ci aiuügc , jitt
Hirschstreste Re . 10 , 3. Etage .

Sandler ve beten . B46878
XAMkAV«aXAo\ mtl pvfrrtf+onSchmkelpserd. K ' S '7-

tertnufen . 18479
Hirschstratze 64, Seitenbau Ql.

&

Sänger , feine , auch
ander « Singvögel . prakt .
Käfige empfiehlt billigst

lsssr , Zähringerslr . 49
Versand nach auSwarts .

Pianino ,
vorzüglich im Ton , Panzerstimm ,
stock , wird mit Klavierstuhl iet >r
billig beriet .ift . 5846183

Ritterüraüe 11 * 4. « tock .

TpinKeier . Siedeier. Hocheier.
Billigste Bezugsquelle für Private

: : : und Wiederverkäufer . : • j

18470 Liefernng frei ins Haust

NI. Freund , Empezial
Kronensfr . 35 , neb . Gebr. Hensel, TelsphOD 2811.

Aug . Erb , Karlsruhe (
Kaiserstrasse 115, Eingang Adlerstrasse . I

Vorteilhafte Bezugsquelle sämtlicher Schneiderinnenfurnituren

•■■■■■■■aaaaiaaeaeMaaaaaaBa«aaca«BaiaBsaeaoaaeeeMia
■ Als passende Festgeschenke empfehle in reicher Auswahl :

Damengürtct ,
| Taschentüoher ,
■ Handschuhe ,
ä Strümpfe ,
£ Jabots ,
j Haarbänder ,

Socken ,
Kragen ,
Mansohetten ,
Vorhemden ,
Krawatten .
Kragensehoner ,
Hosenträger .

Rabattmarken.
saaaoaaapaaaaaaaBaaaaaa

Telephon 2658.

Cereisen-Feuerzeuge j
Mk. 1.60 . [8

Gebr . Boschert , Karlsruhe i. B., ■
2.1 Kaiserpassage 10 — 18. 18101 ■

■»»»»»» »»»»»»

Höchste Zeit !
Freiburger Geld-Lotterie

Ziehung garantiert 20. Dezember1910.

ilLose
^
l ^ anf em Pfel,leB »HeVerkaufsstellen und

die Oeneralagentur Ektrhsrd Fstzsr , Stuttgart ,

Für eine neue , erstklasstge

amerikanische Schreibmaschine
wird seitens der den deutschen Markt organisierenden Vertiebsftelle eine

PiiijniiK Mm - mg
zwecks Uebernahme des Detail -Verkaufes für einen größeren Bezirk
mit dem Sitz in Karlsruhe gesucht.

Bedingung ist neben dem Ausschluß von Konkurrenz -Fabrikaten
der Verkehr sü feste Rechnung , doch wird seitens der Fabrik im
Jntereffe der . . . Führung weitgehende Unterstützung und Beratung
hinsichtlich Reklame re gewährt . Gefl . ausführliche Offerten mit Re¬
ferenzen werden unter 11560a an die Exped . der „Bad . Presse " erbet .

k... . .
Trauerbriete und Danksagungskarteo
werden rasch und biffig angefertigt in der

Druckerei der „Badischen Presse **.
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' h Bfund - Schachtel 24 oder
30 Stück Inhalt

25 . 3« Pfg .
feinste extra vrima

! Piund -Karton nur weiß
24 Stück Inhalt

50 Pfg .

Grosse

Schachtel mit 12 Stück
3 . 1 Inhalt 18352 |

12 m
Pfannhuch & l°
B ®. m. b. H. M

in de» bekannten Der - W

MödrI • Ausverkauf
Werderstratze 57 .Die noch vorhandenen Möbel,darunter viel Kleinmöbel u.

verschiedene Spiegel , paffend
zu Weihnachts - Geschenken ,werden unter dem Selbst¬

kostenpreis abgegeben. "
Laden geöffnet von 8 bis 5 Uhr.

s Piano -Reparaturen |
Stimmungen

j finden unter billigster Berech¬
nung prompte Erledigung

Johs . Schlaile ,
Karlsruhe 1. B .

| Douglasstr . 24 , Kaisers » . 187 . 1
18080 Telephon 339 . 7 .4 |

Bessere

Herrenbleider-
Stojf-Neste

find unter Preis abzugeben
Kaiserstratze 133,

17832 eine Treppe hoch. 8.6
Ecke Kaiser- und Kreuzstraße,

Eingang bei der kleinen Kirche .
Hum » » stnd . diskr. Aufn . bei Fr .
HnniRKl Bohringer , Priv .-Heb..IIUlllUll Knittlingenb .Brett .-«"a

V*
Fl Fl .

Samos Muskat . 9060
Malaga, rot . . 1.20 70

„ rotgold
* . 1 .6085

Sherry, guld . . 1 .2« 70
*

99 99 • 1 .6085
Portwein , rot . 1.2070

*
99 99 • 1 .6085

Koch-Madeira . 1 .2070
Madeira-Insel* . 1 .6085
Mediz .Ausbruch
V« PL 45 Pfg .

1 .5080

J 3.1 empfehlen 18353 ^

FfSiinhuch 8 B
1

Mit wenig Geld
tonnen Sie sieh and n _ _ c _ ■
Ihren Angehörigen gl 0886 rT6Ud6

bereiten , wenn Sie tnren Wenmachtsbedarf im
Kredithaus Ittmann decken,
Ich offeriere -u Uueeer«t billigen Preisen in guten Qualitäten
Moderne Herren - und Knaben - Garderobe
Chike Oamen - und Mädchen . Konfektion

Pelzwaren
Manufaktur - und Weißwaren , risch -,»Bett- und Leibwäsche
Koltern , Teppiche und Gardinen, Stiefel, Schirme etc.

Möbel, Betten e Polsterwaren
Einzelne Möbel , wie aoch komplette Schlafztmmar
Wohnzimmer , Herrenzimmer, Salons , KöciienelnricSitungen

Auf TeilzahlungI

J . Ittmann
Karlsruhe , Karl-Friedrichstr 24 , UI . E Etage

(auch Eingang Hoftor ).

s

Pianos
in billigen Preislagen
moderne Ausführung , guter Ton
und große Haltbarkeit , mehrjähr .,
fachm Garantie . B46749. 2 .2
Philipp Honenstein, Klauierlechn.,

Pianolager , Herrenstratze 58.

Siegreich
dringt Neuberts

Nährsalz - Fracht - Kaffee.
von Haus zu Haus,

weil schmackhaftu. anregend
Pfd . 50 ^ Wiederverk . g -s.

Reformhaus Neubert ,
Karlsruhe, Kaiserstr . l22u .40.

18267

Schulranzen i
für Knaben und Mädchen, nur
eigenes Fabrikat , empffehlt billigst

Hfl. Oswald, Schiitzenftr. 42-
Reiseartikel und Lederwaren

werden im Ausverkauf zu jedem
annehmbaren Preis abgegeben.
Bureau für Ehevermittlung

Jehann Petri , Karlsruhe ,
Markgrafenstr . 26. 11102 *

Beamter , auswärts wohnhaft u.
hier fremd , 30 Jahre alt , gesund u.
von angenehm . Aeußern . mit über
5000 Mark Einkommen , der besten
Gesellschaftangehörend , sucht zwecks
baldigerHeirat
eine hübsche , junge Dame , gesund
und von guter Mittelgröße , mit
einig . Vermögen , kennen zu lernen .
Diskretion ehrenwörtl zugesichert .
Zuschriften unter Nr . 11542a an
die Expedition der . Bad . Presse"
erbeten . 2.2

~ Heirat ! 3
Witwer , 28 Jahre alt . Schlaffer

in sicherer Stellung , wünscht sich
mit einem braven u . häuslichen
Mädchen oder kinderlos. Witwe ,
welche Liebe zu Kindern hat , als -
balingst zu verheiraten .

Offerten unter Nr . 11531a an
die Exped. der „ Bad . Presse" erb.

Katze,
unten weiß, oben tigergrau . läng¬
lich-weißen Punkt mitten im
Rücken, rotes Halsbändchen , 4
I . a. . hat sich verlaufen od. abhan¬
den gekomm . Gutdcnkcnde Leute
woll . dieselbe geg . Belohn abgeb.
od . Anhaltspunkte melden bei ft .

LSncfUntn . Ublandstr . 23 . 246580

Kredit b. 1000 Mark
b . Solo . an jederrü . fof. dck>.' Beitritt
als Mitglied z . 8psr- ums varlehens-
bank , stürnverg . 11372a .3 .8

Gutgehender
Ga sthoi

die Exped. der „Bad . ißreffe"
. 3.3

Junger , tüchtiger
Geschäftsmann

sucht per sos. auf 2 Jahre
-E - 2000 Mark «

geg . gute Sicherheit aufzunehmen
Als Sicherheit gebe mein groß.

Warenlager v . ungefähr 35 000 JL
sowie sehr viel Möbel usw. bei
7% Verzinsung . Nur von Selbst¬
geber. Vermittler verbeten.

Offerten unter Nr . 11070a an
die Expedition der „Bad . Preffe "
erbeten.

ZU verkaufen :
2 neuerbaute Wohnhäuser mit
Scheuer , Stallung und Schopf, fürjedes Geschäft geeignet , in der
Babnhc ' straße in Bietigheim , mit
großem Gartengelände , für je 6300
Marl , auch mit Anzahlung . 2346019

Ignaz Rittler II ,
«Vt li IXX C L 4411 1 | t C 1 ,

Bietigheim bei Rastatt .2000 Mark
werden auf prima Objekt zu 5 %
sofort gesucht.

Offerten unter Nr . B46482 an
die Exped. der „Bad . Preffe " erb.

Zigamgeschäit,
schöner Laden in guter Lage, ist

ItCA Worh gegen Sicherheit1DU -UÜUtt von Möbel von
Selbstgeber z« leihen gesucht.

Offerten unter Nr . B46832 an
die Expedition der „Bad . Preffe " .

wegen anderweitigen Unterneh¬
mungen abzugeben . Erforderlich
sind 3000 Mk . Offerten unter Nr .
18279 an die Expedition der „Bad.
Preffe " erbeten . 3.2

AM > oder MMdtetei
gesucht. Offerten unter ff. st. 101
postlagernd Bruchsal. 11558a Anto ,
ssttler-, Polster'

und
(Wi « f i p ■ »» Pi

tadelloser Wagen , 5fitzig, gut funk¬
tionierend . ist um den billigen , aber
festen Preis von Mk . 2200 abzug.
Offerten unter Nr . 3345336 an bie
Exped. der „Bad . Preffe " erb . 6 .5

MelgesW.
In einer Amts - und GarnisonS -

ftadt am Rhein ist ein in bestem
baulichem Zustande befind!, zwei¬
stöckiges Haus mit gleichem Neben-
u . Hinterbau , in welchem ungefähr
30 Jahre obiges Geschäft mit best.
Erfolg betrieben wurde , wegen un¬
heilbarem Leiden des Besitzers, so¬
fort an einen tüchtigen, soliden,
strebsamen Mann zu verkaufen.
Anzahlung , sowie sonst . Bedingun¬
gen werden sehr günstig gestellt.
Der Beschaffenheit, dem baulichen
Zustande , den Raumverhältniffen .
sowie der günstigen Lage halber ,
eignet sich dasselbe auch zu jedem
anderen Geschäft und wollen sich
Refl . baldmöglichst unt . Rr . 11317a
an die Exped . der „Bad . Preffe "
wenden.

^ Aviv ,
' • c

tadelloser Wagen , Marke Piccolo,
dreisitzra, ist wegen Wegzug für
1000 M sofort zu verkaufen.

Offerten unter Nr . B46644 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

noch wie neu , da nur kurze Zeitim Gebrauch, ist billig zu verkaufen.
Offerten unter Nr . 18278 an die
Exped. der „Bad . Preffe " erb. 3.2

Pelzgarnitnr , S
von 2—6 I . billig zu verkaufen.
2346756 Hirschstr. 103 , parterre.

Nähmaschinen
Geradschiff, Schwingschiff, Ring¬
schiff. Centralspulen , Rundschiff rc.
unter Garantie zu verkaufen.
B46261.3.3 Hübschstraffe 38,1 .

^ Kauplatze
' mi

zwischen Weinbrenner - u. Sofien -
straße sind sos. od . spät, zu verkf.

Offerten unter Nr . 8346733 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb.

Tadellos erhaltene , fast neue

Ml
i:epL InsMtescM

für Aerzte u. Zahnärzte . 171 cm
hoch , 71 cm breit , 41 cm tief , zwei
Türen , Klappe rc.. verschließbar,neu . hervorragend schön . Verkaufs¬
preis 230 Mk„ wird für 130 Mk .
abgegeben. Offerten unter Nr.
8346392 an die Exped . der »Bad .« tefie" erbeten. r>«

Rr . 5 verkauft billig 11556aTübcke , Werkmeister ,
Gagaenau .

Gelegenheltskauf.
1 goldene Uerrenuhr

mit oder ohne Kette, billig zu
verkaufen . 8346653.2 .2v . Hidunii , Laiierstr . 225 .

Gebrauchtes , absolut gut erhalt .Fahrrad
Knaben zufür zwölfjährigen

kaufen gesucht .
Offerten mit Preisangabe unter

Nr. 18488 an die Expedition der
„ Bad . Presse" . 2 .1

mit Scheckausgabe rc ., noch gut er
halten , ist billig zu verkaufen . Of¬
ferten unter Nr . 18280 an die Ex¬
pedition der „ Bad . Preffe " erb . 3 .2

Anzusehen
B46845

Ein drei - ISnsbarh sowie ge-
flammrger U-Ushklv , trageneDamenklewer
billig zu verkaufen
vormittags .
Georg -Friedrichstr. 21 , 3 . Stock.

Schränke , Vertikos , Tische,Stühle , Bücherschrank, Betten .Buffet , Kückenschrank , Herd, Di¬
wans . Chaiselongue . Teppiche ,
Tischdecken . Bettvorlagen , Lino¬
leum ganz billig abzugeven .
7152 .7 .7 Philipvstraße 18.

1 Pl. eG Bettstellen ,
billig zu haben

Phlli ' "ilippstraffe 19 (kein Laden ).
Bill , zu verk . : Plüschdiwan , Ver

tiko , Schreibtische, Buffet , Spiegel -
schrank . Akademiestr. 49, Part .
Akkumulatoren -Batterie ,
1- u . 6Voltige , und Osramlampen
sind billig zu verkaufen bei

Ludwig Gnthmann ,B46836_ Fasanenstr . 33 .
Vorzügliche B44142*

Streichzither
ten und Zubehör zu ver-

PHUippstr. 33 » 4. St . r .
Schw . Gebrock-Anzug . schön ,ut erh. , mittl . Figur 12 Mk . , */.

Zeige 6 Mk., Schattenbild -Ai
3 M ., zu verk .Schützenstr.75,HI . B'

3 « verkaufen :
schöner Ueberzieher 6 Mk .“ Kafferstr. 93 , 2. St . l.

Gut erhaltener , sehr warmer
«berzieher und div . Westen sind
llig zu verkaufen . B46852

Zirkel 10, 3 . Stock
Ein guter Pelzkragen

Paffend f. Weihnachtsgeschenk :
lwerg - Rehpinscher - Rndchen , 7
Normte alt , zu verkaufen . B46797

Berghausen bei Durlach,Bahnhosstraße 7.
Kanarienvögel ,

150 Grenzftr . 2, pari ., lks.
Iflaseusfall ,

schöner, und ein großer Bogel -
Werden billig abgegeben.-1 W - ldbornür . 17. Lu. H.

Ppeisverts

Lihöre

(« l. Croplen

' /. Lit .-Fl.
| 00

Sit .-Fl .
60 -i

•U Lit..Fi

J25
’l« Lit.-R .

70
Leere Flaschen werden mit I
10 Pfg . zurückgenommen. >

Sämtl . übrigen Liköre
und Spirituosen

in reichster Auswahl
I 3 . 1 empfehlen 18354 I

Fiannhuch 8 ß
|

®. m. b. H.
j tu den bekannten Der - 1

kaufsstellen .

MMU
_

eintSehe
ohne (fallt,

hochfein, reinleinen , weiß , jede»
Monat von der militärischen Li?
feruna übrig geblieben , verlaust
zum Erzeugungspreise .

180 om brert » 225 cm laug ,
1 Stück 2 Mk . 40 Pfg . ;

kleinste Abnahme l | a Dutzend stanw
gegen Nachnahme 11557a13.l

General -Sandweberei
Ant . Marstk , Gießhübel

bei Neustadt a . Mettau (Böhmen )

l Fidela-Licht 1

• Taschenlampen , Hauslampen , J
E :»: Leuchter und Uhren |
L 5,1 in reicher Auswahl
a I
s Gebr . Boschert , i

Kaiserpassage 10—18. J
■ ■ ■ ■ « ■■ « ■■ ■ ■■■ I

Christbäume
in Rot - , Weiß- und Edeltannen
zu den billigsten Preisen , in größt«
Auswahl , hat zu verkaufen
Ludw.llrschler. Alfons Marti»,

Ecke Bsrholz - n. Karlstraße ,
nicht zu verwechf. m. Ecke Gutschftr

gut « Tisch wein

offen, Liter 85 Pfg .

Ivo
Mb !

mit Flasche.

Weisswein
guter Tischweiu .

offen, Liter 85 Pfg .
400

‘ /i Literstasche R Mk.
mit Flasche.

! Unsere leeren lh Liter » I
I flaschen nehmen wir mit I

15 Pfg . zurück .Schaumweine
in 1/ i oder lj, Flaschen

billigst
J 3.1 empfehlen 283561

Ffannkucb 8 B
v . « . b . H .

| in den bekannte« Der- |
kanfsstelleu.

©. M. v . H.
in den bekannten Ber -

kaufSstellen.
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Ltt.-Fh
ß00

Ltt .-Fl.
ro ^

lFnsch eintreffend
unsere vier ersten
direkten Waggons

spanische

rangeni
4Stück

5 Stück

Dutzend

Pfg.

Pfg .

Psg .

Kandannen
i» Lit-.FI. |

70
den mit I
ommen. I
Liköre
sen
wähl

18354 !

l Ver -

Psg.

Psg.

55 nun Stück

Dutzend 7

hübsche
Geschenk - Kartons

von 12 Stück Inhalt

ssKarton Pfg .
ferner :

»eiß . jeder
irischen Lie-
n , verlaufe
cm laug,
» Pf «,
tzend frank!

11557a13.1
eberei
etzhübel
i (Böhmens

■

Aepfel
Walnüsse
Haselnüsse
Muchenherzen
rebknchenschnitte
Muskat - Datteln !

I offen und in Geschenk- !
Kartons

Tafel - Feigen
>AlmeriaTrauben

empfehlen 17880 W

ffannboch S Co.
O « m * !)• H *

m

! 45 eigene Verkaufsstellen j
in Baden und
Württemberg .

slampen, ^
Ihren |
rahl l8I0# l

her!» S
1- 18. *

» » » » <
- -*

Edeltanne»

fei“ «9?
ls Marti »,
rlstraße, .
ke Gutschft̂

rin

Per 1 . 3nnanr 1911
Mt erstes , süddeutsches Mehl-
^ osgeschäft zum Besuche der"«ker - u . Händlerkundschaft einen
»kg der Branche vertrauten
! Reisenden.
Offerten mit Zeugnisabschriften

fetet Nr. 18240 an die Exped . der
Presse " erbeten ._ 3.3

v Feuerverficher ««gs -Ge -
Mnhaft sucht 114S2a6 .2

geeigneten Vertreter.
» Offert, unt . I >. T . 3065 an
glaube & Co . , Frankfurt a. M

Rehegewm-tt
Leute z. Verk. e . gef . gesch . Apparates
an Privatkundschaft sof. gesucht .
Höchste Provision ! Kein Risiko !

Gest. Adreßangabe unt . 8)46860
an die Exped. der »Bad . Preffe .

"

findet dauernde Stelle . 11401a.3.3
Offert , mit Lohnansprüch. erbet , an

Keör. Kepp , Ettlingen .

Tiicht . Vergolder
für Kirchenarbeit
14 Tagen) gesucht.

(Eintritt in
11569a.2 .1

J . Kollek , Konstanz

kräftiger Junge achtbarer Eltern
kann unter günstigen Bedingungen '
auf Januar eintreten bei
A. Herrmann , Konditorei ,
2.2 Durlach . 11479 a

friiulein (mit
zu 2 Kindern , durci

grau ElisabethReiher.
gewerbsmäß . Stellenvermittlerin ,

Kreuzstraße 8, Ecke Kaiserstr .
Junges Mädchen

für Zimmerarbeiten gesucht . Vor¬
stell . vorm. Riefstahlstr . 4» III .

Wohnzimmer,fein gemütl . einger .
m. Frühstück per sof . od. 1 . Jan . 1911
billig zu vermieten . 3346879 .6 .1

Nah. Sophienstr . 105 , 2 Trepp .

nt,

1 Pfg . W
0

m |

Liter »
itt mit
ck.ine
-scheu

283561

Der - 1

Zigarren u
. Zigaretten

ein tüchtiger , fachkundiger, wird als
tätiger Teilhaber an einemReklame-
unternehmen gesucht. Kapital nicht
erforderlich .dagegen Fachkenntniffe.

Offerten unt . Rr . B46604 an die
Exped . der „ Bad . Presse" erbeten .

KalseritraiM 75 . Telephon 768 *

sM passende Pesipscbenke.
Sein reichhaltiges Lager in
nur erstklassigen Qualitäten

empfiehlt 18027.2 .2

Zigarren-Import, Karlsruhe
Karl -Friedrichstrasse SS .

Für die Städtische Musik einer
induftriereichen Schwarzwaldstadt
(ca. 12000 Einwohner ) werden ei¬
nige gute 2.1

1. Klarinettisten
gesucht,

Bewerber , welche den Arberten
der Uhrenbranche vorstehen können,
bevorzugt . Offerten unter 11867a
an die Exped. der „Bad . Preffe

Fräulein
mit guter Schulbildung u . kaufni.
Anfangskenntnissen für eine hiestge
Handelsfirma per sofort gesucht.
Offerten unter Angabe von Gehalts¬
ansprüchen und Zeugnisvorlage an
die Exped. der „Bad . Preffe " unter
Nr . 18473 erbeten.

Gesucht
eine Maschinenschreiberi « mit
besten Empfehlungen , 11523aL .2

Cigarreufabrike «
Bergmann & Sauer ,

Bruchsal .

Stütze.
Für ein älteres Ehepaar , wo¬

von die Dame leidend, wird zu
deren Unterstützung eine zuver¬
lässig« Person gesetzten Alters ,dte dte Küche milversehen würde,
per 2. Januar oder I. Februar
« sucht. Zweites Mädcheu vor-
anden. Zeuguifse und Gehalts¬

ausprüche erkuüen. I1568a.3.1
Friedr. Schneider .

Pforzheim » Bleichstraße 68.
anft. Mädchen zur Mit .

VesUiy » hiife leicht . Hausarbeit
für einige Stunden im Tao.
M6842 Kaiserstraße 70 ,1 . St .

Das Kur-Hotel
Dillloeihenstein,

beliebter Ausflugsort bei Pforz¬
heim mit geräumige » Wirtschafts¬
lokalitäten im Parterre nebst
schönem Saal mit großem Neben¬
zimmer und direktem Ausgang in
den hochgelegenen großen Garten ,
ist alsbald an tüchtige, kautions -
fahige Wirtsleute zu vermieten .

Reflektanten belieben ihre Offer¬
ten unter Nr . 16960 an die Ex¬
pedition der »Stab. Preffe " einzu¬
senden.

Ein einfaches, gesundes 11461a

Mädchen
wird auf den 1. Januar k. I . gesucht.

Billa Koch Nr. 2a.
Uffhausen bei Freiburg i. B.

in lebhafter Amtsstadt Mittel¬
badens zu vermieten .

Offerten unter Nr . 11412a an die
Exped . der „ Bad . Preffe "

._ 3J

3L _ _Ein tüchtiges Mädchen per sofort
für kl. Haushalt gesucht. B46875
Kaiserstr . 181,3 Tr . Eing . Herrenftr '

Ein braves , fleißiges Mädchen ,
welches sich willrg allen häuslichen
Arbeiten unterzieht , auf 1. Ich, .
gesucht . Zähringerstr . 36. pari .

« statt .

ModeS . „ Gaggenau ,

Amilseger-Gesiilh.
Ein zuverlässiger Kaminfeger

kann in 14 Tagen eintreten bei
Uaminfegermeister Wolf

in Appenweier bei Offenburg .
Stelle dauernd ._ 11449a.2,2"
Gesucht sofort ein kräftiger , in

gutem Rufe stehender 2)46864

junger Mann
mit Rao als Kommissionär . Ver¬
trauensposten . Kleine Kaution er¬
forderlich»— Sech

Comptoir international .
Karl -Friedrichstrahe 22,

Eingang Erbprinzenstraße .

Tüchtige erste Putzarbeiteria
findet per Januar oder Februar
jute , dauernde Jahresstellung bei
reier Station .
Offerten unter 11540a an die

Expedition der „ Bad . Preffe "
. 2.2

Modes ,
Suche per 1 . Februar 1911 eine

erste und zwei zweite Pntz-
Arbeiterinne «. Gefl . Angebote
mit Gehaltsansprüchen bei freier
Station an 11521a

Schneider -Weeber .
3 .3 Lörrach.

Fabrikort mit einigen tausend Ar¬
beitern , ist für ein größeres
Kaufhaus

ein geeigneter Platz . Ich beab¬
sichtige in nächster Zeit ein mo¬
dernes Geschäftshaus zu bauen ,
und suche für dte Ladettlokaliläten
solventen Mieter ,

i jeder Auskur
Carl Streit , Gaggenau

SeDculcnöe WdeMe InMirWsWe
lojdjinenfiM Mi

tüchtige
'll

e nachweisbar bei der Landkundschast gut eingeführt sind
sehr günstigen Bedingungen zu engagieren. Bewerber mit

sneten Lagerräumen zur Unterbringung von Muster-
Maschinen erhalten den Vorzug. ii268a .2.2

Offerten unter M. » . 8020 an Rudolf Rosse ,* 6nchen . erbeten ._ _ _*♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

mißoMeWe Mi
verkauf eines gesetzlich geschützten Artikels (Neuheit) . Utt*

^ ^ hrlich für jeden Ladenbesitzer . Spielend leichter Verkauf.
Me Provision . Offetten unter Nr . B46746 an die Expedi»
^ „Bad . Presse" erbeten . 2.2

$ $ ♦♦♦♦ » + + ♦ » ♦♦♦♦♦♦♦♦ + <
** eing ross handluti

eine der ersten der badischen Branche
sucht Reisenden

für alteingeführtc Touren .
•SaoeL mrt. 14546a anchre Expedition der . Bad . Lreüe " erb.

, , n .V * » o WO 0 i

Registrator,
selbftänd., aewiffenh. Arbeiter , mit
Postexpedition und Portokasse be¬
traut , Kenntnis der engl. u . sranz.
Sprache, sucht per 1. April 1911,
evtl, früher Stellung . 11434a2 .2

Gefl. Offerten erb. unter A. B .
hauptpoftlagernd Stuttgart .

Berlraile»spos1eu
l auch Filialleiterin sucht gebildete,
geschäftskundigeDame . Gefl. Off.
an Herren Gebr . Wissler ,

1Kaiserstraße 237 , Part. B46844

Modes .
. 1 . Arbeiterin , gut empfohlen, sucht

l Engagement für sofort od . später.
Offerten unter Nr . B46428 an die

Expedition der „Bad . Preffe" erb.

MSdcherr
das gut kochen und den Haushalt
selbständig führen kann, sucht auf
1 . Januar Stelle .

Offerten abzugeben unter Nr.
B 46689 an die Expedition der
„ Badischen Preffe ._

1

Suche für mein Dienstmädchen
auf 1. Januar 1911 oder auch so¬
fort angenehme Stelle für alle
Hausarbeiten . Zu erfragen unter
Nr . B46452 in der Expedition der
„BadischenPresse"

._ 2.2

O in der Sternbergstraße 8 per
8 1 . April 1911 zu vermieten.

Ein dazu gehöriger Bauplatz

zeug mitübernommen werden .
_ Zn erfragen Werderstraße 9 im
□ Bureau . 16677 *

oaoo atxjoaoaaooaaaoe oo

HmiAstSmhmz.
Borholzstr ., 3 . Stock, 6 Zimt

mit allein modernen Comf
Etagenheizung auf 1. April
vermieten . 155

Herrschasts »
Wohnungen .
Kriegstraße 154 , Neubau,

Südlage , mit herrlicher Aus¬
sicht , sind auf 1. April 1911
Wohnungen , bestehend aus
7 Zimmern mit reichlichem
Zubehör, Warmwafferheizung
u.Gartenanteil , zu vermieten .

Näheres daselbst im Büro des
Hintergebäudes . 17473.10.6

sucht Stelle als Stütze , evtl. Aus¬
hilfe für sofort. Offerten erbeten
B46874 „Nassauer Hof".

Vermietungen.
Die Wirtschaft
„Zvr Einigkeit

"
in Karlsruhe

ist per sofort an tüchtige, kautions-
fähige Wirtsleute zu vermieten .

Näheres im Kontor der Miihl -
bnrger Brauerei , vorm. Freiherr !,
von Seldenrcksche Brauerei in
Karlsruhe -Mühlburg . 15132»

Die Wirtschaft
„Zum Adler "

in Busenbach
ist per sofort oder spät« z» per«

Tüchtige, kautionsfähige Reflek¬
tanten wollen ihre Offerten unter
Rr . 16661 an die Expedition der
JBfliu .tfccdfe" erntenden .

Mahnungen
fit vermieten.

1 . Schirmerstraße 5, 1 . St
per sofort 5 Zimmer , Küche , B
Speisekammer nebst 2 Zirnm
im Seitenbau 2 . Stock , 3 Kel
Vorgarter . und Waschküche .

2. Schirmerstrahe 5, 8. Si
per 1 . April 5 Zimmer , Kü
Bad , 1 Mansarde , Keller u. Wa
küche .

Dame oder an kindl
paar 1 großes Zimm>
ficht auf die Straße ,u. Keller.

Näheres im Hanfe
Hausverwalter oder
Nr. 118, im Bureau .

Körnerstrahe 20
find folgende

Wohnungen
sofort oder später mit allem l
behör z« vermieten:

eine mit 4 Zimmer im 3. (
und 2 von je 2 Zimmer u

t» 4. Stock» B46-

Mieter- nnd Bauverein Karlsruhe
ubehör,

von 3 Zimmern u . Zubehör ,
snung v. 2 Zimmern u . Zubeh .,

Ein großer Ecklaben mit fünf
kleineren Schaufenstern, kleiner
Wohnung und sonstigem Zubehör ,
in der Kaisrrstraße gelegen, ist so¬
fort oder auf Januar sehr preis¬
wert zu vermieten. Reflektanten
wollen sich gefl. an Theodor
Fraast . Angustastraße 18 Rastatt,wenden . 10970a4.4

e . G. m . b , H .
Wir haben auf 1 . April k. I . zu vermieten :

Rauke straße 26 , 2. Stock, eine Wohnung von 3 Zimmern u.
Matenstraße 1 a, 1. Stock, eine Wohnun
Maiemstraße 1 », H ., 1. St . lks ., eine Wo .,_ D _ ^ _ __ _ _ _
Maienstraße 3, 3 . Stock, eine Wohnung von 2 Zimmern u. Zubehör,Vcherrstraße 23 , 1 . Stock, eine Wohnung von 2 Zimmern u . Zubehör,Scherrstraße 23 , ein Labenlokal , zu isdem Geschäft geeignet, mit

Magazin , Keller und Wohnzimmer,Getoiigftraße1SI23 . vier Wohnungen von 3 Zimmern und Zubehör,
Kriegstratze 167, 1 . Stock, eine Wohnung von 1 Zimmer u . Zubehör ,Ettlingerstraße 3, 3. Stock, eine Wohnung von 5 Zimmern, Bad

und reich !. Zubehör.
Bewerbungen wollen im Büro Ettlingerstraße 3, bis Montag de»19. l. M. erfolgen : die Vergebung findet am Dienstag den 20. ! . M.<abends halb 7 Uhr,m Büro statt .
Karlsruhe , den 10. Dezember 1910,

18058 .3 .2 Der Borstand .

Lade« z« mmieie».
Der zur Zeit von der Maschinenfabrik Gritzner

lüs Ausstellungsraum benützte Laden in bester
Lage an der Hauptstraße in Dnrlach mit 2 großen
Schaufenstern und eleganter, moderner Innenaus¬
stattung , für besseres Geschäft jeder Art passend ,
ist auf 1. April n . AS . anderweitig zu vermieten .

Restektanten wollen sich wenden an Gipser-
meister Wldmann , Hauptstraße 75 in
Dnrlach . 11571a

2 Divnnerwohnung
lMansarde ) sofort oder auf 1 .
Jauuar z» vermiete «. B467S6

S SheiNiMstrahr A .Mcnl .

t. 4 Zimmerwohnung , neuzeitlich
eingerichtet , 8 . St ., in sehr rnhig.

— Hause per 1. April zu vermieten.
O 2346570 Näh . Lachnerstr. 15, Part .
2 Zu vermieten .
2 In meinem Neubau Rheinstraße
O Nr . 105 sind auf 1 . April 1911
3 oder früher hübsche 2 u. 3 Zim -
K mer - Wohnungen zu vermieten .
X Näheres 18392.32
3 . Rh «tt, » raste 2t » 2. Stock.
3 Brunnensteaße ist eine fchöne 3
3 Zimmerwohnung mit Koch- und
Z Leuchtgas , Glasabschluß , auf 1.
2 Januar oder später zu vermiet .
q Zu erfragen Fasanenstraße 37,O im Laden . B46675
3 Glnckstratze 6, im 3. Stock, ist eine
8 3 Zimmer-Wohunng sofort oder
8 später zu vermieten . Näheres
Q 2. Stock , rechts. 17493
. Karlstratze 53, I. St ., ist schönes

Zimmer . Küche, Keller sofort od.
^ auf 15 . Jan . z. verm . B46795
zg Sedanstra ^e 11 ist eine schöne
— Wohnung, 9—4 Zimmer und

Zubehör wegen Wegzug sofort
oder später zu vermieten.
B46590 Näheres parterre .

? Sophtenstraße 71, 2. St „ ist eine
schöne , freundliche 3 >}immer »

3* Wohn »««, in freier Lage, sofort
^ zu vermieten. 8346855

Beiertheim .
Eine schöne Wohnung , 1 . Stock,

von 3 Zimmern u . Zubehör sofort
oder später zu vermieten . Zu er¬
frag . Maria Alexandrastratze 27.
2 . Stock. 8346809.3 .1

Wohnungen , i
Drei u . Vierzimmerwohnungen in

Durlach schönste Lage vis-ä-vis dem
Schlotzgarten auf 1 . April 1911
billig zu vermieten . Zu erfragen
Wllh . Sackherger , Architekt ,

H Durlach , Turmbergstraße 17 .
Wohn -- u . Schlafzimmer ,
schön möbliert , zu vermieten.
« 46854.2.1 Scheffelstraße 6.

j . Fein möbliert . Wohn- u. Schlaf-
zimmcr im Zentrum der Stadt
zu verm . Zu ersr . u . Rr . 8)46622
in der Exp. der „ Bad. Preffe" .

4 Gut möbliertes Zimmer,
nach dem Hof gehend , auf 1 . Januar

, ( zu vermieten. B46L2I . 2.1^' Kaiserstratze 105 , 4 . Stock.
is Schönes ungeniertes , möbliertes
re Zimmer , mit eigenem Glasabschl.,
e- auf 1 . Jan . zu vermieten . 8)46846
s - 2 .1 Philippstraße 15 , im Laden.
he Akademirstratze 16, 2. Stock , ist ein
31 hübsch möbliertes Zimmer mit
m guter Pension auf 1 . Januar zu
je vermieten . 8346847

Belfortstr . 10 ist ein schönes, zwei-
sensteriges Zimmer , gut möbliert,
nach der Straße , zu vermieten
auf 1 . Januar . 8346868

Bürgerftr. 13 ist ein möblierte »
Zimmer mit zwei Betten an zwei

n« solide, pünktliche Leute sofort zu
vermieten . Zu erfr . 1 . St . 8346811

t .< Douglasstr . 26, 2 . St ., ist ein fein-
möbliertes Zimmer sofort zuIS vermieten . 3346853

Hirschstratze 7, 2 Trepp., ist große»
. möbl. Zimmer (sep . Eing.) sofott
J zu vermiete». 2345688

Kaiserstrahe 50, Seitenbau , ist ein
möbliertes Zimmer sofort zu ver-

„« ieten, B4K05.8.1

Kaiser- Allee 33 , 1 Treppe , ist .
Salon und 2 Schlafzimmer (auch
einzeln) auf 1 . Febr . zu vermieten .
Näheres daselbst . Einzusehen nach -
mittags bis 5 Uhr. B46861 .2 .1

Leopoldstraße 15 , 2Dreppen , find
zwei schön möblierte Zimmer
mit guter Pension einzeln abzu -
geben ._ 3346526 .2 .2

Leopoldstraße 18 , III ., ist möbl.
Mansarde zu vermieten . 334677fr

Mlktte»rstk."2,' M St . r . möbliertes
Zimmer zu vermieten . 2346822

Marienstraße 13» II ., links, ist
schönes, möbl ., heizb. Zimmer
an ein Fräulein sofort od . spät ,
zu verm . Preis 10 M rnonatl .

Morgenstratze 43, IV ., lks. , in
freier Lage, ist ein gut möbliert .
Zimmer, monatlich 16 M mit
Kaffee zu vermieten . B46778

Sophienstr . 138 , 2 . St ., freie Lage,
ist ein sehr schönes , freundliches
Zimmer zu vermiet . B46271 .3.3

Per Frühjahr 1911 wird
in Mühlbnrg ein

Ladenlokal
mit Wohnung

gesucht .
Offerten mit Preisangabe

unter Nr . 18310 an die Expe¬
dition der „Bad . Preffe ". 3 .2

Äeuzeitl. Herrschaft
4/5 Zinn«er --Wohrrr»»g

in freier Lage sofort oder später
von 2 Damen gesucht . 8346535 .2.1

Off. mit Preisang . Händelstr . 13
erbeten. 2.2

Per 1. April eine 2 oder 3 Zim -
merwohnnng mit Zubehör gesucht.
Süd - od. Südweststadt.

Offerten unter Nr . 2346816 an
erbeten.

4 Zimmerwohnung auf 1. April ,
Weststadt bevorzugt, sucht Beamten -
familie. Gefl. Angebote mit Preis¬
angabe unter Nr . 8)46814 an die
Exped der „Bad . Preffe " . 3.1

Wohnnag von 2 großen oder, 8
kleineren Zrmmeru mit Zubehör ,
Balkon , Wasserklosett innerhalb d.
Wohnung, im 2. od. 3. Stock, in
schön., Hess. Hause der Süd - oder
Südwestftadt auf 1 . April k. Js .
von einer kleinen älteren Beam¬
tenfamilie (2 Personen ) gesucht.

Off. m. Preisang . unt . 8345687
an die Exped . der „Bad . Preffe "

kinderloses Ehepaar sucht auf
1 . April große 2 Zimmerwohuuug
und Mansarde (Südstadt ). Offerten
unter Nr . B48815 an die Exped .
der „Bad. Presse". 3.1

Kleine Familie mit 1 Kind
sucht auf 1. April schöne 2 Zi » °
merw,hn «N mit Mansarde, Klo¬
sett, im Glasabschl . in ruhigem
Hause. Südstadt bevorz. Offert ,
mit Preisang. unt. Nr. 3)46817 an
die Exped. der „Bad. Preffe" erst.

Pension gesucht
für 2 Knabe», welche die Reell-,
schule besuchen müffen (Alter 9 u .
11 I .), a. liebsten bei Lehrersfam .

Offerte« unter Nr . B46740 an
Vie,Expch . der . »Bad . Preffe " erb.
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gewahren wir

bis Weihnachten :

Auf sämtliche

QamenXonfektion
Auf sämtliche

(Kinder-Stonfektion

Auf sämtliche

Pelz- Waren
010

.flu/ sämtliche Modelle von

Hand -Arbeiten
20 %

Auf sämtliche

Boden -Teppiche und
Garnituren jZ °I

für Tür und Fenster JL W

Auf sämtliche

‘Winter-Schuhwaren
01

0

Auf verschiedene Sorten

Spiel - Waren
(separat

ausgestellt )
o

0

Auf sämtliche

Golf-Jacketts
25 %

Auf sämtliche

Lampen
15 %

Auf sämtliche

kalbfertige Stoben
20 %
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